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Dieksbarg 3, direkt an der B 432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–17 Uhr · Sa. geschlossenMo.–Fr. 8–17 Uhr · Sa. geschlossen

z.B. Bürstenloser
Elektromotor  

HRG 416 XBPE
ab 41 cm Schnittbreite

inkl. Akku  
und Ladegerät

853,– €

jetzt 680,– €680,– €**

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr

und nach Vereinbarung Mode aus Tradition

Markttwiete 12 • 23611 Bad Schwartau 
Über 1.000 kostenlose Parkplätze vor der Tür.

Mode für die ganze Familie auf über 5.000 qm. 

www.matzen-mo.de

*Angebot gültig in Bad Schwartau, solange der Vorrat reicht; Rabatt 
wird an der Kasse abgezogen; gilt auf alle gekennzeichneten Hosen

 der Marke „PIONEER“; nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

2 HERRENHOSEN FÜR 99,-€*
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NEU
die MATZEN-APP

JETZT IM APP STORE 

UNTER „MATZEN-APP“

 FÜR ANDROID UND 

APPLE GERÄTE

FIVE-POCKET-HOSE

LEICHTE BAUMWOLL- 

QUALITÄT

EINZELPREIS

69,95 €
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 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

De Lütte Dachdecker 

de mok dat!

G U 
T E 

N D A C H

Meisterhaft 
DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN

-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schornstein / Schieferarbeiten
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Flachdach / Sanierung / Erneuerung  
-Fassaden / Dämmung / Beschichtung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 70 48 355 

Dunkelmann & Partner

IHR DACHDECKER FACHBETRIEB

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

Zusteller in Ratekau
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

19. – 21.04.
 Sa + So: 11 – 18 Uhr

Mo: 11 – 17 Uhr

www.kunsthandwerker-maerkte.de

LUST AUF
OSTERN

LUST AUF
OSTERN

LUST AUF
OSTERN

auf dem Fährplatz
Kunsthandwerk

TRAVEMÜNDETRAVEMÜNDETRAVEMÜNDE

Hauptstr. 35 · 23626 Ratekau
info@dachdecker-nemitz.de

Tel. 01 76/42 29 59 20

J. & A. Nemitz GbR
Familienunternehmen

Dachdeckerei · Bauklempnerei

Stiftungen der Sparkasse Holstein:  Abwechslungsreiches Osterferienprogramm
Ostholstein. In den bevorstehenden 
Osterferien vom 11. bis 25. April 
bieten die Stiftungen der Sparkasse 
Holstein wie immer ein vielfältiges 
Programm für Kinder im Alter von 
5 bis 12 Jahren und ihre Familien 
an. An den stiftungseigenen Lern-
orten erwarten die Teilnehmenden 
spannende Outdoor-Abenteuer und 
kreative Workshops, die sowohl die 
Naturverbundenheit als auch die 
künstlerische Ausdrucksfähigkeit 
fördern.
„Mit unserem Ferienprogramm 
möchten wir Kindern und Familien 
besondere Erlebnisse ermöglichen – 
sei es in der Natur oder durch kre-
atives Gestalten. Uns ist es wichtig, 
Neugier zu wecken, Freude am Ent-
decken zu fördern und denjenigen, 
die ihre Ferien zuhause verbringen, 
tolle Momente zu schaffen“, erzählt 
Jörg Schumacher, Geschäftsführer der 

Das erste Timmendorfer Strand Wimmelbuch ist da
Tdf. Strand. Endlich ist es soweit: 
Das erste Wimmelbuch über Tim-
mendorfer Strand und Niendorf/
Ostsee ist erschienen und ab sofort 
in allen Tourist-Informationen der 
Region erhältlich. Dieses liebevoll 
gestaltete Buch voller Ostsee-Ge-
schichten lädt kleine und große Ent-
decker zu einer spannenden Reise 
ein.
„Das Buch führt kleine und gro-
ße Besucher durch Timmendorfer 
Strand und Niendorf/Ostsee wie ein 
kleiner Reiseführer. Die Kids erken-
nen die Orte wieder, weil sie ent-
weder hier Urlaub gemacht haben 
oder hier wohnen“, so die Verlege-
rin vom Johannis Schimmel Verlag, 
Thea Fischer.

Eine bunte Reise durch 
Timmendorfer Strand und  

Niendorf/Ostsee

Das Wimmelbuch bringt die 
schönsten Orte des beliebten Ost-
seebades direkt ins Wohnzimmer: 
Ob weiße Sandstrände, die glit-
zernde Ostsee, die beeindrucken-
den Seebrücken oder der maleri-
sche Niendorfer Hafen – auf jeder 
Seite gibt es unzählige liebevolle 
Details zu entdecken. Auch der 
geheimnisvolle Hemmelsdorfer 
See und das lebendige Treiben am 
Timmendorfer Platz finden ihren 

Platz in diesem einzigartigen Buch.
Sieben Wimmelgeschichten voller 
Abenteuer: Neben den vielfältigen, 
detailreichen Illustrationen erzählt 
das Buch sieben spannende Wim-
melgeschichten. Die Hauptfiguren 
begleiten die Leserinnen und Leser 
durch alle Seiten und sorgen für 
zahlreiche lustige und lehrreiche 
Momente.
„Das Timmendorfer Strand Wim-

melbuch vereint Lieblingsplätze 
und tolle Wimmelgeschichten und 
ist durch seine Details einzigartig. 
Für Jung und Alt ist es ein ganz be-
sonderes Andenken an einen schö-
nen Ostseeurlaub,“ freut sich Lale 
Schoenberg, Projektmanagerin der 
TSNT GmbH.
Das bunte Wimmelbuch ist für 15 
Euro in allen Tourist-Informationen 
käuflich zu erwerben.

Marketingleiterin Silke Szymoniak (von links), Thea Fischer  
(Verlegerin Johannes Schimmsel Verlag), Philipp Fischer (Geschäftsführer 

Johannes Schimmsel Verlag) und Projektleiterin Lale Schoenberg  
bei der Präsentation des Wimmelbuches. (Foto: TSNT GmbH)

Erfolgreiche Laufveranstaltung:

Ostseelauf 2025 – der Lauf über das Wasser
Tdf. Strand. Bei bestem Wetter und 
angenehm frischen Temperaturen 
glänzte der NTSV Strand 08 mit 
seinem diesjährigen Ostseelauf, für 
den knapp 2.400 Anmeldungen aus 
dem In- und Ausland eingegangen 
waren. Die Streckenführung war 
erneut verändert worden, indem 
die 427 Meter lange Maritim-See-
brücke integriert worden war. Vom 
Lauf über das Meer waren die 
Sportler rundum begeistert.  

Den 10 Kilometer-Sparkassen-Lauf 
(789 Meldungen, 661 Finisher) 
gewann Simon Müller (Tri-Sport 
Lübeck) mit einer Zeit von 33:08 
Minuten. Bei den Frauen wurde 
Svea Timm vom LAC Kronshagen 
mit 36:40 Minuten erste Läuferin 
des Wettbewerbs. 
Wie auch im Vorjahr gewann Leon 
Raeder vom TSV Bargteheide Tri-
athlon (15:33) den Spiess-Fittness-
lauf über 5 Kilometer. Schnellste 

Frau über 5 Kilometer war mit 
18:50 Minuten Isabell Teegen vom 
SC Rönnau. Auch für diese Strecke 
gab es mit 488 Meldungen einen 
neuen Rekord (406 Finisher). Der 1. 
Platz beim Coast-Collection-Halb-
marathon (811 Meldungen, 646 Fi-
nisher) ging an Hendrik Jansen, der 
nach 1:14:10 Stunden ins Ziel lief. 
Bereits zum fünften Mal war Petra 
Herrmann beim Halbmarathon am 
Start und siegte mit 1:25:20 Stun-
den.
Viel Publikum lockte außerdem der 
Westenergie-Seepferdchen-Lauf 
über rund eine Seemeile an, der 
über die Strandallee in das Orts-
zentrum führte. Mit 6:52 Minuten 
erzielte Janek Heinemann (MJU14) 
vom TSV Bargteheide Triathlon und 
Lene Kleissl (WJU14, LBV Phö-
nix Lübeck) mit 7:43 Minuten die 
schnellsten Zeiten. 
Ältester Teilnehmer des Ostseelaufs 
war auch in diesem Jahr Fokke Kra-
mer (AK M85) vom Bosauer SV. 
Beim Fitnesslauf über 5 Kilometer 
lief er nach 25:57 Minuten ins Ziel. 
Die Sponsoren und das achtköpfi-
ge Orga-Team freuten sich über die 
gute Atmosphäre. Dank zahlreicher 
Helfer und Helferinnen war der Ab-
lauf reibungslos.

Erstmals wurde die neue Maritim-Seebrücke mit dem Rundlauf für  
den Ostseelauf genutzt. (Foto: NTSV Strand 08)

Ostereier bemalen  
mit der Jugendfeuerwehr & Malteser Jugend

Tdf. Strand. „Mach mit bei unserem 
bunten Oster-Event“: Am Samstag, 
dem 12. April, laden die Jugendfeu-
erwehr und die Malteser Jugend alle 
kleinen und großen Künstler ein, ge-
meinsam Ostereier zu bemalen, und 
zwar von 12 bis 15 Uhr in dem Park 
neben dem „Alten Rathaus“ in Tim-
mendorfer Strand 
Ob kreativ gemustert, kunterbunt 

oder mit lustigen Motiven – der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt! 
Die bemalten Eier können die Kids 
entweder stolz mit nach Hause neh-
men oder an die Birke der Jugend-
feuerwehr hängen und so den Ort 
noch ein bisschen fröhlicher gestal-
ten.  
Neben dem Malspaß können die 
Kinder und Jugendlichen auch mehr 

über die ehrenamtliche Arbeit in der 
Jugendfeuerwehr und der Malteser 
Jugend erfahren. „Wir zeigen, wie 
spannend und wichtig unser Engage-
ment ist – vielleicht entdeckt ja je-
mand dabei seine Leidenschaft fürs 
Helfen!? Kommt vorbei und erlebt 
einen tollen Nachmittag voller Spaß, 
Kreativität und spannenden Einbli-
cken! Wir freuen uns auf Dich!“ 

In der Elisabethstraße in Bad Schwartau:   

Lkw beschädigt Bahnschranke
Bad Schwartau. Am vergange-
nen Freitagmorgen kam es in Bad 
Schwartau zu einem Verkehrsun-
fall, bei dem die Schranke eines 
Bahnübergangs beschädigt wurde. 
Ein Lastwagen geriet auf die Glei-
se, während sich die Schranken 
senkten. Beim Herunterfahren 
kam es zur Kollision zwischen 
dem Lkw und der Schranke.
Der Unfall ereignete sich 
gegen 8.40 Uhr. Der Fahr-
zeugführer eines Lkw be-
fuhr die Elisabethstraße 
in Richtung Lübecker 
Straße. Nach ersten Er-
kenntnissen soll der 59-jährige 
Nordwestmecklenburger auf den 
Bahnübergang gefahren sein und 
zeitgleich bemerkt haben, dass 
sich die Schranken senkten. Dar-
aufhin soll der Kraftfahrer gebremst 
und mit dem Lastwagen zurückge-
setzt haben. Dabei sei der Auflie-
ger des Fahrzeuges gegen die sich 

Schinkenräucherei Langer
Holmkamp 9 · 23701 Süsel-Ottendorf · Tel.: 04524-363

Holsteiner Katenschinken
und Wurstspezialitäten
aus eigener Herstellung
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Fachliche und freundliche Beratung

Besuchen Sie uns auch im Internet www.schinken-langer-ostholstein.de
Sie finden uns an der L309 zw. Pönitz u. Süseler Baum, Abf. Ottendorf, Nähe Wasserskianlage Süsel

Mo., 14.04. bis einschl. Do., 17.04. tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa., 19.04. 8 - 13 Uhr geöffnet · Di., 22.04. bis einschl. Fr., 25.04.
tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa., 26.04. 8 - 13 Uhr geöffnet

sonn- und feiertags geschlossen

Oster-Öffnungszeiten:

Kirchengemeinde Scharbeutz:

Seniorennachmittag zum Thema 
„Ostern“

Scharbeutz. Die Kirchengemeinde 
Scharbeutz lädt alle Interessierten 
zum Seniorennachmittag am Mitt-
woch, dem 16. April, von 15 bis 
17 Uhr in das Gemeindehaus der 
Strandkirche Scharbeutz ein.
An diesem Tag ist Barbara Berg-
mann zu Gast. Mit folgendem 
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3Stiftungen der Sparkasse Holstein:  Abwechslungsreiches Osterferienprogramm
Ostholstein. In den bevorstehenden 
Osterferien vom 11. bis 25. April 
bieten die Stiftungen der Sparkasse 
Holstein wie immer ein vielfältiges 
Programm für Kinder im Alter von 
5 bis 12 Jahren und ihre Familien 
an. An den stiftungseigenen Lern-
orten erwarten die Teilnehmenden 
spannende Outdoor-Abenteuer und 
kreative Workshops, die sowohl die 
Naturverbundenheit als auch die 
künstlerische Ausdrucksfähigkeit 
fördern.
„Mit unserem Ferienprogramm 
möchten wir Kindern und Familien 
besondere Erlebnisse ermöglichen – 
sei es in der Natur oder durch kre-
atives Gestalten. Uns ist es wichtig, 
Neugier zu wecken, Freude am Ent-
decken zu fördern und denjenigen, 
die ihre Ferien zuhause verbringen, 
tolle Momente zu schaffen“, erzählt 
Jörg Schumacher, Geschäftsführer der 

Stiftungen der Sparkasse Holstein.
An den naturpädagogischen Bil-
dungsorten – Erlebnis Küchengarten 
Schloss Eutin, Erlebnis Bungsberg 
und Naturerlebnis Grabau – dürfen 
sich Familien auf gemeinsame Akti-
vitäten unter freiem Himmel freuen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und die 
Kinder nehmen gemeinsam mit min-
destens einer erwachsenen Begleit-
person teil.
Für junge Kunstbegeisterte bietet 
die Galerie im Marstall Ahrensburg 
kunstpädagogische Workshops an, 
die sich inhaltlich an der laufenden 
Ausstellung „Ancestral“ von Carlos 
León Zambrano orientieren. In die-
sen exklusiv für Kinder konzipierten 
Kursen wird gemalt, gestaltet und 
modelliert. Der Teilnahmebeitrag 
beträgt 5 Euro pro Kind.
Gut zu wissen:
Für alle Angebote, auch 

die kostenlosen, ist eine Ti-
cketbuchung erforderlich.
Bei Verhinderung wird um eine Stor-
nierung bis spätestens 24 Stunden 
vor Programmbeginn gebeten, um 
anderen Familien die Teilnahme zu 
ermöglichen.

Weitere Informationen zu den Pro-
grammen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte auf 
der Website der Stiftungen der Spar-
kasse Holstein unter www.stiftun-
gen-sparkasse-holstein.de/ferienpro-
gramm/.

Das erste Timmendorfer Strand Wimmelbuch ist da

melbuch vereint Lieblingsplätze 
und tolle Wimmelgeschichten und 
ist durch seine Details einzigartig. 
Für Jung und Alt ist es ein ganz be-
sonderes Andenken an einen schö-
nen Ostseeurlaub,“ freut sich Lale 
Schoenberg, Projektmanagerin der 
TSNT GmbH.
Das bunte Wimmelbuch ist für 15 
Euro in allen Tourist-Informationen 
käuflich zu erwerben.

Marketingleiterin Silke Szymoniak (von links), Thea Fischer  
(Verlegerin Johannes Schimmsel Verlag), Philipp Fischer (Geschäftsführer 

Johannes Schimmsel Verlag) und Projektleiterin Lale Schoenberg  
bei der Präsentation des Wimmelbuches. (Foto: TSNT GmbH)

Erfolgreiche Laufveranstaltung:

Ostseelauf 2025 – der Lauf über das Wasser
Frau über 5 Kilometer war mit 
18:50 Minuten Isabell Teegen vom 
SC Rönnau. Auch für diese Strecke 
gab es mit 488 Meldungen einen 
neuen Rekord (406 Finisher). Der 1. 
Platz beim Coast-Collection-Halb-
marathon (811 Meldungen, 646 Fi-
nisher) ging an Hendrik Jansen, der 
nach 1:14:10 Stunden ins Ziel lief. 
Bereits zum fünften Mal war Petra 
Herrmann beim Halbmarathon am 
Start und siegte mit 1:25:20 Stun-
den.
Viel Publikum lockte außerdem der 
Westenergie-Seepferdchen-Lauf 
über rund eine Seemeile an, der 
über die Strandallee in das Orts-
zentrum führte. Mit 6:52 Minuten 
erzielte Janek Heinemann (MJU14) 
vom TSV Bargteheide Triathlon und 
Lene Kleissl (WJU14, LBV Phö-
nix Lübeck) mit 7:43 Minuten die 
schnellsten Zeiten. 
Ältester Teilnehmer des Ostseelaufs 
war auch in diesem Jahr Fokke Kra-
mer (AK M85) vom Bosauer SV. 
Beim Fitnesslauf über 5 Kilometer 
lief er nach 25:57 Minuten ins Ziel. 
Die Sponsoren und das achtköpfi-
ge Orga-Team freuten sich über die 
gute Atmosphäre. Dank zahlreicher 
Helfer und Helferinnen war der Ab-
lauf reibungslos.

Ostereier bemalen  
mit der Jugendfeuerwehr & Malteser Jugend

über die ehrenamtliche Arbeit in der 
Jugendfeuerwehr und der Malteser 
Jugend erfahren. „Wir zeigen, wie 
spannend und wichtig unser Engage-
ment ist – vielleicht entdeckt ja je-
mand dabei seine Leidenschaft fürs 
Helfen!? Kommt vorbei und erlebt 
einen tollen Nachmittag voller Spaß, 
Kreativität und spannenden Einbli-
cken! Wir freuen uns auf Dich!“ 

In der Elisabethstraße in Bad Schwartau:   

Lkw beschädigt Bahnschranke
Bad Schwartau. Am vergange-
nen Freitagmorgen kam es in Bad 
Schwartau zu einem Verkehrsun-
fall, bei dem die Schranke eines 
Bahnübergangs beschädigt wurde. 
Ein Lastwagen geriet auf die Glei-
se, während sich die Schranken 
senkten. Beim Herunterfahren 
kam es zur Kollision zwischen 
dem Lkw und der Schranke.
Der Unfall ereignete sich 
gegen 8.40 Uhr. Der Fahr-
zeugführer eines Lkw be-
fuhr die Elisabethstraße 
in Richtung Lübecker 
Straße. Nach ersten Er-
kenntnissen soll der 59-jährige 
Nordwestmecklenburger auf den 
Bahnübergang gefahren sein und 
zeitgleich bemerkt haben, dass 
sich die Schranken senkten. Dar-
aufhin soll der Kraftfahrer gebremst 
und mit dem Lastwagen zurückge-
setzt haben. Dabei sei der Auflie-
ger des Fahrzeuges gegen die sich 

senkende Bahnschranke geprallt.
Die Schranke löste sich durch den 
Zusammenstoß aus der Halterung. 
Die Absicherung des Bahnüber-
gangs und die Reparatur der Bahn-
schranke erfolgt durch die Service-

techniker der Deutschen Bahn.
Der Bahnübergang war für 
Verkehrsteilnehmer weiterhin 
befahrbar. Auch der Bahnver-
kehr wurde nicht unterbro-
chen. Während der Repa-
raturarbeiten bremsten die 
heranfahrenden Züge ab 
und gaben ein Warnsignal, 
bevor der Bahnübergang 

passiert wurde.
Die genaue Schadenshöhe steht 
noch nicht fest. Nach einer ersten 
Schätzung könnte sich der Gesamt-
sachschaden auf eine mittlere vier-
stellige Summe belaufen.
Die Klärung des konkreten Unfall-
hergangs ist nun Gegenstand der 
eingeleiteten Ermittlungen.

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

Ihre Zukunft,
Ihre Entscheidung.
Wir unterstützen Sie dabei, Ihre 
Zukunftswünsche zu verwirklichen.

Vereinbaren Sie am besten noch heute 
einen Termin. Ihr Zukunfts-Ich wird es 
Ihnen danken.

sparkasse-holstein.de 
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Schinkenräucherei Langer
Holmkamp 9 · 23701 Süsel-Ottendorf · Tel.: 04524-363

Holsteiner Katenschinken
und Wurstspezialitäten
aus eigener Herstellung
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Fachliche und freundliche Beratung

Besuchen Sie uns auch im Internet www.schinken-langer-ostholstein.de
Sie finden uns an der L309 zw. Pönitz u. Süseler Baum, Abf. Ottendorf, Nähe Wasserskianlage Süsel

Mo., 14.04. bis einschl. Do., 17.04. tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa., 19.04. 8 - 13 Uhr geöffnet · Di., 22.04. bis einschl. Fr., 25.04.
tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa., 26.04. 8 - 13 Uhr geöffnet

sonn- und feiertags geschlossen

Oster-Öffnungszeiten:

Am 11. April beginnen die Osterferien. An den vier Lernorten der 
Stiftungen der Sparkasse Holstein gibt es wieder ein buntes und vielseitiges 

Ferienprogramm für Kinder von 5 bis 12 Jahren und ihre Familien. 
Foto: Till Schauder/hfr

Kirchengemeinde Scharbeutz:

Seniorennachmittag zum Thema 
„Ostern“

Scharbeutz. Die Kirchengemeinde 
Scharbeutz lädt alle Interessierten 
zum Seniorennachmittag am Mitt-
woch, dem 16. April, von 15 bis 
17 Uhr in das Gemeindehaus der 
Strandkirche Scharbeutz ein.
An diesem Tag ist Barbara Berg-
mann zu Gast. Mit folgendem 

Thema wird sich beschäftigt:  
„Wenn Osterglocken läuten, dann 
arbeiten Henne und Hase zusam-
men, dann suchen wir nach Os-
terbräuchen und den schönsten 
Frühlingsblumen“ (Heiteres, Be-
sinnliches und Traditionelles zum 
Osterfest).
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„Fischbrötchen Zauberei“:  Malwettbewerb für Ali Alams neuen Song
Travemünde. „Du bist zwischen 6 
und 14 Jahren alt? Dann ran an die 
Stifte, fertig, los!“
Bis zum 19. April haben alle Kids 
die Möglichkeit, mit ihrem Kunst-
werk am Malwettbewerb für das 
neue Cover von Ali Alams neuen 
Song „Fischbrötchen Zauberei“ 
teilzunehmen. Thematisch geht es 
um Fischbrötchen! Produziert wird 
der Song von Max Vol.
Eine Jury von Künstlerinnen und 
Künstler der KünstlerGemeinschaft 
Travemünde und einigen weiteren 
geheimen Kooperationspartnern 
entscheidet anschließend, welches 

Alle Infos und Tickets unter 
www.eutiner-festspiele.de und 
per Telefon: 04521-8001-0

Buch von ARTHUR LAURENTS
Musik von LEONARD BERNSTEIN

Gesangstexte von STEPHEN SONDHEIM

Nach einer Idee von JEROME ROBBINS

EUTINER  FESTSPIELE
74.
EUTIN

ER

FESTS
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04 JUL– 14 SEP

2025

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

„Respekt für Retter“ wächst weiter:

Neue Bannermotive und Angebote  
für Schulen geplant

Ostholstein/Stormarn. Die im ver-
gangenen Herbst gestartete Aktion 
„Respekt für Retter“ setzt ihr En-
gagement fort und gewinnt weiter 
an Reichweite. Neue regionalisier-
te Bannermotive mit Einsatzkräf-
ten aus den Kreisen Stormarn und 
Ostholstein sollen das Bewusstsein 
für den respektvollen Umgang mit 
Rettungskräften stärken. Gleichzei-
tig sind erste Angebote für Schulen 
in Planung, und weitere Kreise in 
Schleswig-Holstein zeigen Interesse 

Respekt für Retter in Ostholstein: Petra Kirner, Kreispräsidentin in 
Ostholstein (2.v.li.), mit Vertreterinnen und Vertretern von Polizei, 

Feuerwehr, THW und DLRG. Foto: Kreis Ostholstein

Musik geht ins Blut:  DRK-Blutspendedienste verlosen über 80 Festival-Tickets
Schleswig-Holstein/Hamburg.
Junge Menschen, die sich als Blut-
spender engagieren, werden drin-
gend gebraucht. Um einen Anreiz 
zu schaffen, verlost der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost noch den 
gesamten April über Festival-Tickets 
unter allen Spendern in seinem 
Versorgungsgebiet. Zusammen mit 
dem Festivalanbieter FKP Scorpio 
wurde die Kampagne „Musik geht 
ins Blut“ gestartet. Sie wird in Ko-

operation mit dem DRK-Blutspen-
dedienst NSTOB durchgeführt, des-
sen Spender ebenfalls seit März an 
der Verlosung teilnehmen können.
Noch bis 30. April 2025 werden 
insgesamt 84 Tickets für vier Fes-
tivals verlost: Hurricane, South-
side, M´era Luna und Highfield. 
Davon sind einige Tickets mit Pla-
tin-Upgrade. Die Verlosung gilt für 
alle Spender in den Bundesländern 
des DRK-Blutspendedienst Nord-

Ost (Berlin, Brandenburg, Ham-
burg, Sachsen, Schleswig-Holstein) 
sowie des DRK-Blutspendedienst 
NSTOB (Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt, Thüringen, Bremen, 
Mecklenburg-Vorpommern). Er-
möglicht wird die Verlosung durch 
eine Kooperation mit dem Festi-
valanbieter FKP Scorpio, der das 
wichtige Thema Blutspende über 
seine Kanäle unterstützt.
Durch eine Anmeldung in der 

Blutspende-App können sich In-
teressierte für die Verlosung ein-
schreiben. Alle Details und Teil-
nahmebedingungen unter www.
drk-blutspende.de/festival

Hintergrund
Der demografische Wandel geht an 
der Blutspende nicht spurlos vor-
bei. Junge Personen müssen jetzt 
erreicht werden, damit ältere Ge-
nerationen künftig mit Blut versorgt 
werden können. 
Im Vergleich von 2024 zu 2023 ha-
ben 6 Prozent weniger Erstspender 
die Spendetermine besucht. Daher 
erarbeiten die DRK-Blutspende-
dienste regelmäßig Ideen, um auf 
die Blutspendetermine aufmerksam 
zu machen.
Alle DRK-Blutspende-Termine in 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
unter  https://www.blutspende-nor-
dost.de/blutspendetermine/ oder 
über die kostenfreie Hotline Telefon 
0800/1194911. Dort werden auch 
Fragen rund um die Blutspende be-
antwortet.
Um eine Terminreservierung vorab 
wird gebeten.
Zur Blutspende ist der Personalaus-
weis mitzubringen.

Zahngold für Zirkusprojekt
Sereetz. In diesem Jahr stand für die 
rund 150 Kinder der Achim-Brö-
ger-Schule in Sereetz wieder die 
beliebte Zirkusprojektwoche an 
(„der reporter“ berichtete). Die 
Kinder probten und studierten eine 
gut zweistündige Vorstellung ein, 
um diese dann am Wochenende 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Jongleure, Fakire, Artisten und Zau-
berer wurden in vier Tagen vom 
„Circus Tausendtraum“ ausgebildet 

und mit viel Spaß 
und guter Laune auf 
das große Finale 
vorbereitet. Das alle 
vier Jahre stattfin-
dende Projekt wird 
vom Förderverein der 
Schule über Spen-
d e n s a m m l u n g e n 
und verschiedene 
Aktionen finanziert. 

In diesem Jahr konnten sich die 
Grundschüler, Lehrkräfte und Eltern 
besonders über eine große Spende 
der Zahnarztpraxis Otto aus Sereetz 
freuen. Sie spendete 1.100 Euro 
für die Kinder der Grundschule. 
Das Geld stammt von den Zahn-
goldspenden der Patienten. Wird 

ein neuer Zahnersatz benötigt, so 
haben die Patienten die Möglich-
keit, dies für einen guten Zweck in 
der Praxis zu lassen. Der Erlös geht 
regelmäßig an verschiedene Projek-
te in der Gemeinde. Ganz nach dem 
Motto: „Von der Gemeinde, für die 
Gemeinde.“

Die Abschlussvorstellung in der Turnhalle Sereetz.

Zahnärztin Almut 
Otto bei der 
Spendenübergabe  
an die Kinder  
der Achim-Bröger-
Schule.

Spieletreff in Klingberg schon am 12. April
Klingberg. Viele Menschen spielen 
gern. Monopoli, Mensch ärgere dich 
nicht oder Mühle, Sagaland, Siedler 
oder Scrabble, taktische, strategische 
oder Gesellschaftsspiele, zu zweit, zu 
viert, zu sechst, es gibt herrlich viele 
Möglichkeiten. Die Idee des Spie-
letreffs von Dorfvorstand und VHS 
in Klingberg wurde sehr schnell zu 
einer gern besuchten Veranstaltung. 
Die Besucher kommen mit ziemlich 

Polizeibericht:  Verkehrsunfall mit schwer verletztem Motorradfahrer
Scharbeutz. Am vergangenen Frei-
tagabend, dem 4. April, ereignete 
sich in Scharbeutz ein Verkehrsun-
fall zwischen einem Pkw und ei-
nem Motorrad. Dabei erlitt der Fah-
rer des Motorrades schwere, aber 
nicht lebensgefährliche Verletzun-
gen. Die Bundesstraße 76 musste 
für die Rettungs- und Bergungsar-
beiten für die Dauer von etwa einer 
Stunde voll gesperrt werden.
Gegen 21.20 Uhr wurden Poli-
zei und Rettungsdienst zu einem 
schweren Verkehrsunfall in der 
Seestraße in Scharbeutz alarmiert. 
Vor Ort trafen die Einsatzkräfte auf 
einen schwer verletzen Motorrad-
fahrer und stellten einen stark be-
schädigten grauen BMW fest. Nach 

bisherigen Erkenntnissen befuhr 
der 48 Jahre alte Motorradfahrer 
die B 76 in Fahrtrichtung Timmen-
dorfer Strand und beabsichtigte 
von dort nach links in die Seestraße 
abzubiegen. Beim Linksabbiegen 
stieß er mit einem aus Richtung des 
Hamburger Ringes entgegenkom-
menden Pkw BMW zusammen.
In diesem Zusammenhang zog 
sich der 48-Jährige schwere, aber 
nicht lebensgefährliche Verlet-
zungen zu. Einsatzkräfte des Ret-
tungsdienstes brachten den Ost-
holsteiner unter Begleitung eines 
Notarztes in ein Krankenhaus. 
Die 34-jährige Fahrzeugführerin 
des BMW erlitt leichte Verletzun-
gen und konnte nach Behand-

lung vor Ort entlassen werden.
Sowohl das Krad als auch der BMW 
waren nicht mehr fahrbereit. Ein 
Abschleppunternehmer kümmerte 

sich um den Abtransport der Fahr-
zeuge. Die Schadenshöhe beträgt 
nach einer ersten Einschätzung 
etwa 15.000 Euro.

Pflege und Pflegeversicherung: 

Kostenloser Orientierungskurs
Bad Schwartau. „Was tun bei 
Pflegebedürftigkeit?“ – unter die-
ser Überschrift bietet „Die Ange-
hörigenschule“ am Donnerstag, 
dem 17. April, in der Begegnungs-
stätte der Arbeiterwohlfahrt Bad 
Schwartau, Auguststraße 34a, von 
15.30 bis 18.30 Uhr einen Ori-
entierungskurs zu den Themen 

Pflege und Pflegeversicherung an. 
Aufgrund geeigneter Verträge mit 
Pflegekassen ist die Teilnahme 
kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 040/25767450 oder per 
E-Mail:  anmeldung@angehoeri-
genschule.de.
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr
Vorankündigung: 

Am 29.04. liest Eva Almstädt 
aus ihrem brandneuen Buch!

Tel. 01520/3760365

„Fischbrötchen Zauberei“:  Malwettbewerb für Ali Alams neuen Song
Travemünde. „Du bist zwischen 6 
und 14 Jahren alt? Dann ran an die 
Stifte, fertig, los!“
Bis zum 19. April haben alle Kids 
die Möglichkeit, mit ihrem Kunst-
werk am Malwettbewerb für das 
neue Cover von Ali Alams neuen 
Song „Fischbrötchen Zauberei“ 
teilzunehmen. Thematisch geht es 
um Fischbrötchen! Produziert wird 
der Song von Max Vol.
Eine Jury von Künstlerinnen und 
Künstler der KünstlerGemeinschaft 
Travemünde und einigen weiteren 
geheimen Kooperationspartnern 
entscheidet anschließend, welches 

Kunstwerk dauerhaft das Cover 
des Songs „Fischbrötchen Zaube-
rei“ zieren wird. Das Cover wird 
zusammen mit dem Lied auf allen 
offiziellen Kanälen wie Spotify oder 
iTunes zu hören sein. 
Zwei weitere Bilder und das Ge-
winnerbild werden anschließend 
außerdem als Postkarte gedruckt. 
Der Erlös aus den Verkäufen fließt 
in die Arbeit des Haus der Jugend 
Travemünde e.V. 
Zu gewinnen gibt es neben der 
Platzierung auf Alis Cover für die 
ersten drei Plätze viele tolle Preise 
von lokalen Kooperationspartnern.

Teilnahmebedingungen:

1. �Bitte nur quadratische und hand-
gemalte Bilder einsenden (keine 
digitalen Kunstwerke).

2. �Den Vornamen und eine 
E-Mail-Adresse auf die Rückseite 
des Bildes schreiben, damit man 
die Gewinner kontaktieren kann.

3. �Das fertige Kunstwerk bis zum 19. 
April in einer der Tourist-Infos in 
Lübeck oder Travemünde abgeben, 
oder ein Foto des Kunstwerkes an 
travemuender.kuenstler@gmail.
com schicken. Im Fall einer Prä-
mierung muss das Kunstwerk an-
schließend innerhalb einer Woche 
im Original zugestellt werden.

„Respekt für Retter“ wächst weiter:

Neue Bannermotive und Angebote  
für Schulen geplant

Ostholstein/Stormarn. Die im ver-
gangenen Herbst gestartete Aktion 
„Respekt für Retter“ setzt ihr En-
gagement fort und gewinnt weiter 
an Reichweite. Neue regionalisier-
te Bannermotive mit Einsatzkräf-
ten aus den Kreisen Stormarn und 
Ostholstein sollen das Bewusstsein 
für den respektvollen Umgang mit 
Rettungskräften stärken. Gleichzei-
tig sind erste Angebote für Schulen 
in Planung, und weitere Kreise in 
Schleswig-Holstein zeigen Interesse 

an einer Übernahme der Kampagne.
„Wir freuen uns, dass ‚Respekt für 
Retter‘ so viel Zuspruch erhält und 
sich stetig weiterentwickelt“, sagt 
Petra Kirner, Kreispräsidentin des 
Kreises Ostholstein. „Die neuen 
Motive zeigen weitere echte Ein-
satzkräfte aus der Region – Men-
schen, die täglich für unsere Sicher-
heit sorgen und denen Respekt und 
Wertschätzung gebühren.“
Auch Hans-Werner Harmuth, Stor-
marner Kreispräsident, unterstreicht 

die Bedeutung der Ini-
tiative: „Die positiven 
Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung und 
von den beteiligten 
Organisationen zeigen 
uns, dass dieses Thema 
viele bewegt. Mit den 
geplanten Bildungs-
angeboten wollen wir 
insbesondere junge 
Menschen für das The-
ma sensibilisieren.“
Die Kampagne, die 
von den beiden Krei-
sen gemeinsam mit 
den Stiftungen der 
Sparkasse Holstein so-
wie den Bürger-Stiftun-
gen Ostholstein und Stormarn ins 
Leben gerufen wurde, setzt weiter-
hin auf starke Partner-
schaften mit Kommu-
nen, Organisationen 
und Unternehmen. 
Zahlreiche Unterstüt-
zer engagieren sich 
bereits und weitere 
sollen gewonnen wer-
den.
„Es ist großartig zu sehen, dass sich 
immer mehr Regionen und Akteure 
der Kampagne anschließen“, erklärt 
Jörg Schumacher, Geschäftsführer 

der Stiftungen der Sparkasse Hol-
stein. „Das zeigt, dass wir mit ‚Re-

spekt für Retter‘ ein 
wichtiges Zeichen 
setzen.“
Auf der Internetsei-
te www.respekt-fu-
er-retter.de werden 
Einsatzkräfte von 
Feuerwehr, Polizei, 
Rettungsdiensten und 

THW aus Ostholstein und Stormarn 
vorgestellt. Interessierte sind außer-
dem eingeladen, dem Instagram-Ka-
nal @respektfuerretter zu folgen.

Respekt für Retter in Ostholstein: Petra Kirner, Kreispräsidentin in 
Ostholstein (2.v.li.), mit Vertreterinnen und Vertretern von Polizei, 

Feuerwehr, THW und DLRG. Foto: Kreis Ostholstein

Musik geht ins Blut:  DRK-Blutspendedienste verlosen über 80 Festival-Tickets
Blutspende-App können sich In-
teressierte für die Verlosung ein-
schreiben. Alle Details und Teil-
nahmebedingungen unter www.
drk-blutspende.de/festival

Hintergrund
Der demografische Wandel geht an 
der Blutspende nicht spurlos vor-
bei. Junge Personen müssen jetzt 
erreicht werden, damit ältere Ge-
nerationen künftig mit Blut versorgt 
werden können. 
Im Vergleich von 2024 zu 2023 ha-
ben 6 Prozent weniger Erstspender 
die Spendetermine besucht. Daher 
erarbeiten die DRK-Blutspende-
dienste regelmäßig Ideen, um auf 
die Blutspendetermine aufmerksam 
zu machen.
Alle DRK-Blutspende-Termine in 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
unter  https://www.blutspende-nor-
dost.de/blutspendetermine/ oder 
über die kostenfreie Hotline Telefon 
0800/1194911. Dort werden auch 
Fragen rund um die Blutspende be-
antwortet.
Um eine Terminreservierung vorab 
wird gebeten.
Zur Blutspende ist der Personalaus-
weis mitzubringen.

Zahngold für Zirkusprojekt

ein neuer Zahnersatz benötigt, so 
haben die Patienten die Möglich-
keit, dies für einen guten Zweck in 
der Praxis zu lassen. Der Erlös geht 
regelmäßig an verschiedene Projek-
te in der Gemeinde. Ganz nach dem 
Motto: „Von der Gemeinde, für die 
Gemeinde.“

Die Abschlussvorstellung in der Turnhalle Sereetz.

Spieletreff in Klingberg schon am 12. April
Klingberg. Viele Menschen spielen 
gern. Monopoli, Mensch ärgere dich 
nicht oder Mühle, Sagaland, Siedler 
oder Scrabble, taktische, strategische 
oder Gesellschaftsspiele, zu zweit, zu 
viert, zu sechst, es gibt herrlich viele 
Möglichkeiten. Die Idee des Spie-
letreffs von Dorfvorstand und VHS 
in Klingberg wurde sehr schnell zu 
einer gern besuchten Veranstaltung. 
Die Besucher kommen mit ziemlich 

verschiedenen Hintergründen: Einige 
wollen gern mal wieder ein bestimm-
tes Spiel spielen, einige wollen neue 
Spiele und andere Menschen ken-
nenlernen, und einige haben einfach 
niemanden, der gern mit ihnen spielt.
Für sie alle und bestimmt noch viele 
andere ist der Spieletreff in Klingberg 
– nicht nur für Klingberger - ein toller 
Ort, um sich mit Gleichgesinnten zu 
treffen oder einfach einmal wieder 

spielen zu können.
„Die Termine liegen eigentlich auf 
dem dritten Samstag im Monat, in 
diesem Monat jedoch weichen wir 
zur Vermeidung von Streit mit dem 
Osterhasen auf das zweite Wochen-
ende aus, auf den 12. April,“ so die 
Veranstalter. Beginn ist um 15 Uhr, 
der Eintritt ist frei, Getränke sind ge-
gen eine Spende erhältlich.
Spiele sind vorhanden (Klassiker und 

Neues, Brett- und Kartenspiele), dür-
fen aber auch mitgebracht werden. 
Das Mindestalter der Teilnehmer wur-
de bei acht Jahren festgelegt. „Schau-
en sie doch einfach einmal vorbei, 
es lohnt sich in mehrfacher Hinsicht. 
Denn auch unser Gehirn liebt Ge-
sellschaftsspiele, hat es doch beim 
Spielen richtig gut zu tun, und das 
mag es.“ Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Polizeibericht:  Verkehrsunfall mit schwer verletztem Motorradfahrer
sich um den Abtransport der Fahr-
zeuge. Die Schadenshöhe beträgt 
nach einer ersten Einschätzung 
etwa 15.000 Euro.
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42. Jahrgang

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos auf Seite 20!

DissauObernwohldeArfradeKrumbeck

Eckhorst

AhrensbökAhrensbökAhrensbök

Gleschendorf

Eckhorst

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassungin drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern ausdem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als SonnenbrilleAlle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:
VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden 

erhalten beim

1. Einsatz einen

Rabatt in Höhe 

von 10 %!

Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

Rohrortung
FettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung

& Funksteuerung

GRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr

Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, 

Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, Eurorad

Finanzierung möglich.

UVP 2549,99
jetzt
1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt
1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1

30.07.24   11:0730.07.24   11:07

Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

Jetzt 
reinschauen!

Schöppich

Seit über 50 Jahren kompetent an Ihrer Seite.
individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck
– Zinn
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr
und nach Vereinbarung

GmbH

GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.deInternet: www.facklamm-gmbh.de
Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre 
Gebäudereinigung 

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE®

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.

JETZT UNSERENJETZT UNSEREN
WINTERRABATT SICHERN!WINTERRABATT SICHERN!
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes
Mediendienstleistungs-
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale 
Herstellung von Layout, 
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai

Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

25. Mai
25. Mai   offenen Tür

   offenen Tür
25. Mai   offenen Tür
25. Mai

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen
Kaffee und Kuchen

Kalte Getränke

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Feuer

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings-
plan Re-Check

nach 4 Monaten

Trainingsplan-
Erweiterung

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

Termin 1: Back-Check

77,–€
   offenen Tür
   offenen Tür
   offenen Tür

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de

Das Familienwochenblatt

ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr

Visi_OeffnZ_2015_Layout 1  09.07.15  15:40  Seite 1

#StrandMomente:

Der Blog der Timmendorfer Strand und Niendorf Tourismus GmbH ist zurück
Tdf. Strand/Niendorf. Nach einer 
zweijährigen Pause ist der offizielle 
Blog der Timmendorfer Strand und 
Niendorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) wieder online! Unter dem 
Titel #Strand-Momente gibt es ab 
sofort spannende Einblicke in das 
Leben an der Küste – für Gäste 
ebenso wie für Einheimische.
„Der Blog soll zeigen, was bei uns 
alles los ist – von besonderen Ver-
anstaltungen über Sonderausstel-
lungen bis hin zu charmanten Ca-

fés und einzigartigen Läden“, sagt 
Autorin Lara Klewin. Seit Anfang 
des Jahres verstärkt sie das Team 
der Marketing- und Öffentlichkeits-
arbeit-Abteilung und bringt mit 
ihrem humorvollen und lockeren 
Schreibstil frischen Wind in den 
Blog.
Auch Marketingleiterin Silke Szy-
moniak freut sich über den Neu-
start: „Mit Frau Klewin haben wir 
eine erfahrene Redakteurin an Bord 
und sind gespannt auf viele span-
nende Themen!“
Der Blog ist ab sofort hier zu fin-
den: https://timmendorfer-strand.
de/strandmomente.

Lara Klewin berichtet im Blog 
#StrandMomente.
(Foto: Stine Schöning/TSNT GmbH)

Ausstellung des Timmendorfer Künstlers Udo Cordes:

„Möwen und Me(h/e)r ist (m)eine Kunst!“
Tdf. Strand. Nach den erfolgreichen 
Ausstellungen in den Jahren 2023 
und 2024 erfolgt nunmehr die drit-
te Ausstellung unter dem Titel „Be-
ach-Gangsta´s Paintings 3“ des Tim-
mendorfer Künstlers Udo Cordes. 
„Wo sonst, wenn nicht zu Hause?“ 
Die Ausstellung ist vom 13. April bis 
einschließlich 4. Mai in der BAR 54, 
Strandallee 90, täglich von 16 bis 20 
Uhr geöffnet. Der Künstler wird am 
Sonntag, dem 13. April, anwesend 
sein, um seine künstlerischen Ideen 
und Kreativität mit den Besuchern 
zu teilen. Zitat: „Zeichnen ist die 
Kunst Striche spazieren zu führen. 
(Paul Klee)“. Frei nach diesem Motto 
arbeitet Udo Cordes in seinem Ate-
lier in Timmendorfer Strand.
„Die Idee der Timmendorfer Mö-

wen entstand natürlich direkt am 
Timmendorfer Strand, wo ich die 
tanzenden, gaukelnden, singenden 
und klauenden Möwen beobachten 
konnte. Es erschien mir aber wichtig, 
diesen Tieren Emotionen in die Ge-
sichter, in die Schnäbel zu zaubern. 
Mit feinem Stift und Aquarellfar-
ben webe ich mein humoristisches 
Möwennetz. Es fällt schwer, sich 
diesem Humor zu entziehen. Jedes 
Bild zeichnet eine Momentaufnah-
me des Handelns der Timmendorfer 
Möwen, egal wo sie sich jeweils auf 
der ganzen Welt aufhalten. Diese 
Momentaufnahmen sind meine Ins-
piration und gemalte Lebensfreude,“ 
erzählt Udo Cordes.
Auf einer eigens von der BAR 54 zur 
Verfügung gestellten Sonderfläche 

werden insgesamt mehr als 20 Bil-
der zu bewundern sein. Alle noch 
vorhandenen Originale können di-
rekt vom Künstler erworben werden. 
Drucke können bestellt werden, da 
diese erst nach der erfolgten Ausstel-
lung erstellt werden.
Der Künstler selbst wird, so oft es 
ihm möglich ist, die gesamte Aus-

stellung vor Ort begleiten und für 
Fragen, Anregungen und Auftrags-
arbeiten zur Verfügung stehen. Die 
Tage und Zeiten seiner Anwesenheit 
können den täglichen Aushängen 
entnommen werden.
Karten zum Preis von 12 Euro sind 
an der Hotel-Rezeption und an der 
Abendkasse erhältlich.

Der Timmendorfer Künstler Udo Cordes mit einem seiner Kunstwerke.
(Foto: hfr)

Arbeiterwohlfahrt:  Tanznachmittag
Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Ortsverein Bad Schwar-
tau e.V. lädt am Sonntag, dem 13. 
April, zum Tanz in ihre Begegnungs-
stätte, Auguststraße 34a, ein.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 
14.30 Uhr. Die Besucher dürfen 
sich auf einen vergnüglichen Nach-
mittag mit Tanz, Klönschnack und 

Live-Musik von Carsten Hennings 
von der Insel Fehmarn freuen. 
Awo-Mitglieder zahlen inklusive 
Kaffee und Torte 6 Euro. Gäste sind 
mit 7 Euro dabei.
Es wird um telefonische Anmeldug 
am heutigen Mittwoch oder am 
Freitag jeweils zwischen 11 und 17 
Uhr gebeten: 0451/25243.

Saxophon- und Klarinettenunterricht:

Aufbau einer neuen Klasse  
der Holzblasinstrumente

Ostholstein/Neustadt. Die Kreis-
musikschule Ostholstein möchte in 
Neustadt eine neue Klasse mit den 
Holzblasinstrumenten Klarinette 
und Saxophon aufbauen.
Unter der fachkundigen Leitung von 
Lehrkraft Herr Claussen, der über 
umfangreiche Erfahrung im Bereich 
der Holzblasinstrumente verfügt, 
sollen interessierte Schüler die 
Möglichkeit erhalten, diese beiden 
Instrumente zu erlernen, um ihre 
musikalischen Fähigkeiten zu ent-
wickeln.
Der Unterricht richtet sich an Anfän-
ger, im Alter ab sechs Jahren sowie 

an fortgeschrittene Schüler, die ihre 
Technik und ihr musikalisches Ver-
ständnis vertiefen möchten.
Der Unterricht wird so gestaltet, 
dass auf die unterschiedlichen Be-
dürfnisse und Ziele der Schüler 
eingegangen wird. Ein kostenloser 
Schnuppertermin kann gerne verein-
bart werden.
Interessierte sind herzlich eingela-
den, sich über den Saxophon- und 
Klarinettenunterricht zu informieren.
Anmeldungen sind jederzeit mög-
lich und die Kreismusikschule Ost-
holstein freut sich darauf, viele neue 
Talente willkommen zu heißen.
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Ostern wird 
 zum 
Sammelfest!

*Bei REWE Bonus anmelden, Coupon 
vom 06. bis 19.04.25 aktivieren, 
App an der Kasse scannen und Bonus-
Guthaben erhalten.

 15 . Woche. Gültig ab 09.04.2025 

Deine Top-Angebote

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

   

Milka
Pralinés   
versch. Sorten,
je 110-g-Pckg.
(1 kg = 16.27)

Aktion

 1.79 

   

Reinert
Bärchen Wurst   
Mortadella,
je 115-g-Pckg.
(1 kg = 12.96)

Aktion

 1.49 

   

Kinder 
Schokolade 
Harry Hase   
aus feinster 
Kinder-
Schokolade,
je 55-g-Pckg.
(1 kg = 20.18)

Aktion

 1.11 

   

Spanien:  
Erdbeeren   
»Calinda«, Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 7.47)

Aktion

 2.99 

  besonders aromatisch 

Bananen   
Ursprung: siehe Etikett,
je 1 kg

Aktion

 1.99 

   

Niederlande:  
Mini Roma Rispentomaten   
»Aromatica«, Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 7.96)

Aktion

 1.99 

   

Milka
Schokolade   
versch. Sorten,
je 90-g-Tafel
(1 kg = 12.33)

Aktion

 1.11 

   

Aggenstein
Emmentaler   
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19 

   

Steinhaus
Krustenbraten   
je 100 g

Aktion

 1.99 

   

Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
XXL Family Pack,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 7.70 

   

Linie Aquavit   
41,5% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 21.41)

Aktion

 14.99 

   

De Cecco
Pasta   
versch. Ausfor-
mungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49 

   

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.99)

Knaller

 2.99 

   

Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 5.55)

Aktion

 1.11 

   

Original 
Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg.
(1 kg = 5.97)

Knaller

 1.79 

   

 0,30 € 
Bonus

 0,40 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

   

 6,00 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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… sicher in den Frühling
Auto
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Gut gesichert
Vor allem Hunde sind oftmals 

begeisterte Beifahrer im Auto. 
Andere Tiere zeigen sich eher in-
different oder mögen den 
Transport im Fahrzeug gar 
nicht. 

Was sie alle verbindet: Wäh-
rend der Fahrt müssen sie zu-
verlässig gesichert sein. Dar-
auf weist die Gesellschaft für 
Technische Überwachung 
(GTÜ) hin. Die entsprechen-
de Regelung findet sich in 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO, Paragrafen 22 und 
23). Denn für den Gesetzge-
ber gelten Hund, Katze und 
Co. als Ladung. Sind sie ge-

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Frühlings-Spezial
Jeder Ölwechsel

€ 49,– 
(zzgl. Materialkosten)

Am 16. April in Ratekau:  Pedelec-Fahrsicherheitstraining für Senioren
Ratekau. Fahrsicherheitstrainings 
erhalten unter den heutigen, immer 
komplexer werdenden Bedingun-
gen im öffentlichen Straßenverkehr 
einen steigenden Stellenwert. Die 
jüngste Entwicklung im Unfallge-
schehen mit E-Bikes, auch in der 
Gemeinde Ratekau, zeigt deutlich, 
wie wichtig es ist, sein Fahrzeug 
sicher durch den Straßenverkehr 
führen zu können. Für ausnahmslos 
alle, die als (Wieder-)Einsteiger, als 
Gelegenheits- oder als Vielfahrer mit 
Sicherheit und Spaß mit dem E-Bi-
ke unterwegs sein wollen, bietet ein 
Fahrsicherheitstraining dafür ideale 
Voraussetzungen. Der Seniorenrat 
der Gemeinde Ratekau und der Lan-
desseniorenrat Schleswig-Holstein 
bieten in Zusammenarbeit mit der 
Verkehrswacht Kreis Ostholstein 
Süd e.V. am Mittwoch, dem 16. 
April, von 14 bis 17 Uhr auf dem 
Parkplatz der Cesar-Klein-Schule Ra-
tekau für maximal 20 Teilnehmer ein 
Fahrsicherheitstraining. Eingeladen 
sind ausnahmslos alle Pedelec-Fah-
rer. Die Teilnahme erfolgt auf eige-

ne Gefahr (Haftungsausschluss). Ein 
Fahrradhelm ist mitzubringen.
Zu Beginn des Trainings erfolgt in 
der Aula der Schule eine theoreti-
sche Einweisung durch die Fahrtrai-
ner.
Der Fahrsicherheitskurs findet in 
kleinen Gruppen, lockerer Atmos

phäre und unter Leitung erfahrener 
Fahrsicherheitstrainer statt. An-
schauliche Erklärungen und Hilfe-
stellungen während der Übungen 
sind selbstverständlich. Am Ende des 
Kurses treffen sich Trainer und Teil-
nehmende zu einem gemeinsamen 
Abschlussgespräch.

In den Trainingspausen wird ein 
Informationsstand des Landesseni-
orenrates Schleswig-Holstein über 
seine Arbeit informieren und für Ab-
wechslung, unter anderem mit Re-
aktions- und Geschicklichkeitstest, 
sorgen.
Die Präventionsstelle der Polizei Lü-
beck bietet allen Interessierten die 
kostenlose Möglichkeit, sich über 
Betrügereien am Telefon oder im In-
ternet zu informieren.
Zum Thema Sicherheit im Verkehr 
sowie Mobilität im Alter kann zu-
sätzlich ein Fahrlehrer Fragen beant-
worten.
Für die nötige Erfrischung während 
des Trainings ist mit entsprechenden 
Getränken gesorgt.
Die Anmeldung für das Training 
kann ab sofort erfolgen. Mobil: 
0157/73815432 oder per E-Mail an 
seniorenrat@ratekau.de. Der Teil-
nahmebeitrag beläuft sich auf 10 
Euro und wird vor Beginn des Trai-
nings entrichtet. Kurzentschlossene 
sind herzlich willkommen.

Am 16. April lädt der Seniorenrat Ratekau zum Fahrsicherheitstraining  
für Senioren ein, die sicher mit dem Pedelec unterwegs sein möchten.

– Anzeige –                  	 	 	 	   – Anzeige –

„R.C.C. - Repair. Clean. Care.“:

Die Kfz-Werkstatt für alle Reparaturen und Aufbereitung
Tdf. Strand. R.C.C., die Kfz-Aufbe-
reitung und Werkstatt in Timmen-
dorfer Strand, steht für Repair (Repa-
raturen), Clean (Reinigen) und Care 
(Betreuen).

Inhaber und Kfz-Service-Techniker 
Julian Klemm kann bereits auf über 
20 Jahre Berufserfahrung zurückbli-
cken und ist mit seinem Team, beste-
hend aus Kfz-Mechatroniker Frank 
Dornemann und Julian Klemms 
Frau, der Automobilkauffrau Marie 
Klemm, im 5. Jahr im Gewerbege-
biet An der Mühlenau 14 mit seiner 
Firma ansässig.

Zu den Leistungen gehören im Be-
reich „Repair“ Karosserie- und Lack-

reparaturen und Instandsetzungen, 
aber auch Smart-Repair, Reparatu-
ren an Elektro- und Gasfahrzeugen, 
die Reparaturen und Instandhaltung 
aller technischen Bauteile sowie 
Scheibenreparaturen und -erneue-
rung bei Steinschlag und Glasschä-
den - inklusive Abwicklung über die 
Versicherung. Aber auch TÜV und 
Inspektion sowie Wartung nach Her-
stellerangaben aller Marken gehören 
zu den Leistungen der Kfz-Werkstatt. 
Außerdem sind Julian Klemm und 
Frank Dornemann die Fachleute für 
Oldtimer-Restauration und Pflege. 
Und auch Zweiräder werden hier 
fachmännisch repariert und instand-
gesetzt.

Die Werkstatt schafft zudem den 
Spagat zwischen Aufbereitung und 
Reparaturen. Im Bereich „Clean“ 
kümmert sich das kompetente Team 
um die Komplett-Aufbereitung von 
Fahrzeugen. Professionelle Aussen- 
und Innenreinigung gehört genauso 
dazu wie Geruchsneutralisierung/
Ozonbehandlung wie Tierhaarent-
fernung, aber auch Lackaufbereitung 
und -veredelung von der klassischen 
Nano-Versiegelung bis zur High
end-Keramik-Versiegelung. Auch 
Cabrio-Fahrer sind bei „R.C.C.“ bei 
der richtigen Adresse, was Pflege, 
Reinigung und Reparaturen angeht.
Zum Bereich „Care“ (Betreuen) 
gehören neben der kostenlosen 

TÜV-Durchsicht unter anderem die 
Gutachtenerstellung, Ersatzmobili-
tät, kostenlose Beratung bei Fahr-
zeugkäufen und die Komplett-Reini-
gung von Leasing-Rückläufern.
Das Team von „R.C.C. - Repair. Cle-
an. Care.“, An der Mühlenau 14, in 
Timmendorfer Strand ist montags bis 
donnerstags von 8.30 bis 16 Uhr so-
wie freitags von 8.30 bis 13 Uhr vor 
Ort erreichbar und bietet über die 
Mobilrufnummer 0176-45237776 
auch einen 24-Stunden-Notdienst 
(inklusive WhatsApp-Service) an.
Terminvereinbarungen gerne unter 
Telefon 04503-7942662. Auf Ins-
tagram ist die Kfz-Aufbereitung und 
-Werkstatt unter rcc.car zu finden.

Das kompetente Team von „R.C.C. Repair. Clean. Care.“ in Timmendorfer 
Strand (von links): Kfz-Mechatroniker Frank Dornemann, Inhaber und  

Kfz-Service-Techniker Julian Klemm und Automobilkauffrau Marie Klemm.

Ein Highlight für jeden, der Kunst liebt und gerne unterstützt:

Kunstauktion für den guten Zweck
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) lädt auch in diesem 
Jahr zu einer Kunstauktion zuguns-
ten des Fördervereins Kinderherz 
e.V. ein. Die sechste Auflage der 
Auktion wird Kunstwerke aus 
dem Kunstwettbewerb 2024 prä-
sentieren. Das Thema im letzten 
Jahr lautete: „Wind und Wellen“.
Vom 11. April bis zum 27. April 
können die insgesamt 80 Kunst-
werke in der Trinkkurhalle an 
der Strandpromenade bestaunt 
werden. Bereits während der 
Ausstellung haben Interessierte 
die Möglichkeit, Gebote abzu-
geben. Der Einstiegspreis für je-
des Kunstwerk liegt bei 25 Euro, 
wobei Gebote in 5-Euro-Schrit-
ten abgegeben werden können. 
Gebote sind vor Ort in der Trink-
kurhalle oder per E-Mail an in-
fo-strand@timmendorfer-strand.
de (bitte Kontaktdaten angeben) 
möglich.
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Gut gesichert
Vor allem Hunde sind oftmals 

begeisterte Beifahrer im Auto. 
Andere Tiere zeigen sich eher in-
different oder mögen den 
Transport im Fahrzeug gar 
nicht. 

Was sie alle verbindet: Wäh-
rend der Fahrt müssen sie zu-
verlässig gesichert sein. Dar-
auf weist die Gesellschaft für 
Technische Überwachung 
(GTÜ) hin. Die entsprechen-
de Regelung findet sich in 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO, Paragrafen 22 und 
23). Denn für den Gesetzge-
ber gelten Hund, Katze und 
Co. als Ladung. Sind sie ge-

sichert, stellen sie während der Fahrt 
für die Menschen an Bord kein Risi-
ko dar. Eine spezielle Tiertransport-

box in passender Größe eignet sich 
für die meisten Vierbeiner, von der 
kleinen Schildkröte bis zum großen 

Bernhardiner. Der Behälter sollte 
genug Bewegungsraum bieten, aber 
nicht zu groß sein. 

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Am 16. April in Ratekau:  Pedelec-Fahrsicherheitstraining für Senioren
In den Trainingspausen wird ein 
Informationsstand des Landesseni-
orenrates Schleswig-Holstein über 
seine Arbeit informieren und für Ab-
wechslung, unter anderem mit Re-
aktions- und Geschicklichkeitstest, 
sorgen.
Die Präventionsstelle der Polizei Lü-
beck bietet allen Interessierten die 
kostenlose Möglichkeit, sich über 
Betrügereien am Telefon oder im In-
ternet zu informieren.
Zum Thema Sicherheit im Verkehr 
sowie Mobilität im Alter kann zu-
sätzlich ein Fahrlehrer Fragen beant-
worten.
Für die nötige Erfrischung während 
des Trainings ist mit entsprechenden 
Getränken gesorgt.
Die Anmeldung für das Training 
kann ab sofort erfolgen. Mobil: 
0157/73815432 oder per E-Mail an 
seniorenrat@ratekau.de. Der Teil-
nahmebeitrag beläuft sich auf 10 
Euro und wird vor Beginn des Trai-
nings entrichtet. Kurzentschlossene 
sind herzlich willkommen.

	   – Anzeige –

„R.C.C. - Repair. Clean. Care.“:

Die Kfz-Werkstatt für alle Reparaturen und Aufbereitung
TÜV-Durchsicht unter anderem die 
Gutachtenerstellung, Ersatzmobili-
tät, kostenlose Beratung bei Fahr-
zeugkäufen und die Komplett-Reini-
gung von Leasing-Rückläufern.
Das Team von „R.C.C. - Repair. Cle-
an. Care.“, An der Mühlenau 14, in 
Timmendorfer Strand ist montags bis 
donnerstags von 8.30 bis 16 Uhr so-
wie freitags von 8.30 bis 13 Uhr vor 
Ort erreichbar und bietet über die 
Mobilrufnummer 0176-45237776 
auch einen 24-Stunden-Notdienst 
(inklusive WhatsApp-Service) an.
Terminvereinbarungen gerne unter 
Telefon 04503-7942662. Auf Ins-
tagram ist die Kfz-Aufbereitung und 
-Werkstatt unter rcc.car zu finden.

Das kompetente Team von „R.C.C. Repair. Clean. Care.“ in Timmendorfer 
Strand (von links): Kfz-Mechatroniker Frank Dornemann, Inhaber und  

Kfz-Service-Techniker Julian Klemm und Automobilkauffrau Marie Klemm.

Ein Highlight für jeden, der Kunst liebt und gerne unterstützt:

Kunstauktion für den guten Zweck
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) lädt auch in diesem 
Jahr zu einer Kunstauktion zuguns-
ten des Fördervereins Kinderherz 
e.V. ein. Die sechste Auflage der 
Auktion wird Kunstwerke aus 
dem Kunstwettbewerb 2024 prä-
sentieren. Das Thema im letzten 
Jahr lautete: „Wind und Wellen“.
Vom 11. April bis zum 27. April 
können die insgesamt 80 Kunst-
werke in der Trinkkurhalle an 
der Strandpromenade bestaunt 
werden. Bereits während der 
Ausstellung haben Interessierte 
die Möglichkeit, Gebote abzu-
geben. Der Einstiegspreis für je-
des Kunstwerk liegt bei 25 Euro, 
wobei Gebote in 5-Euro-Schrit-
ten abgegeben werden können. 
Gebote sind vor Ort in der Trink-
kurhalle oder per E-Mail an in-
fo-strand@timmendorfer-strand.
de (bitte Kontaktdaten angeben) 
möglich.

Die Versteigerung endet mit einer 
Auktion am Sonntag, dem 27. April, 
um 13.30 Uhr, bei der auch geboten 
werden darf.

„Es ist großartig, dass wir in diesem 
Jahr wieder eine Kunstauktion für 
den guten Zweck veranstalten kön-
nen, denn insbesondere örtliche 

Vereine im Rahmen dieser Aktion 
unterstützen zu können, freut uns 
sehr“, erklärt Silke Szymoniak, Mar-
keting-Leiterin der TSNT GmbH.

„Neben der Versteigerung gibt 
es auch eine Auswahl an Kunst-
drucken auf Plane, die für eine 
Spende von mindestens 5 Euro 
pro Stück direkt mitgenommen 
werden können – eine perfekte 
Gelegenheit, die eigenen vier 
Wände mit Kunst zu verschö-
nern und gleichzeitig den guten 
Zweck zu unterstützen“, so Pro-
jektleiterin Cara Westphal, Aus-
zubildene im zweiten Lehrjahr.
Kurzer Reminder: Alle kreativen 
Köpfe sind außerdem eingela-
den, ihre Werke für den kom-
menden Kunstwettbewerb un-
ter dem Motto „Seebrücken im 
Morgenlicht“ bis zum 31. Mai 
einzureichen. Diese Kunstwerke 
werden im nächsten Jahr eben-
falls zur Auktion gestellt, sofern 
dies gewünscht ist.

Besser immer gut sichern: Für den 
Gesetzgeber gelten Hund, Katze und Co. 

als Ladung. Werkfoto: GTÜ
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ihr Meisterbetrieb für 
Heizung
Sanitär
Service

Tel. 0 45 25 - 55 99 121
www.lepke-shk.de

Personal- und 
Werkwohnungen 

direkt vom Eigentümer  
in Ratekau zu vermieten

Mehr Infos unter 
info@enzio-immobilien.de

Lesung im Maritim Seehotel:  Heidrun von Goessel liest
Tdf. Strand. Heidrun von Goessel, 
die ehemalige Fernseh-Ansagerin 
und „Lady Universum“, hat 35 Jahre 
lang Fernsehgeschichte mitgestaltet 
und galt als „Stimme des NDR.“
Als im Jahr 1970 ihre Fernsehkarrie-
re startete, steckte das Farbfernsehen 
in Deutschland noch in den Kinder-
schuhen. Es gab keine Privatsender 
und die TV-Ansagerinnen gehörten 
als feste Institution quasi zur Familie 
der Zuschauer.
Für Generationen läutete die rot
haarige TV-Lady vom Bildschirm 
aus, den wohlverdienten Feierabend 
ein. Durch ihre umfassende Prä-
senz auch im Hörfunk und eigenen 

Shows, war Heidrun von Goessel 
ein Dauerbrenner. Eine Generation 
prägte sie als Begleiterin der Kin-
dersendung mit „Hase Cäsar“. Sie 
hat Sendeformate und Moderato-
ren kommen und gehen sehen, sie 
selbst ist sich immer treu geblieben: 
Kompetent, charmant und stets na-
türlich.
Was jedoch bisher niemand kann-
te, war ihr turbulentes Leben, wenn 
die Kameras ausgeschaltet waren 
Heidrun von Goessel berichtet 
mit feinem Humor und ehrlichen 
Eindrücken von ihren Begegnun-
gen mit prominenten Zeitzeugen 
wie Louis Armstrong, Udo Lin-

denberg oder Placido Domingo.
In ihrer Lesung am Freitag, dem 18. 
April, um 20.15 Uhr im Maritim 
Seehotel in Timmendorfer Strand, 
gewährt die Grande Dame, die im 
November letzten Jahres ihren 80. 
Geburtstag feierte, bisher unver-
öffentlichte Einblicke ihrer Karri-
ere – vor und hinter die Kamera. 
Natürlich mit unverwechselbarem 
Timbre ihrer samtigen, unverkenn-
baren Stimme. Wer Lust hat, kann 
sich sogar noch ein kurzfristiges Os-
tergeschenk gönnen: ein persönlich 
handsigniertes Buch der TV-Legen-
de.

Heidrun von Goessel liest am  
Karfreitag im Maritim Seehotel  

in Timmendorfer Strand.  
(Foto: Gebauer Promotion)

Beratung und Planung erfolgreich abgeschlossen:

Gemeindevertretung von Scharbeutz beschließt  
kommunale Wärmeplanung von Green Planet Energy

Scharbeutz. Die Gemeinde Schar-
beutz geht einen entscheidenden 
Schritt in Richtung klimaneutrale 
Wärmeversorgung: Die Gemein-
devertretung hat am 2. April den 
von Green Planet Energy erarbei-
teten kommunalen Wärmeplan 
beschlossen. Mit dem freiwilligen 
Votum will die Gemeinde die Wär-
mewende aktiv vorantreiben und 
der Planung zusätzliches Gewicht 
verleihen.
„Dass sich Scharbeutz so klar zur 
strategischen Wärmewende be-
kennt, ist ein starkes Signal – auch 
für andere Kommunen. Wir freuen 
uns sehr über das klare Votum des 
Gemeinderats für den von uns erar-
beiteten Vorschlag“, sagt Dr. Erich 
Pick, Projektleiter bei Green Planet 
Energy. „Der Beschluss des Wärme-
plans zeigt, dass unsere Arbeit über-
zeugt – und dass der politische Wil-
le da ist, diesen Fahrplan nun auch 
umzusetzen.“
Der nun beschlossene Wärme- und 
Kälteplan gibt einen umfassenden 
Orientierungsrahmen für die zu-
künftige Wärmeversorgung und 
Kühlung in Scharbeutz vor. Die 
Planung selbst ist gemäß Wärme-
planungsgesetz (WPG) zwar stra-
tegischer Natur und rechtlich un-
verbindlich – dennoch bietet sie 

wichtige Leitplanken für die Um-
stellung auf klimaneutrale Wärme 
bis 2040. Ziel ist es, den heute noch 
zu rund 80 Prozent fossil geprägten 
Wärmebedarf der Kommune schritt-
weise zu dekarbonisieren. Im Fokus 
stehen dabei unter anderem der 
Ausbau von Wärmenetzen, die Nut-
zung von Großwärmepumpen, der 
Ausbau von Photovoltaik auf kom-
munalen Liegenschaften sowie die 
energetische Sanierung von Gebäu-

den. Ein zentraler Bestandteil der 
Strategie ist zudem die Information 
der Anwohner.
Die Wärmeplanung wurde im en-
gen Austausch mit der Gemeinde-
verwaltung, lokalen Akteuren und 
der Öffentlichkeit erarbeitet. Sie 
identifiziert zentrale Maßnahmen-
gebiete – darunter Haffkrug, Wulfs-
dorf, die Schulstraße oder das Neu-
baugebiet Kattenhöhler Weg – in 
denen Wärmenetze ausgebaut oder 

neu errichtet werden können. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auch 
auf der Einbindung von Bürgern 
und Unternehmen.
Auch über Scharbeutz hinaus ist 
Green Planet Energy aktiv: In der 
Nachbargemeinde Timmendorfer 
Strand begleitet die Energiegenos-
senschaft derzeit im Konvoi mit 
Scharbeutz ebenfalls die kommuna-
le Wärmeplanung. Ein entsprechen-
der Beschluss steht dort noch aus.
Die gesetzliche Pflicht zur kommu-
nalen Wärmeplanung gilt in Schles-
wig-Holstein bis spätestens Mitte 
2028 für alle Kommunen unter 
100.000 Einwohnern. Mit dem nun 
vorliegenden Wärmeplan ist Schar-
beutz dieser Vorgabe deutlich vor-
aus – und sendet ein klares Zeichen 
für Klimaschutz, Versorgungssicher-
heit und regionale Wertschöpfung.
Green Planet Energy unterstützt 
Kommunen deutschlandweit bei 
der strategischen Wärmeplanung – 
mit einem interdisziplinären Team 
aus Energieexperten, Planern und 
Kommunalberatern. Ziel ist es, 
Kommunen passgenau dabei zu 
unterstützen, die gesetzlichen Vor-
gaben zur Wärmeplanung nicht nur 
zu erfüllen, sondern echte Impul-
se für Klimaschutz und regionale 
Wertschöpfung zu setzen.

Green Planet Energy unterstützt Kommunen auf dem Weg in  
die klimaneutrale Wärmeversorgung.

(Foto: Green Planet Energy)

Der Ausbildungsmarkt  
in Lübeck und Ostholstein

Lübeck/Ostholstein. Seit Beginn 
des Beratungsjahres im Oktober 
2024 nahmen 1.641 Bewerber die 
Ausbildungsvermittlung der Agen-
tur für Arbeit Lübeck in Anspruch. 
Das waren 236 weniger als im letz-
ten Jahr. 1.030 (-35) Jugendliche 
suchten zum Halbjahr im März 
noch eine Stelle.
Von den Betrieben wurden 2.507 
Ausbildungsstellen angeboten. Das 
waren 201 Stellen weniger als im 
Vorjahr. Davon waren im März 
2025 noch 1.661 (-19) zu beset-
zen. Rechnerisch kamen damit wie 
im Vorjahr 1,6 noch offene Ausbil-
dungsstellen auf eine unversorgten 
Bewerber.
In der Hansestadt Lübeck wurden 
1.460 Ausbildungsstellen zur Be-
setzung angeboten, 149 weniger 
als im Vorjahreszeitraum. Gleich-

zeitig haben 962 Bewerbende die 
Berufsberatung bei der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz einge-
schaltet, 184 weniger als im Vor-
jahr. Im März 2025 waren 620 Ju-
gendliche noch auf der Suche und 
966 Stellen nicht besetzt. Damit 
kommen wie im Vorjahr 1,6 Stellen 
auf einen Bewerber.
Im Kreis Ostholstein wurden 1.047 
Ausbildungsstellen zur Besetzung 
angeboten, 52 weniger als im Vor-
jahreszeitraum. Gleichzeitig haben 
679 Bewerbende die Berufsbera-
tung bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz eingeschaltet, 52 
weniger als im Vorjahr. Im März 
2025 waren 410 Jugendliche noch 
auf der Suche und 695 Stellen nicht 
besetzt. Hier kommen somit der-
zeit 1,7 Stellen auf einen Bewerber 
(Vorjahr 1,6).
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Darauf erstmal ein KLÜVER`S ! Wir gratulieren der 
Zimmerei Rochel zum 25-jährigen Firmenjubiläum 

und danken für die gute Zusammenarbeit.

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Der

Zimmermann

Sehr verehrte Kunden,
wir sagen herzlichen Dank für Ihre 

Treue und das entgegengebrachte Vertrauen 
in unsere Arbeit, ein Dankeschön unseren 

Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit.

Stefan Rochel und Team

für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

25
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ah
re

Kundenbüro: Seestr. 59, 23683 Scharbeutz
Firmensitz: In den Tannen 3-5, 23684 Scharbeutz
Telefon 0 45 03 / 7 94 35 11 ·  www.ostseeassekuranz.de

-Gruppe –
Ihr VersIcherunGsmakler

WIr GratulIeren der FamIlIe rochel 
zum 25-jährigen Firmenjubiläum und  

danken für die vertrauensvolle Zusammenarbeit!

– Anzeige –          	            – Anzeige –

„Der Zimmermann für jedermann“:

25 Jahre Zimmerei Rochel
Tdf. Strand. Im März feierte die 
„Zimmerei Rochel“ in Timmendorfer 
Strand das 25-jährige Jubiläum.
Am 8. März 2000 startete der „Zim-
mermann für Jedermann“ Stefan 
Rochel in die Selbständigkeit und 
gründete die Zimmerei Stefan Ro-
chel. Nach der Ausbildung in den 
80er Jahren und nach zehn Jahren 
als Geselle folgte dann der Besuch 
der Meisterschule. Am 8. Juni 1994 
erhielt Stefan Rochel vor der Hand-
werkskammer Hamburg den Meis-
terbrief im Zimmerer-Handwerk.
Zu Beginn der Selbständigkeit starte-
te nun der Firmeninhaber als Einzel-
kämpfer für das erste Jahr. Danach 
wurden die Aufträge immer umfang-
reicher und eine Unterstützung – der 
erste Geselle - wurde im Juni 2001 
eingestellt.
Neben den nun laufenden Kunden-
anfragen mit ihren Reparaturaufträ-
gen waren die weiteren größeren 
Auftraggeber der Zimmerei Rochel 
das „Klüvers Brauhaus“ in Neustadt 
mit einer umfangreichen Sanierung 
und Umbau des Brauhauses im 

Jahre 2004, sowie das Hotel SAND 
(ehemals Timmendorfer Hof) mit di-
versen Um- und Sanierungsarbeiten 
sowie auch das Hotel Parkfrieden, 
die bis heute zu den Stammkunden 
der Zimmerei gehören.
Es folgten weitere Projekte mit der 
Firma Klüver, die Erweiterung und 
Erstellung einer Produktionshalle 
der „Klüvers Manufaktur“ in Gle-
schendorf sowie der Umbau der 
„Hafenräucherei in Niendorf“ und 
der Umbau des Fischkutters „Char-
lotte“ mit einer Terrasse und Sitzbän-
ken für die Gäste. 
Außerdem schwören viele Ferienver-
mietungen der Regionen auf die Ar-
beit der Zimmerei Rochel, wenn es 
um schnelle Reparaturen oder Um-
bauten der Ferienappartements geht. 
Die Zimmerei Rochel erledigt als 
Meiserbetrieb alle anfallenden Ar-
beiten rund um das Thema Holz und 
Dach professionell Hand in Hand. 
„Wir fertigen Ihre individuellen 
Wünsche nach Maß oder Vorgaben“, 
so Stefan Rochel. „Wir fertigen gern 
Ihre individuellen Wünsche  

Ein Foto aus der Anfangszeit –  
inzwischen besteht die „Zimmerei Rochel“ seit 25 Jahren. (Foto: privat)

Das kompetente und erfahrene Team  
von „Zimmerei Rochel“.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

ZUM 25-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

Gewerbegebiet An der Mühlenau 14
23669 Timmendorfer Strand · www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88
23669 Timmendorfer Strand · www.Pro-Vital-Fitness.de

Wir wünschen Stefan und seiner Familie 
auch in den nächsten Jahren viel Erfolg 
und freuen uns auf eine weiterhin 
freundschaftliche Nachbarschaft 
sowie gute Zusammenarbeit.
Marco und Mike Toth sowie das Pro Vital-Team

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

Wieksbergstr. 1 | 23730 Neustadt | Tel.: 04561 51 020 | www.janus-baustoffe.de

Wir gratulieren zum 25-jährigen Jubiläum.
Herzlichen Glückwunsch.

Mühlenweg 3 • 23669 Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 - 21 40 Fax - 83 08 • www.pm-druck.com

Liebe Familie Rochel,
wir gratulieren ganz herzlich zum

25-jährigen Firmenjubiläum
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Familie Thiel und das Team vom

seit 60 Jahren

Zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum
gratuliere ich recht herzlich 

und freue mich
auf weiterhin  

gute Zusammenarbeit.

Bergstraße 58
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 / 21 66
Fax 0 45 03 / 8 89 07 99 15
m.strehmel@stbstrehmel.de

Diplom-Finanzwirt (FH)

Michael Strehmel
Steuerberater

nach Maß oder Vorgabe. Egal ob 
Holzrahmenbau bei den Fertig-
häusern, das Einsetzen von Fens-
tern und Türen, den Innenausbau, 
Umbau Ihres Wohnraums oder das 
Verlegen von Fußböden wie Parkett, 
Laminat oder Vinyl.“ Die Zimmerei 
Rochel steht seinen Kunden seit 25 
Jahren immer gern mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Durch die langjährige Erfahrung 
als Zimmerei und Meisterbetrieb 
bietet die Zimmerei Rochel ein gro-
ßes Spektrum an Leistungen an, ob 

Fertighäuser und Fachwerk, Fenster 
und Türen, Innenausbau, Ausbau-
ten, Dachausbau oder Verschöne-
rungen.
Zu den Leistungen im Bereich „In-
nenausbau“ gehören zum Beispiel 
Trockenestrich, Trockenbau jeder 
Art, Aufstellen von Leichtbauwän-
den, abgehängte Decken, Vor-
satzschalen zur Begradigung von 
Wänden, das Verlegen von verschie-
denen Böden, der Einbau von Zim-
mertüren sowie Ausbauten, Umbau-
ten und Sanierungen. 
Zum Dachbau gehören Dach-
stühle, Umbauten, Anbauten, 
Flachdach, Gauben und Dachsa-
nierungen, Veluxfenster, Energie-
sparmaßnahmen, Dachumdecken 

sowie -eindecken.
Auch Pergolen, Zäu-
ne, Fassaden, Holz-
terrassen, Balkone, 
Holzfassaden und 
Überdachungen sowie 
Carports, Schuppen 
werden von dem Fach-
betrieb gefertigt.
„Wir planen mit unse-
ren Kunden das jewei-
lige Bauvorhaben und 
setzten dies individuell 
nach Kundenwünschen 
um“, so Stefan Rochel.
Seit Februar 2024 ist 
die Dachdeckerei mit 
in die Handwerksrolle 
aufgenommen wor-
den. Somit können die 
Dachklempnerarbei-
ten, ebenfalls Flach-
dachpappdächer mit 
ausgeführt werden und 
es liegt alles in einer 
„Handwerkerhand“.
Die Anzahl der Mitar-
beiter ist auch nach und 
nach gewachsen.
Mit Sohn Tim, der 2017 
seinen Gesellenbrief 
erhalten hat und im De-
zember 2020 den Meis-
ter Im Zimmerer-Hand-
werk in Lüneburg 

An der Kurpromenade 4 |  23669 Tdf. Strand
Tel.: 04503/35340 |  info@hotel-parkfrieden.de

www.hotel-parkfrieden.de

An der Kurpromenade 4 |  23669 Tdf. Strand
Tel.: 04503/35340 |  info@hotel-parkfrieden.de

www.hotel-parkfrieden.de

An der Kurpromenade 4 |  23669 Tdf. Strand
Tel.: 04503/35340 |  info@hotel-parkfrieden.de

www.hotel-parkfrieden.dewww.hotel-parkfrieden.dewww.hotel-parkfrieden.de

An der Kurpromenade 4 |  23669 Tdf. StrandAn der Kurpromenade 4 |  23669 Tdf. Strand ©
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... zum 25-jährigen Firmenjubiläum
 und bedanken uns für die immer gute Zusammenarbeit! 

Eure Familie Evers

Wir gratulieren 

der Familie Rochel...

absolviert hat, steht auch die zweite 
Generation in den Startlöchern. 
Neben seinem Sohn Tim beschäftigt 
Stefan Rochel zwei Gesellen und ei-
nen Lehrling im 2. Ausbildungsjahr. 
„Im August folgt ein weiterer Auszu-
bildener“ berichtet Stefan Rochel. 
„Es ist schön, daß es doch noch jun-
ge Leute gibt, die das Handwerk ler-
nen möchten, das macht Hoffnung“.
Der gute Geist im Betrieb ist seine 
Ehefrau, Andrea Rochel. Sie küm-
mert sich im Büro um die Buch-

Freude bei der Arbeit: Mitarbeiter der Zimmerei Rochel beim Hissen  
ihrer Firmenfahne „Der Zimmermann für jedermann“.

Zimmerermeister Stefan Rochel  
hält den Richtspruch bei  

einem Richtfest.

Stefan Rochel mit seiner Frau Andrea vor dem Büro der „Zimmerei Rochel“ 
in der Gorch-Fock-Straße 24 a in Timmendorfer Strand.

Stolzer Vater: Zimmerer Stefan Rochel (links) 
mit seinem Sohn Tim, der 2020 auch seinen 

Meisterbrief erhalten hat, hier bei  
der Gesellenfeier 2017.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

ZUM 25-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

Gewerbegebiet An der Mühlenau 14
23669 Timmendorfer Strand · www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88
23669 Timmendorfer Strand · www.Pro-Vital-Fitness.de

Wir wünschen Stefan und seiner Familie 
auch in den nächsten Jahren viel Erfolg 
und freuen uns auf eine weiterhin 
freundschaftliche Nachbarschaft 
sowie gute Zusammenarbeit.
Marco und Mike Toth sowie das Pro Vital-Team

Stefan Rochel
zum 25-jährigen Firmenjubiläum!

Stefan Rochel

Wir gratulieren

Maurer- und Betonarbeiten
Tel.: 04503-779006

ostsee-bau.gbr@t-online.de
www.ostsee-bau.de

Meinem  
Lieblings-Zimmerermeister 

herzlichen Glückwunsch 
zum 25-jährigen Jubiläum

und vielen Dank für  
die gute Zusammenarbeit!

Monika Remagen
Dipl. Ing. Innenarchitektin

Poststrasse 34 | 23669 Tdf. Strand 
www.remagen-innenarchitektur.de 

Tel.: 04503 / 89 89 288

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

Wieksbergstr. 1 | 23730 Neustadt | Tel.: 04561 51 020 | www.janus-baustoffe.de

Wir gratulieren zum 25-jährigen Jubiläum.
Herzlichen Glückwunsch.

absolviert hat, steht auch die zweite 
Generation in den Startlöchern. 
Neben seinem Sohn Tim beschäftigt 
Stefan Rochel zwei Gesellen und ei-
nen Lehrling im 2. Ausbildungsjahr. 
„Im August folgt ein weiterer Auszu-
bildener“ berichtet Stefan Rochel. 
„Es ist schön, daß es doch noch jun-
ge Leute gibt, die das Handwerk ler-
nen möchten, das macht Hoffnung“.
Der gute Geist im Betrieb ist seine 
Ehefrau, Andrea Rochel. Sie küm-
mert sich im Büro um die Buch-

haltung und alles, was im Büro zu 
erledigen ist. 
Neben den Büroräumen in der 
Gorch-Fock-Str. 24 a in Timmendor-
fer Strand befinden sich noch zwei 
Lagerflächen: in Ratekau sowie im 
Gewerbegebiet „An der Mühlenau“ 
in Timmendorfer Strand. 
Gemeinsam hat das Team der Zim-
merei Rochel nebst ehemaligen Mit-
arbeitern und Ehefrauen am 8. März 
das 25-jährige Bestehen in einem 
Restaurant vor Ort gefeiert. 

Heute bedankt sich die Zimmerei 
bei allen langjährigen Kunden und 
Partnern für die Treue und immer 
gute und faire Zusammenarbeit in 
den letzten 25 Jahren, insbesondere 
auch bei den auf diesen Sondersei-
ten inserierenden Firmen und Unter-
nehmen.
25 Jahre Meisterbetrieb sein, heißt, 
in der Arbeit die Vergangenheit mit 
der Zukunft zu verbinden;
25 Jahre Meisterbetrieb sein, heißt, 
wenig Freizeit zu haben, aber auch 
den schönsten Beruf der Welt zu ha-
ben, 25 Jahre Meisterbetrieb sein, 
heißt auch, soziale Verantwortung 
zu übernehmen und vor allem – 
25 Jahre Meisterbetrieb sein, heißt, 
Danke zu sagen bei allen meinen 
treuen Kunden, die mich und mein 
Team und unsere Arbeit wertschät-
zen, so Stefan Rochel.
Mit dem Slogan „Der Zimmermann 
für Jedermann“, der auch unsere 
Überzeugung wiederspiegelt, über-
nehmen wir gern jeder ihrer Aufträ-

ge. Die Zuverlässigkeit, Qualität und 
Ehrlichkeit unserer Arbeit hat schon 
viele Kunden überzeugt“.
Kontakt und weitere Infos: Zimme-
rei Rochel, Gorch-Fock-Straße 24 
a, Timmendorfer Strand, Telefon 
04503-87724, www.zimmerei-ro-
chel.de. 

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

Bau-u.Recycling GmbH

TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN
RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER

Wir wünschen der Wir wünschen der Wir wünschen der 
Zimmerei RochelZimmerei RochelZimmerei Rochel
alles Gute zum  Jubiläum!alles Gute zum  Jubiläum!alles Gute zum  Jubiläum!

252525
JAHREJAHREJAHREFreude bei der Arbeit: Mitarbeiter der Zimmerei Rochel beim Hissen  

ihrer Firmenfahne „Der Zimmermann für jedermann“.

Ein fertiggestellter Dachstuhl - eine der vielen Arbeiten,  
die die Timmendorfer Zimmerei fachgerecht in echter  

Handwerkskunst durchführt.

Zimmerermeister Stefan Rochel  
hält den Richtspruch bei  

einem Richtfest.

Stefan Rochel mit seiner Frau Andrea vor dem Büro der „Zimmerei Rochel“ 
in der Gorch-Fock-Straße 24 a in Timmendorfer Strand.

Stefan Rochel mit seiner Frau Andrea vor 
dem Büro der „Zimmerei Rochel“ in der 
Gorch-Fock-Straße 24 a in Timmendorfer 

Strand.

Stolzer Vater: Zimmerer Stefan Rochel (links) mit 
seinem Sohn Tim, der 2020 auch seinen Meisterbrief 

erhalten hat, hier bei der Gesellenfeier 2017.

Das kompetente und erfahrene Team von 
„Zimmerei Rochel“.

Stolzer Vater: Zimmerer Stefan Rochel (links) 
mit seinem Sohn Tim, der 2020 auch seinen 

Meisterbrief erhalten hat, hier bei  
der Gesellenfeier 2017.
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– Anzeige –      	               – Anzeige –

„Salon Il Figaro“:  Klassisches Friseurhandwerk trifft Moderne
Scharbeutz. Seit zwölf Jahren exis-
tiert der Friseursalon „Il Figaro“ in 
der Ostseestraße 10 in Scharbeutz 
(gegenüber „Tobis Rad“).
Inhaber Gioele Gangi kann bereits 
auf über 15 Jahre Berufserfahrung 
zurückblicken und in seinem „Salon 
Il Figaro“ erhalten alle Damen, Her-
ren und Kinder die richtige Frisur.
Im Fokus des erfahrenen Fri-
seur-Teams stehen Colorations-

dienstleistungen jeder Art im Da-
men-Bereich. Es erfolgt stets eine 
typgerechte Beratung mit viel Zeit, 
um auf die individuellen Wünsche 
der Kunden einzugehen.
„Im Herren-Bereich zeichnet uns 
aus, dass wir klassisches Hand-
werk mit modernen Schnitt-
techniken kombinieren,“ be-
richtet Gioele Gangi. „Bei uns 
ist jeder herzlich willkommen.“

Seit acht 
Jahren ist 
Gangi auch 
erfolgreicher 
Ausbilder - 
seine Azubis 
haben bisher 
alle ihre Aus-
bildung mit 
einer abge-
schlossenen 
Gesellenprü-
fung been-
det. „Ich bil-
de sehr gerne 
aus,“ so der 
Friseur. „Un-
sere Azubis 
haben die 
Möglichkeit 
– nach der 
e r fo lg re ich 
absolvierten 
Ausbildung – 
im Unterneh-
men zu blei-
ben, indem 
sie in einem unserer drei Salons 
eingesetzt werden.“
Familie Gangi betreibt neben dem 
Scharbeutzer Friseursalon nämlich 
noch zwei weitere Salons in Ol-
denburg (seit 30 Jahren im Fami-
lienbesitz) und in Heiligenhafen 
(seit acht Jahren).
Die Öffnungszeiten vom „Salon 

Il Figaro“ in Scharbeutz sind wie 
folgt: Dienstag, 9 bis 16 Uhr, Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag 9 
bis 18 Uhr und Samstag 9 bis 14 
Uhr.
Terminvereinbarungen gerne unter 
Telefon 04503-7792887. Im Inter-
net ist Salon Il Figaro unter www.
salon-il-figaro.de zu finden.

Ostseestr. 10 · 23683 Scharbeutz
Tel.: 04503 - 77 92 887
www.Salon-Il-Figaro.de

Öffnungszeiten:

Di.: 9.00–16.00 Uhr 

Mi.–Fr.: 9.00–18.00 Uhr 

Sa.: 9.00–14.00 Uhr 

Das kompetente Friseur-Team von „Il Figaro“ (von links): 
Azubi Mohammad Atta, Cindy Hentzgen, Inhaber  

Gioele Gangi und Vivien Simonsen, Azubi im 3. Lehrjahr.

Neue Broschüren:  Rauf aufs Rad und rein in die Wanderschuhe
Scharbeutz/Lübecker Bucht. Im 
Frühling geht’s wieder nach drau-
ßen. Die Luft ist mild, die Natur 
blüht auf, alles wird wieder bunter, 
und die Sonnenstrahlen glitzern auf 
der Ostsee. Für alle, die den Frühling 
in vollen Zügen in der freien Natur 
genießen möchten, hat die Touris-
mus-Agentur Lübecker Bucht (TALB) 
zwei neue Broschüren mit den 
schönsten Rad- und Wandertouren 
durch die Region herausgebracht.

Per Pedal durch die Küstennatur

Sieben Touren stellt die neue Bro-
schüre mit dem Titel „Radfahren 
macht glücklich“ vor. Jede der Tou-
ren wird auf einer Doppelseite mit 
einer Routenbeschreibung, einer 
Übersichtskarte, Informationen zur 
Wegebeschaffenheit und Länge 
der Tour sowie Sehenswertem am 
Wegesrand und einem Spezialtipp 
vorgestellt. Für weiterführende Infor-
mationen kann jeweils ein QR-Code 
eingescannt werden. Hiermit wird 

man zur Outdoorguiding-Plattform 
Outdooractive weitergeleitet und 
erhält eine digitale Fassung der Tour 
direkt aufs Smartphone. Wer die 
Outdooractive-App heruntergeladen 
hat, kann hierbei auch eine standort-
gestützte Routenführung nutzen.
Jede der vorgestellten Touren hat ei-
nen eigenen thematischen Schwer-
punkt: Mal führt die Strecke vom 
Salzwasser der Ostsee zum Süß-
wasser idyllischer Seen im Binnen-
land, eine andere stellt unter dem 
Titel „Über Stock, Schloss & Stein“ 
Hofanlagen und historische Güter 
sowie eine alte Basilika vor. Eine 
weitere Route folgt einem Teilstück 
des berühmten Mönchsweges, wäh-
rend die „Fahrrad findet Fisch-Tour“ 
von Scharbeutz nach Rettin auf der 
Fischbrötchenstraße entlangführt – 
vorbei an vielen Fischbrötchenbu-
den, wo ein maritimer Snack auf die 
Hand wartet.
Die Touren haben eine Länge von 24 
bis knapp 60 Kilometern und laden 
alle dazu ein, die Lübecker Bucht auf 
eigene Faust zu entdecken. Gleich 
am Anfang der Broschüre erhalten 
Radbegeisterte nützliche Informatio-
nen zu Fahrradverleih-Stationen, La-
destationen für E-Bikes sowie Anrei-
setipps und Bett+Bike-Unterkünften 
in der Region.

In Wanderschuhen  
die Lübecker Bucht entdecken

Auf schönsten Wegen führen die 
insgesamt 15 Wandertouren der 
neuen Broschüre „Wandern macht 
glücklich“ durch die Region und la-
den dazu ein, die vielfältigen Land-
schaften des Küstenstreifens und des 
dahinter liegenden Binnenlandes zu 
erkunden. Besonders die Idylle des 
Binnenlandes überrascht selbst rou-

tinierte Ostseefans und zeigt, wie 
viel mehr es hinter dem Meer noch 
zu entdecken gibt.
Die Routen führen vorbei an Seebrü-
cken, Steilküsten und Fischerdörfern 
und stellen einen maritimen Info
pfad ebenso vor wie Wege mit dem 
schönsten Panoramablick, Touren 
zwischen Wiesen und Wellen, eine 
Waldwanderung zu einem idylli-
schen Gutshof oder eine Tour vom 
Hafenstädtchen zum Südstrand. Wie 
bei der Radbroschüre werden auch 
in der Wanderbroschüre für jede 
Tour QR-Codes bereitgestellt, die 
zur Outdoorguiding-Plattform Out-
dooractive und zur digitalen Version 
der jeweiligen Route weiterleiten.
Außerdem liefern Informationen 
zur Wegebeschaffenheit, zur Anrei-
se und zu Parkmöglichkeiten sowie 
Hinweise zu Besonderheiten am 
Wegesrand wertvolle Orientierung. 
Die Touren sind jeweils nach dem 
Ort des Startpunktes geografisch 
sortiert, und jeder dieser Orte wird 
mit einem Kurzprofil vorgestellt. Die 
Streckenlänge beträgt zwischen 4 
und 19 Kilometern, sodass für jedes 

Fitnesslevel und jeden Wanderschuh 
die richtige Tour geschnürt werden 
kann.

Wenn das Wandern  
zur Challenge wird

Wer aus dem Wandern eine Chal-
lenge machen möchte, findet auf 
den letzten Seiten der Broschüre ei-
nen Hinweis auf den Wanderpass für 
den Wanderthlon Lübecker Bucht: 
drei Touren – jede etwas länger und 
mit Stempelstationen entlang des 
Weges. Für jede komplett gewan-
derte Route gibt es als Belohnung 
in den Tourist-Infos der TALB einen 
original Lübecker Bucht-Stocknagel.
Die Rad- und Wanderbroschüren 
wurden im handlichen A5-Format 
auf Recyclingpapier gedruckt und 
sind ab sofort kostenfrei in den Tou-
rist-Infos der Orte Scharbeutz, Sier-
ksdorf, Neustadt in Holstein und 
Pelzerhaken erhältlich. In digitaler 
Form zum Online-Durchblättern 
oder Herunterladen gibt es die Bro-
schüren auf der Website der TALB 
unter: www.luebecker-bucht-ostsee.
de/prospekte.

Per Pedal durch die Küstennatur.
(Foto: TALB)

Wandern entlang der Steilküste. (Foto: Olaf Malzahn)
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Klosterstraße 3-5 · Neustadt i.H. · Telefon 04561 / 525648

• Parkett- u. Bodenbelagsarbeiten• Parkett- u. Bodenbelagsarbeiten
• Malerarbeiten• Malerarbeiten
• Sonnenschutz innen• Sonnenschutz innen
• Insektenschutz• Insektenschutz
• Gardinen/Dekoration• Gardinen/Dekoration
• Näherei• Näherei
• Raumakustik• Raumakustik

FACHBERATERwww.haack-neustadt.de

Für jede Treppe
eine Lösung
nach Maß!

Ihr Experte fürIhr Experte für
schönes Wohnen!schönes Wohnen!

Geschrieben von Greta Lefgrün:

Pönitzer Schüler engagieren sich für eine bessere Zukunft!
Pönitz. Lübeck, eine Stadt, die für 
ihre historische Altstadt und den 
maritimen Charme bekannt ist, steht 
genau wie viele andere Städte, vor 
modernen Herausforderungen. Eine 
der größten Herausforderungen, ist 
die Sicherheit auf den Straßen in und 
um die Stadt herum. Ein prominen-
tes Beispiel sind die Kreisverkehre 
in der Innenstadt. Sei es der Linden-
teller am Holstentor, der Ziegelteller 
oder der Kreisverkehr am Berliner 
Platz, all diese Verkehrsknotenpunk-
te, welche täglich von zahlreichen 
Fahrzeugen und Radfahrern passiert 
werden, sind in Statistiken (Zeit On-
line) unter den ersten fünf Plätzen, 
der gefährlichsten Kreisverkehre un-
seres Landes zu finden. Angesichts 
dieser alarmierenden Zahlen wird 
die Dringlichkeit von Maßnahmen 
zur Verbesserung der Sicherheit be-
sonders deutlich.
Im Rahmen eines mehrwöchigen 
Projektes fanden wir (Julius Stille, 
Greta Lefgrün und Leonard Kark, 
Schüler der Emmi-Bonhoeffer-Schu-

le in Pönitz) uns zusammen, um uns 
intensiv mit der Verkehrssicherheit 
an den gefährlichen Kreisverkehren 
in der Hansestadt auseinanderzu-
setzen. Unser Ziel ist es, Lösungen 
zur Reduktion von Autounfällen 
und Gefährdungen von Radfahrern, 
zu entwickeln und der Stadt vorzu-
schlagen. Um ein umfassendes Bild 
der derzeitigen Lage zu erhalten, 

starteten wir damit die betroffenen 
Kreisverkehre genau zu beobachten, 
zu dokumentieren und dabei insbe-
sondere die gefährlichen Stellen zu 
identifizieren, an welchen es am 
häufigsten zu Unfällen kommt. Als 
wir vor Ort waren und eine Fahrrad-
fahrerin den Satz, „Das ist ja wirk-
lich schweinegefährlich hier!“ sagen 
hörten, wurde uns klar, dass wir das 

richtige Thema für unser Projekt ge-
wählt haben.
In der letzten Woche unseres Pro-
jektes, haben wir unsere Lösungsan-
sätze finalisiert und mit Hilfe eines 
Vehrkehrssimulationsprogrammes 
visualisiert. Durch die Verlagerung 
der Fahrradwege nach außen, weg 
vom gefährlichen Zentrum des 
Kreisverkehrs, schaffen wir eine 
deutlich sicherere Zone für alle Rad-
fahrer. Zusätzlich setzen wir auf die 
Integration von Lichtsignalanlagen, 
welche nicht nur den Verkehrsfluss 
verbessern, sondern auch eine klare 
Trennung zwischen den individuel-
len Verkehrsteilnehmern ermögli-
chen kann.
Nun ist es an der Zeit, dass die Stadt 
Lübeck die dringend notwendigen 
Maßnahmen ergreift, um die Sicher-
heit aller Bewohner und Touristen im 
Verkehr zu gewährleisten. Wir appel-
lieren an die Verantwortlichen, diese 
Ideen umzusetzen und damit einen 
wichtigen Schritt hin zu einer siche-
ren, zukunftsfähigen Stadt zu gehen.

Der Lindenteller in Lübeck gehört zu den bearbeiteten Kreisverkehren  
der Pönitzer Schülergruppe. (Grafik: privat)

Polizeibericht:

Autofahrerin auf der B 432 tödlich verunglückt
Pönitz. Am Sonntagnachmittag, dem 
6. April, zog sich eine Autofahrerin 
auf der B 432 zwischen Pönitz und 
Scharbeutz bei einem schweren Ver-
kehrsunfall lebensgefährliche Verlet-
zungen zu. Die Frau verstarb noch 
an der Unfallstelle.
Der Verkehrsunfall ereignete sich 
gegen 17 Uhr in Höhe Klein Pönitz, 
so die Polizei. Nach bisherigen Er-
kenntnissen befuhr die 50-jährige 
Ostholsteinerin die B 432 von Pönitz 
aus kommend in Richtung Schar-
beutz. Zum selben Zeitpunkt war 
ein 45-jähriger Berufskraftfahrer mit 
seinem Lkw auf der B 432 in Rich-
tung Pönitz unterwegs.
Aus bislang noch ungeklärter Ursa-
che geriet die Fahrzeugführerin mit 
ihrem BMW nach links auf die Ge-
genfahrbahn und stieß dort frontal 
mit dem entgegenkommenden Last-
wagen zusammen. Beide Fahrzeuge 
kamen durch den Aufprall von der 
Fahrbahn ab. In der Folge kam der 
stark beschädigte BMW im Straßen-
graben zum Stehen. Der Lkw blieb 

am Baumbewuchs neben der Fahr-
bahn hängen.
Bedingt durch die Wucht des Zu-
sammenstoßes, zog sich die 50-jäh-
rige Ostholsteinerin so schwere Ver-
letzungen zu, sodass sie noch am 
Unfallort verstarb.
Der Kraftfahrer erlitt leichte Verlet-
zungen. Ein Rettungswagen brachte 
den Mann zur weiteren Behandlung 
in ein umliegendes Krankenhaus.
Am BMW entstand ein wirtschaft-
licher Totalschaden. Der Lkw wies 
einen großen Schaden an Frontseite 
auf. Die Bergung der Kraftfahrzeuge 
erfolgte durch ein Abschleppunter-
nehmen. Nach einer ersten Schät-
zung beläuft sich die Höhe des Ge-
samtsachschadens auf zirka 45.000 
Euro.
Während der Unfallaufnahme sowie 
der Rettungs- und Bergungsmaßnah-
men musste die B 432 für fünf Stun-
den voll gesperrt werden.
Vor Ort waren 64 Einsatzkräfte der 
Feuerwehren aus Pönitz, Gleschen-
dorf und Sarkwitz.

Auf der B 432 zwischen Pönitz und Scharbeutz kollidierten ein Pkw und 
ein Lkw. (Foto: Feuerwehr)

Noch freie Plätze:

Aquarell malen – 
Motive am Meer

Tdf. Strand. „Aquarell malen – Mo-
tive am Meer“: In diesem tollen Kurs 
lernen die Teilnehmenden unter der 
Anleitung der Künstlerin Babett Bütt-
ner in frischen Farbtönen florale oder 
Meeresmotive zu malen. Schritt für 
Schritt entsteht ein eindrucksvolles 
Bild. Die Aquarellfarben und Papiere 
werden gestellt. Für zu Hause gibt es 
ein Arbeitsheft mit Erklärungen.
Der Workshop findet am Samstag, 
dem 26. April von 12 bis 15.30 Uhr 
im Strohdachhaus Timmendorfer 
Strand, Timmendorfer Platz 9, statt. 
Die Kosten belaufen sich auf 70 Euro, 
Mitglieder zahlen 63 Euro. Die zu-
sätzlichen Materialkosten in Höhe 
von 18 Euro sind im Workshop direkt 
an die Künstlerin zu zahlen.  
Anmeldungen bis 17. April per E-Mail 
an info@vhs-timmendorfer-strand.de.
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Der Wochenmarktbesuch hat viele gute Gründe
Ostholstein/Travemünde. Ein Besuch auf  
den umliegenden Wochenmärkten ist Woche 
für Woche ein besonderes Erlebnis – aber jetzt 
im Frühjahr noch einmal schöner. Denn viele 
saisonale Köstlichkeiten und Blumen haben 
jetzt Saison.

Seniorenfrühstück  
beim DRK Ratekau-Sereetz

Ratekau. Nachdem im Januar rund 30 zufriedene und begeisterte Senioren 
am ersten Senioren-Frühstück des DRK Ortsverein Ratekau-Sereetz teilge-
nommen haben, planen die Helferinnen jetzt einen weiteren Termin.
„Die gute Resonanz auf unsere erste Aktion macht uns Mut und zeigt, wie 
dankbar derartige Veranstaltungen angenommen werden“, so das Fazit der 
Organisatoren. Aus diesem Grund lädt der DRK-Ortsverein Ratekau-Sereetz 
am Dienstag, dem 15. April, ab 10 Uhr zu einem nächsten Seniorenfühstück 
in den Gemeindesaal der Kirchengemeinde Ratekau ein.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um telefonische Anmeldung bis Freitag, 
den 11. April, unter der Rufnummer 04504/4126 bei Familie Kähler gebe-
ten. Für die Teilnahme an dem Frühstück ist ein kleiner Obolus von 2 Euro 
zu zahlen. 	 Foto: DRK/hfr

Pilgern rund um Curau
Curau. Mitte April sollte der Frühling 
endlich überall spürbar und sichtbar 
sein. Eine gute Gelegenheit, um am 

Sie finden uns auf folgenden Wochenmärkten:
Marli Meesenkaserne Montag & Donnerstag 08.00–13.00 Uhr
Brolingplatz Samstag 08.00–13.00 Uhr
Schlutup Mittwoch 08.00–13.00 Uhr
Hanseplatz Freitag 08.00–13.00 Uhr
Bad Schwartau Mittwoch & Samstag 08.00–13.00 Uhr

�  große Auswahl an Frischfisch
�  Räucherfisch aus der Buchenholzräucherei
�  klassische und ausgefallene Fischsalate aus eigener Herstellung
�  Matjesspezialitäten
�  hausgebeizter Graved- und Ingwerlachs
�  eingelegte Bratheringe nach altem Familienrezept  u.v.m.
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Tel. 0176 21 88 32 89
www.gross-fische.de • mail@gross-fische.de

Timmendorf – Mittwochs & Samstags
Travemünde – Donnerstags

Wir sind weiterhin auf den 
Wochenmärkten für Sie da.

„Groß’ Fische“:  

Frische Köstlichkeiten aus Seen, Flüssen und dem Meer
Bad Schwartau. Bereits seit Anfang der 1950er 
Jahre ist „Groß’ Fische“ auf den Lübecker Wo-
chenmärkten zu finden – und seit über zehn Jah-
ren nun auch schon in Bad Schwartau. Unter der 
Überschrift „Wir setzen dem Fisch die Krone auf“ 
wird der Familienbetrieb aus der Seelandstraße in 
Lübeck heute in der fünften Generation von Jan 
Groß geführt. Mit ausgewählten Fischspezialitä-
ten sorgen er und sein Team in Bad Schwartau 
aufgrund der großen Nachfrage an den Marktta-
gen regelmäßig für größeres Kundenaufkommen. 
Dabei sind es vor allem Frische und Qualität, mit 
denen „Groß’ Fische“ bei Liebhabern von Köst-
lichkeiten aus Seen, Flüssen

- und dem Meer punktet. „Wir beziehen unsere 
Ware in weiten Teilen von regionalen Fischern 
aus Gothmund und Travemünde. Die weitere 

Ware kommt immer frisch vom Fischmarkt aus 
Hamburg“, erklärt Jan Groß. Im Angebot hat er 
eine große Auswahl an Frischfisch, Räucherfisch 

aus der Buchenholzräu-
cherei sowie Salate und 
Marinaden aus eigener 
Herstellung. Ebenso gibt es 
Matjesspezialitäten, Lachs 
in verschiedenen Variatio-
nen und Bratheringe nach 
altem Familenrezept.
„Groß’ Fische“ ist jeden 
Mittwoch und Samstag auf 
dem Wochenmarkt in Bad 
Schwartau und des Weite-
ren auf verschiedenen Wo-
chenmärkten in Lübeck zu 
finden.
Infos: www.gross-fische.
de.

„Landschlachterei Scharnweber“:

Selbstgemachte Fleisch-, Wurst-
waren und Salate in bester Qualität

Bad Schwartau/Stockelsdorf. Im 
Frühjahr 2022 hat der Fleischermeis-
ter Thomas Bez die „Landschlach-
terei Scharnweber“ in Ratekau 
übernommen. An vielen Rezepten 
aus dem bewehrten Sortiment aus 
den gut gehüteten Büchern des 
Traditionsbetriebes hat er dabei 
festgehalten. „Aber es gibt auch di-
verse eigene Kreationen von mir. 
Beispielsweise bei den Salaten“, 
erzählt der Fleischermeister. Ein Ge-
samtkonzept, das bestens aufgeht. 
Im Verkaufsladen in Ratekau am 
Fuße der Feldsteinkirche geben sich 

die Kunden bei Thomas Bez und sei-
nem Team die Klinke in die Hand.
Nicht minder gering ist der Kunden-
andrang an seinem Verkaufswagen, 
mit dem er jeden Mittwoch und 
Samstag auf dem Wochenmarkt in 
Bad Schwartau und freitags in Sto-
ckelsdorf zu finden ist und qualitativ 
hochwertige Fleisch- und Wurst-
waren sowie seine selbst kreierten 
Salate anbietet.
Von einer großen Auswahl an Auf-
schnitt wie Lyoner, Bierschinken, Le-
berwurst über verschiedene frische 

„Gärtnerei Lindemann“: 

Schöner leben mit Blumen und Pflanzen 
Tdf. Strand/Travemünde. „Schöner 
leben mit Blumen und Pflanzen“ 
lautet das Motto der Gärtnerei Lin-
demann aus Bad Schwartau.
Trotz bevorstehender Schließung 
der Gärtnerei gibt es eine gute 
Nachricht: Christian Lindemann 
und seine Frau Manuela sind wei-
terhin auf den Wochenmärkten für 
ihre Kunden vor Ort. Aktuell sehr 
beliebt sind die Frühjahrsblumen 
aus der eigenen Zucht.
Der 1937 gegründete Betrieb wird 
seit 1998 in dritter Generation von 
Frank Lindemann geführt und bietet 

eine
große
Vielfalt
an Ideen- 
sträußen, Schnittblu-
men, Topfpflanzen für 
drinnen und draußen, 
Geschenkideen mit 
Pflanzen sowie Acces-
soires  für ein schönes 
Zuhause. Ende April ist 
allerdings Schluss und 
die Gärtnerei schließt 
ihre Pforten nach 90 
Jahren für immer. Di-

rekt nach Ostern findet ein großer Ausverkauf in 
den Räumlichkeiten der Gärtnerei am Stockels-
dorfer Weg statt.
Der Betrieb ist bereits seit über 60 Jahren auf den 
Wochenmärkten in Timmendorfer Strand und Tra-
vemünde vertreten. In Timmendorf ist der große 
Stand jeden Mittwoch und Samstag aufgebaut. In 
Travemünde ist Lindemann jeden Donnerstag von 
8 bis 13 Uhr zu finden – und das auch weiterhin 
in gewohnter Form.
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Der Wochenmarktbesuch hat viele gute Gründe
Ostholstein/Travemünde. Ein Besuch auf  
den umliegenden Wochenmärkten ist Woche 
für Woche ein besonderes Erlebnis – aber jetzt 
im Frühjahr noch einmal schöner. Denn viele 
saisonale Köstlichkeiten und Blumen haben 
jetzt Saison.

Und das Beste daran. Der Kunde kann sich 
sicher sein, dass die Qualität stimmt und alles 
frisch ist. Zumal Marktbeschicker oftmals auch 
gleich die Erzeuger sind oder sie ihre Waren 
von regional ansässigen Höfen und Anbaustät-
ten beziehen.

Vom frischen Fisch, über Obst und Gemüse, 
Bio-Käse oder dem edlen Stück Fleisch reicht 
die Auswahl auf  den Wochenmärkten in der 
Region. Ob Veganer, Vegetarier oder Liebha-
ber eines saftigen Steaks, hier wird jeder Ge-
schmack bedient. Die Anbieter haben sich auf  

die vielfältigen Kundenwünsche eingestellt.     
Und der Wochenmarktbesuch hat auch noch 
einen weiteren Vorteil, denn auch ein Plausch 
mit Freunden und Bekannten kommt schnell 
zustande. Denn die trifft man auf  dem Wochen-
markt eigentlich immer.

Pilgern rund um Curau
Curau. Mitte April sollte der Frühling 
endlich überall spürbar und sichtbar 
sein. Eine gute Gelegenheit, um am 

„Pilgern durch die Jahreszeiten“ teil-
zunehmen, das der Kirchenkreis am 
Samstag, 12. April, rund um Curau 

unter Leitung 
der Pastoren 
Sönke Stein 
und Florian 
Go t t s cha l k 
anbietet. Das 
Team, zu 
dem auch 
Fred Maltzen 
und Thomas 
Lafrenz ge-

hören, hat einen Rundweg konzi-
piert, der um 9.30 Uhr an der Kirche 
in Curau beginnt. Von dort führt die 
etwa 14 Kilometer lange Strecke an 
einem Aussichtspunkt vorbei zum 
Schutzgebiet Curauer Moor und dort 
in den Schwinkenrader Wald hinein. 
Am Schwinkenrader Mühlenbach 
entlang pilgern die Teilnehmer nach 
Dunkelsdorf und auf verschlunge-
nen Wegen durch den Wald und 
durch das Moor zurück nach Curau.
Die Teilnahme kostet 3 Euro. Neben 
wetterfester Ausrüstung sollten die 

Teilnehmer Verpflegung und Geträn-
ke dabei haben, vielleicht auch eine 
Sitzunterlage für die Pausen – und 
wer eines hat, sollte sein Pilgerkreuz 
nicht vergessen.
Eine Anmeldung per E-Mail an 
soenke.stein@kk-oh.de erleichtert 
die Planung, das Mitpilgern ist aber 
auch ohne Anmeldung möglich. 
Für 2025 sind weitere Pilgerwege 
an den Samstagen vom 12. Juli und 
11. Oktober geplant. Die Kirche in 
Curau ist jeweils der Ausgangspunkt.

(Foto: KKOH/Stein)

Seit 1953

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.
Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau - ' 04504-1524

Passend zur Spargelsaison:
Handgesalzener und  

geräucherter Holsteiner Katenschinken!

Unsere Wochenmarktzeiten:
Bad Schwartau:  
Mittwoch & Samstag 7:00–13.00 Uhr
Stockelsdorf: Freitag 7:00–14.00 Uhr

Kikok-Maishähnchen 
Grevenkoper Pute

Hausgemachte Salate
& viele 

Wurstspezialitäten

In der Osterwoche  
sind wir am 

Montag, 14. April 
2025 für Sie da!

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Kathrin Stapff & Team

E-Mail: gefluegelstapff@gmx.de

„Groß’ Fische“:  

Frische Köstlichkeiten aus Seen, Flüssen und dem Meer
Ware kommt immer frisch vom Fischmarkt aus 
Hamburg“, erklärt Jan Groß. Im Angebot hat er 
eine große Auswahl an Frischfisch, Räucherfisch 

aus der Buchenholzräu-
cherei sowie Salate und 
Marinaden aus eigener 
Herstellung. Ebenso gibt es 
Matjesspezialitäten, Lachs 
in verschiedenen Variatio-
nen und Bratheringe nach 
altem Familenrezept.
„Groß’ Fische“ ist jeden 
Mittwoch und Samstag auf 
dem Wochenmarkt in Bad 
Schwartau und des Weite-
ren auf verschiedenen Wo-
chenmärkten in Lübeck zu 
finden.
Infos: www.gross-fische.
de.

„Landschlachterei Scharnweber“:

Selbstgemachte Fleisch-, Wurst-
waren und Salate in bester Qualität

Bad Schwartau/Stockelsdorf. Im 
Frühjahr 2022 hat der Fleischermeis-
ter Thomas Bez die „Landschlach-
terei Scharnweber“ in Ratekau 
übernommen. An vielen Rezepten 
aus dem bewehrten Sortiment aus 
den gut gehüteten Büchern des 
Traditionsbetriebes hat er dabei 
festgehalten. „Aber es gibt auch di-
verse eigene Kreationen von mir. 
Beispielsweise bei den Salaten“, 
erzählt der Fleischermeister. Ein Ge-
samtkonzept, das bestens aufgeht. 
Im Verkaufsladen in Ratekau am 
Fuße der Feldsteinkirche geben sich 

die Kunden bei Thomas Bez und sei-
nem Team die Klinke in die Hand.
Nicht minder gering ist der Kunden-
andrang an seinem Verkaufswagen, 
mit dem er jeden Mittwoch und 
Samstag auf dem Wochenmarkt in 
Bad Schwartau und freitags in Sto-
ckelsdorf zu finden ist und qualitativ 
hochwertige Fleisch- und Wurst-
waren sowie seine selbst kreierten 
Salate anbietet.
Von einer großen Auswahl an Auf-
schnitt wie Lyoner, Bierschinken, Le-
berwurst über verschiedene frische 

Fleischprodukte wie ge-
mischtem Hackfleisch bis 
hin zum Kasseler Kotelett, 
Rindergulasch oder auch 
bereits küchenfertig zube-
reitete Frikadellen ist hier 
alles zu haben. Das Gros 
seiner Produkte „stelle 
ich selbst her“, verspricht 
Fleischermeister Thomas 
Bez.
Kontakt: Telefon 
04504/1524, E-Mail: 
info@landschlach-
terei-scharnweber.de.

„Gärtnerei Lindemann“: 

Schöner leben mit Blumen und Pflanzen 

rekt nach Ostern findet ein großer Ausverkauf in 
den Räumlichkeiten der Gärtnerei am Stockels-
dorfer Weg statt.
Der Betrieb ist bereits seit über 60 Jahren auf den 
Wochenmärkten in Timmendorfer Strand und Tra-
vemünde vertreten. In Timmendorf ist der große 
Stand jeden Mittwoch und Samstag aufgebaut. In 
Travemünde ist Lindemann jeden Donnerstag von 
8 bis 13 Uhr zu finden – und das auch weiterhin 
in gewohnter Form.

„Geflügel Stapff“: 

Frische Kikok-Maishähnchen und 
viele weitere Geflügelspezialitäten 

Travemünde. Seit einem Jahr ist Kathrin Stapff 
von „Geflügel Stapff“ jeden Donnerstag auf 
dem Wochenmarkt in Travemünde zu finden. 

Eine Ausnahme ist in der Woche 
vor Ostern, da ist sie mit ih-

rem Verkaufswagen nicht am 
Donnerstag vor Ort, son-
dern am Montag, dem 14. 
April.
Im Angebot hat sie unter an-

derem frische Kikok-Maishähn-

chen, Grevenkoper Pute, 
hausgemachte Salate, eine 
vielfältige Auswahl an Wurst-
spezialitäten, aber auch Eier, 
Eierlikör und Nudeln. Und 
für eine kräftige Brühe emp-
fiehlt Kathrin Stapff ein fri-
sches Suppenhuhn.
Ein Besuch an ihrem Ver-
kaufswagen lohnt sich auf je-
den Fall – und das nicht nur 
vor Ostern.
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

Gemeinde Ahrensbök  
ernennt Ehrenbeamte

Ahrensbök. Im Rahmen 
der jünsten Gemein-
devertretersitzung der 
Gemeinde Ahrensbök 
wurden zunächst der 
stellv. Ortswehrfüh-
rer Jörg Schütt von der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Böbs sowie der bishe-
rige Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Cashagen Wolfgang Lo-
gemann durch den ers-
ten stellv. Bürgermeister 
Klaus-Dieter Gruber of-
fiziell verabschiedet.
Danach bestätigte Gru-
ber Sabine Bengtson als 
neue Ortswehrführerin 
der Freiwilligen Feu-
erwehr Böbs, Florian 
Brandt als neuen stellv. 
Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Böbs und Bernd Gräb 
als neuen Ortswehrfüh-
rer der Freiwilligen Feu-
erwehr Cashagen unter 
Berufung des Ehrenbe-
amtenverhältnisses und 
überreichte die Ernen-
nungsurkunden.

Klaus-Dieter Gruber, 1. stellv. Bürgermeister der 
Gemeinde Ahrensbök, bei der Verabschiedung 

der scheidenden und anschließenden 
Ernennung der neuen Führungskräfte aus Böbs 

und Cashagen.
Foto: Gemeinde Ahrensbök

Ranglistenschießen in Schleswig- Holstein: 

Ahrensböker Gill  
stellte vier Teilnehmer

Ahrensbök. Am vergangenen Wo-
chenende fand in Kellinghusen das 
Finale des Jugendranglistenschie-
ßens des Norddeutschen Schützen-
bundes statt. Hier konnten sich vier 
stolze Jugendliche aus Ahrensbök 
qualifizieren. So traten Nele Fischer 
und Neele Hamdorf für den Bereich 
Jugend weiblich an. Mit je 40 Schuss 
stellten sie ihr Können unter Beweis. 
So sicherte sich Nele Fischer den 
siebten (378,0 Ringe) und Neele 
Hamdorf den achten Platz (372,3 
Ringe) der Rangliste aus Schles-
wig-Holstein.
Auch drei Bogenschützen des Ver-
eins qualifizierten sich. Während 
Jonte Potrafky krankheitsbedingt 
leider nicht antreten konnte, freuten 
sich Vereinskameraden über exzel-
lente Platzierungen.
Runa Hauf setzte sich im Bereich 
Recurvebogen Jugend weiblich 
(60 Pfeile in zwei Durchgängen) 
stark durch und konnte sich somit 
über Platz zwei freuen. Das jüngs-
te angetretne Talent der Gill, Noah 
Groepler, konnte in seinem Bereich, 
Recurvebogen Schüler C (30 Pfeile 
in einem Durchgang), einen stolzen 
vierten Platz nach Hause bringen.

Die Ahrensböker Gill gratuliert ihren 
Gewinnern und wünscht weiterhin 
„gut Schuss“ und „alle ins Gold“.

Schoss sich mit dem Recurvebogen 
bei der Konkurrenz  

„Jugend weiblich“ auf Platz zwei: 
Runa Hauf. 

Kreis Ostholstein:

Informationsabend „Pflegefamilie und Adoption“
Ostholstein. Im Kreis Ostholstein 
leben derzeit über 220 Kinder und 
Jugendliche in Pflegefamilien. Fort-
laufend ist der Pflegekinderdienst auf 
der Suche nach Familien, Paaren und 
Einzelpersonen, die auf Dauer oder 
auf Zeit ein Pflegekind aufnehmen 
möchten. „Wie kann ich Pflegemut-

ter bzw. Pflegevater werden? Was 
sollte ich mitbringen? Welche Unter-
stützung bekomme ich? Was sind die 
Voraussetzungen für eine Adoption?“ 
Diese und viele weitere wichtige Fra-
gen werden gerne beim kommenden 
Infoabend Pflegefamilie und Adopti-
on beantwortet.

Dieser findet am Mittwoch, dem 9. 
April, von 18 bis 19 Uhr im Meins-
dorfer Weg 19, in Eutin statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Auch wer keine konkreten Fragen 
hat, kann sich gerne ganz unverbind-
lich über die Themen Pflegefamilie 
und Adoption informieren. Auch un-

abhängig von diesem Termin können 
Interessierte gerne Kontakt zum Team 
Pflegekinderdienst und Adoptions-
vermittlung für eine Beratung unter 
pflegekinderdienst@kreis-oh.de auf-
nehmen oder weitere Informationen 
unter www.kreis-oh.de/pflegekinder 
erhalten.
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fit für den FrühlingMachen Sie den Gar tenAnzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue

Gartenkatalog ist da.

Wir machen Ihren

Garten schön

23714 Bad Malente  ✆ (0 45 23) 62 86
www.dergartenbauer.de

Große  Auswah l an n euen un d 
gebrauchten Rasentraktoren
Lieferung im 25 km Umkreis oder 

kostenloser Anhängerverleih
Wartung · Service · Reparatur

40 Jahre Gleschendorfer Bruhn-Orgel:  Festprogramm am Sonntag
Gleschendorf. Die Kirchengemein-
de Gleschendorf feiert am Sonntag, 
dem 13. April, das 40-jährige Jubi-
läum der Bruhn-Orgel. Das Fest-
programm startet um 14.30 Uhr mit 
einer Begrüßungsmusik vom Posau-
nenchor Gleschendorf/Scharbeutz 
vor der Feldsteinkirche. Um 15 Uhr 
beginnt der Festgottesdienst, gehal-
ten von Pastor Johannes Höpfner. 
Selbstverständlich steht die Orgel 
selbst, gespielt von Kantorin Christi-
na Engelke, im Mittelpunkt.
Christina Engelke spielt, verteilt über 
den Gottesdienst, eine Orgelmes-
se von Francois Couperin (1668 – 
1733). Vor dem Gottesdienst wird 
sie zu dieser Musik einige Erläute-
rungen geben. Nach dem Gottes-

dienst sind alle Besucher zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen, bevor es 
dann zum zweiten Teil der Jubi-
läumsveranstaltung kommt. Klaus 
Scheinhardt, vor 40 Jahren Pastor 
in Gleschendorf und Mitinitiator 
des Orgelneubaus, erzählt auf der 
Orgelempore einige Anekdoten 
über die Entstehungsgeschichte der 
Orgel. Nebenbei wird die Funkti-
onsweise der Orgel erläutert und 
einige besondere Register werden 
klanglich vorgestellt. Zum Abschluss 
des Nachmittags stellt Christina 
Engelke ab 17 Uhr in einer etwa 
30-minütigen Orgelmusik die viel-
fältige Disposition der Bruhn-Orgel 
dar. Beginnend mit einem Stück von 
Jan Pieterszoon Sweelinck (1562-

1621), niederländischer Komponist 
der Renaissance, wird ein großer 
Bogen über verschiedene Musikepo-
chen (Louis-Nicolas Clérambault, 
Dietrich Buxtehude, Johann Sebasti-
an Bach, Louis Vierne) bis zur Musik 
des 20. Jahrhunderts vom Schweden 
Gunnar Thyrestam (1900-1984) ge-
spannt.
Die veranstaltende Kirchengemein-
de Gleschendorf lädt herzlich ein 
und freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Die Kirchengemeinde Gleschendorf 
feiert am 13. April  

das 40-jährige Jubiläum der Bruhn-
Orgel. Foto: Holger Höhn

Textile Materialien: Für die fasertiefe Reinigung ist ein Waschsauger 
besonders effektiv. Werkfoto: Kärcher

Gartenmöbel regelmäßig reinigen
Gartenmöbel sollten regelmäßig 

gereinigt und gepflegt werden. 
Das gilt vor allem für Tische, Stüh-
le und Bänke, die ganzjährig drau-
ßen bleiben. Denn setzt sich der 
Schmutz über längere Zeit in Poren 
und Ritzen des Mobiliars fest, lässt 
er sich später nur noch schwer ent-
fernen.

Bei empfindlicheren Oberflächen  
sollte der Wasserdruck reduziert 
oder  zum Nieder- oder Mitteldruck-
reiniger gegriffen werden. Diese 
meist sehr kompakt gebauten und 
leichten Akku-Geräte können auch 
mobil und unabhängig von einem 
Strom- und Wasseranschluss auf 
Gartengrundstücken oder beim 
Camping mit dem Wohnmobil zum 
Einsatz kommen. Vor allem bei 
Holzmöbeln aus Fichte oder Bu-
che ist der reduzierte Wasserdruck 
zu empfehlen,da deren Oberfläche 
durch zu hohen Wasserdruck oder 
mechanisches Einwirken beschä-
digt werden kann. Gartenmöbel aus 
Hartholz, wie Robinie, Eiche, Teak 
oder Bambus, lassen sich dagegen 
bedenkenlos mit der Flachstrahldüse 
eines Hochdruckreinigers reinigen.
Zusätzliche Reinigungsmittel ver-
bessern den Reinigungseffekt, er-
leichtern die Arbeit und beinhalten 
oft auch pflegende Komponenten. 
Sie werden im Niederdruckver-
fahren mit dem Hoch- oder Mittel-
druckreiniger auf das trocken vorge-
reinigte Möbel aufgetragen. Wenn 
die Oberfläche bereits nass ist, wür-
de das die Rezeptur verdünnen und 
ihre Wirkung reduzieren. Während 
der Einwirkzeit löst das Reinigungs-

mittel den Schmutz und dringt dabei 
auch in schmale Zwischenräume 
und Ecken vor. Anschließend muss 
das Möbel nur noch mit klarem 
Wasser abgespült werden.
Ebenso sinnvoll ist die Verwendung 
einer Waschbürste. Die Borsten 
sorgen mit ihrer mechanischen Wir-
kung für eine bessere Schmutzablö-
sung und tragen zu einer besonders 
gründlichen Reinigung bei.
Kunststoffmöbel vergilben und 
vergrauen mit der Zeit, wenn sie 
draußen stehen. Vergilbungen und 
Ausbleichungen werden am besten 

mit speziellen Kunststoffreinigern 
entfernt, die auch der Vergrauung 
entgegenwirken. Im Unterschied zu 
herkömmlichen Allzweckreinigern 
enthalten sie Aktiv-Schmutzlöser, 
die Gartenmöbel aus Kunststoff sehr 
effektiv und schonend reinigen.
Waschen und saugen
Textile Materialien, wie die Bezü-
ge von Sitzauflagen, verschmutzen 
im Freien besonders schnell. Feine 
Staubpartikel, Pollen und Blütenres-
te setzen sich im Gewebe fest. Und 

nach der Party bleiben oft Flecken 
von Speisen und Getränken als Er-
innerung zurück. Hier erweist sich 
die fasertiefe Reinigung mit einem 
Waschsauger als besonders effek-
tiv. Dabei wird ein Gemisch aus 
Reinigungsmittel und Wasser auf 
die textile Oberfläche aufgesprüht 
und mit dem Schmutz aus den Fa-
sern herausgesaugt. Akkubetriebene 
Modelle lassen sich auch ohne eine 
Steckdose in der Nähe komfortabel 
verwenden.
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Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Vertikutieren •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Öffnungszeiten

ab dem 1. März:

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Aktionstag des Umweltbeirats:

Bad Schwartau blüht auf
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
12. April, verteilt der Umwelt-
beirat der Stadt Bad Schwartau 
an einem Informationsstand auf 
dem Marktplatz wieder kosten-
los Blühsaat und Dahlienknollen. 
Die Aktion soll für ein „Blühen-
des Bad Schwartau“ beitragen. 

Blühflächen und Blumen fördern 
nicht nur ein schönes Stadtbild, 
sondern sie sind auch ein wich-
tiger Beitrag für die Natur und 
Umwelt. Zusätzlich informiert der 
Umweltbeirat über den geplanten 
Bahnausbau. Die Aktion startet 
um 9.30 Uhr.

Gemeinde Scharbeutz:

Umweltpreis 2024 für den Verein „Interessengemeinschaft Bargkoppel“
Scharbeutz. Mit der Verleihung des 
Umweltpreises an den Verein „In-
teressengemeinschaft Bargkoppel 
– mitgestalten und erhalten e.V.“ 
würdigt die Gemeinde Scharbeutz 
dieses besondere Engagement Kling-
berger Bürger für ihre Grünanlagen. 
Die Bürgerinitiative bildete sich als 
Überlegungen der Gemeinde be-
kannt wurden, die im Süden der 
Bargkoppel liegenden Grünflächen 
zu bebauen. Von Anfang an war es 
Ziel, nicht nur „dagegen“ zu sein, 
sondern diese Grün-Flächen selbst 
zu pflegen und im Sinne der Biodi-
versität zu entwickeln. 
Am 7. November 2011 erfolgte die 
Eintragung in das Vereinsregister. Als 
sichtbares Zeichen der Gründung 
und als Hoffnungszeichen wurde 
dann im Frühjahr 2012 ein Apfel-
bäumchen der Sorte Gelber Richard 
gepflanzt. 
Seit Jahren werden durch die Ver-

Blütenpracht auch ohne viel zu gießen: Zahlreiche Pflanzen gedeihen auch 
mit wenig Wasser. Werkfoto: GMH/BVE

Blüten trotz Trockenheit
Mehrere trockene, heiße Sommer haben Pflanzenfreunde vor die He-

rausforderung gestellt, ihre Bepflanzung von Balkon, Terrasse und 
Garten immer ausreichend zu gießen. Die gute Nachricht ist, dass es zahl-
reiche trockenheitsresistente Arten und Sorten gibt, die mit hohen Tempe-
raturen und wenig Wasser gut klarkommen.

Wie wäre es mit einem mediterra-
nen Paradies auf dem Balkon oder 
im Beet? Aromatische Kräuter wie 
Thymian (botanischer Name: Thy-

Wenn in den Teich Fische gesetzt werden sollen, empfehlen Experten die 
Beratung des Zoofachhandels. Werkfoto: ZZF/Schanz

Gartenteich:  
Größe und Tiefe entscheidend

Ein Gartenteich braucht mindes-
tens 80 Zentimeter Tiefe, wenn 

Fische dauerhaft darin leben sollen. 
In sehr kalten Regionen ist sogar 
eine Tiefe von 150 Zentimetern nö-
tig. 

So kann man sicher sein, dass der 
Teich im Winter nicht bis zum 
Grund durchfriert und im Sommer 
die Wassertemperatur am Boden 
des Teiches niedriger bleibt. In den 
Sommermonaten ist es darüber hi-
naus wichtig, dass die Wasserober-
fläche nicht komplett von der Sonne 
bestrahlt wird – sonst heizt sich das 
Wasser zu sehr auf. 

Pflanzenteile, Laub, Regen: Ein Gar-
tenteich ist ein offenes System. So-
fort findet die „biologische Animp-
fung“ statt und Bakterien gelangen 
ins Wasser, was gut ist. Der neu ein-
gebaute Wasserfilter ist zunächst ste-
ril. Es ist wichtig für die Wasserqua-
lität, Starterbakterien in den Filter 
zu geben, die den Filter besiedeln. 
Manche Filter haben vorgeschalte-
te UV-C-Wasserklärer, die für den 
ersten Monat abgeschaltet werden 
sollten, denn sie verhindern sonst 
die Bakterienbesiedelung des Filters. 
Beim Kauf sollte man darauf achten, 
dass der Wasserklärer einzeln zu-
schaltbar ist. 

Gartenhortensien in all ihrer Vielfalt
Die Hortensie ist der Inbegriff 

eines sommerlichen Gar-
tens und auf Balkon wie Terrasse 
ein gern gesehener Gast für be-
schauliche Stunden. Mit Bauern-, 
Rispen-, Annabelle- oder auch 
Kletterhortensien können ver-
schiedene Formen und Farben 
abgedeckt werden, die alle eins 
gemeinsam haben: ihre ungemei-
ne Blütenfülle.

Die Hortensie ist ein Klassiker in 
deutschen Gärten und das mit gu-
tem Grund: Mit über 80 Arten 
und einem breiten Farbspekt-
rum trifft das Pflanzen-Chamä-
leon die unterschiedlichsten 
Geschmäcker. Insbesondere 
in den warmen Sommermo-
naten von Juni bis August 
besticht die Hortensie mit 
ihrer üppigen Blütenpracht. 
Bauern-, Kletter- oder auch 
Rispenhortensie verwandeln 
den Garten dann mühelos 
in ein Wohlfühlparadies für 
Mensch und Tier. Die Pflege ge-
staltet sich bei allen Hortensien-
arten ähnlich. Angelehnt an den 
botanischen Namen „Hydrangea“, 

was so viel wie „Wassertank“ be-
deutet, sollten Gärtner der Bewäs-
serung besondere Aufmerksamkeit 
schenken: Im Sommer darf ruhig 
zweimal am Tag gegossen werden, 
dabei sollte jedoch Staunässe ver-
mieden werden. 

Werkfoto: hydrangeaworldcom
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• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Öffnungszeiten

ab dem 1. März:

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Gemeinde Scharbeutz:

Umweltpreis 2024 für den Verein „Interessengemeinschaft Bargkoppel“
Scharbeutz. Mit der Verleihung des 
Umweltpreises an den Verein „In-
teressengemeinschaft Bargkoppel 
– mitgestalten und erhalten e.V.“ 
würdigt die Gemeinde Scharbeutz 
dieses besondere Engagement Kling-
berger Bürger für ihre Grünanlagen. 
Die Bürgerinitiative bildete sich als 
Überlegungen der Gemeinde be-
kannt wurden, die im Süden der 
Bargkoppel liegenden Grünflächen 
zu bebauen. Von Anfang an war es 
Ziel, nicht nur „dagegen“ zu sein, 
sondern diese Grün-Flächen selbst 
zu pflegen und im Sinne der Biodi-
versität zu entwickeln. 
Am 7. November 2011 erfolgte die 
Eintragung in das Vereinsregister. Als 
sichtbares Zeichen der Gründung 
und als Hoffnungszeichen wurde 
dann im Frühjahr 2012 ein Apfel-
bäumchen der Sorte Gelber Richard 
gepflanzt. 
Seit Jahren werden durch die Ver-

einsmitglieder die Grünflächen nicht 
nur gepflegt, sondern laufend öko-
logisch aufgewertet. Durch dieses 
Engagement wird den Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde nicht 
nur eine gut gestaltete und gepflegte 
Grünanlage zur ortsnahen Erholung 
angeboten, das Obst der dort ste-
henden Bäume darf für den Eigenge-
brauch geerntet und mitgenommen 
werden. 
Das Preisgeld ist schon für die An-
lage kleiner Blühflächen und die 
Pflanzung weiterer Obstbäume fest 
verplant. „Die Pflanzung von min-
destens zwei neuen Obstbäumen 
auf der mittleren Wiese ist für den 
Herbst zur besten Pflanzzeit vorge-
sehen,“ so Gerhard Fasterling, Vor-
sitzender des Vereines, „zusammen 
mit unserem jährlichen Apfelfest, 
welches traditionsgemäß Ende Au-
gust unter dem Motto ,Die Äpfel 
werden reif‘ stattfindet.“ 

Glückliche Gesichter bei der Preisverleihung (von rechts nach links): 
Marita Arent (Interessengemeinschaft Bargkoppel), Bürgervorsteherin 
Anja Bendfeldt, Bürgermeisterin Bettina Schäfer, Gerhardt Fasterling 

(Interessengemeinschaft Bargkoppel), Gabriele Jungk als Vorsitzende des 
Umweltausschusses und Siv Fasterling von der Interessengemeinschaft 

Bargkoppel. (Foto: Gemeinde Scharbeutz)

Blütenpracht auch ohne viel zu gießen: Zahlreiche Pflanzen gedeihen auch 
mit wenig Wasser. Werkfoto: GMH/BVE

Blüten trotz Trockenheit
Mehrere trockene, heiße Sommer haben Pflanzenfreunde vor die He-

rausforderung gestellt, ihre Bepflanzung von Balkon, Terrasse und 
Garten immer ausreichend zu gießen. Die gute Nachricht ist, dass es zahl-
reiche trockenheitsresistente Arten und Sorten gibt, die mit hohen Tempe-
raturen und wenig Wasser gut klarkommen.

Wie wäre es mit einem mediterra-
nen Paradies auf dem Balkon oder 
im Beet? Aromatische Kräuter wie 
Thymian (botanischer Name: Thy-

mus), Rosmarin (Rosmarinus) und 
Salbei (Salvia) sind nicht nur eine le-
ckere Zutat im Essen, sie sehen auch 
als Pflanze sehr attraktiv aus und 

locken Insekten mit ihren Blüten an. 
Neben den bekannten Sorten gibt es 
auch Züchtungen mit besonders lan-
ger Blütezeit. Diese Pflanzen kom-
men – wie auch andere Gewächse 
aus wärmeren Regionen – mit wenig 
Wasser aus. Geranien (Pelargoni-
um) wachsen in praller 
Sonne vor vielen Haus-
türen und vertragen 
zeitweise Trockenheit. 
Auch Mittagsblumen 
(Dolosperma), Petuni-
en (Petunia) und Kap-
körbchen (Osteosper-
mun) sind für einen 
Standort ohne Schatten 
bestens geeignet. Wem 

der Klimaschutz am Her-
zen liegt, muss hier kein 
schlechtes Gewissen ha-
ben: Die meisten Klassiker für Beet 
und Balkon werden inzwischen von 
deutschen Gärtnern vermehrt und 
aufgezogen.

Wenn in den Teich Fische gesetzt werden sollen, empfehlen Experten die 
Beratung des Zoofachhandels. Werkfoto: ZZF/Schanz

Gartenteich:  
Größe und Tiefe entscheidend

Pflanzenteile, Laub, Regen: Ein Gar-
tenteich ist ein offenes System. So-
fort findet die „biologische Animp-
fung“ statt und Bakterien gelangen 
ins Wasser, was gut ist. Der neu ein-
gebaute Wasserfilter ist zunächst ste-
ril. Es ist wichtig für die Wasserqua-
lität, Starterbakterien in den Filter 
zu geben, die den Filter besiedeln. 
Manche Filter haben vorgeschalte-
te UV-C-Wasserklärer, die für den 
ersten Monat abgeschaltet werden 
sollten, denn sie verhindern sonst 
die Bakterienbesiedelung des Filters. 
Beim Kauf sollte man darauf achten, 
dass der Wasserklärer einzeln zu-
schaltbar ist. 
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)
www.reporter-tdf.de

Saisonstart an der Küste:  

Die ersten Strandkörbe sind zurück
Tdf. Strand/Niendorf. Der Strand 
wurde gereinigt und die ersten Strand-
körbe sind aus ihrem Winterquartier 
zurück an den Strand gekehrt. In Tim-
mendorfer Strand zum Beispiel hat 
Strandkorbvermieter Marcus Bade 
zum 1. April bereits 80 von seinen 
200 weißen Körben aufgestellt (Foto). 
Auch in Niendorf/Ostsee, Travemün-
de, Scharbeutz und Haffkrug stehen 
die ersten der beliebten Sitz- und Lie-
gemöglichkeiten an den Stränden.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir eine

Bürokraft
in / als

Teilzeit / Minijob
Microsoft Office / 

Lexware / Starmoney
Kenntnisse wünschenswert

Kurzbewerbung mit Lebenslauf
per eMail an:

info@graaf-baumaschinen.de

oder per Telefon:
(0451) 281602

Norbert Graaf Baumaschinen
und Nutzfahrzeuge GmbH

Botterstieg 7
23611 Bad Schwartau

Spielhallenaufsicht
in Scharbeutz in Teilzeit 

oder als Aushilfe gesucht.

Tel.: 0151 / 22 33 38 08

WWiirr  ssuucchheenn  ffuü̈rr  uunnsseerr  RReessttaauurraanntt  uunndd  
HHootteell  iinn  SScchhaarrbbeeuuttzz//OOTT  SScchhuü̈rrssddoorrff::

KKoocchh//JJuunngg--  ooddeerr  BBeeiikkoocchh  
((mm//ww//dd))

IInnffooss  uunntteerr::

kkoonnttaakktt@@bbuuttzz--oossttsseeee..ddee
++4499  117766  8800777766773399  

((tteelleeffoonniisscchh  ooddeerr  aauucchh  ppeerr  WWhhaattssAApppp))

Suchen zuverlässige

Reinigungskräfte  
m/w/d in Travemünde

Arbeitszeit: Mo.–Fr. ab 11.00 Uhr 
möglich, täglich 4,25 Std.

Gebäudeservice Elster GmbH & Co. KG 
Tel. 01 72 / 99 16 62 9 Suche Mitarbeiter

(m/w/d) für Anfertigung 
von Bauantragsplänen 

in digitaler Form.

Tel. 01 72 / 6 40 56 66

Kleines Hotel 
am Timmendorfer Strand sucht

Frühstückskraft
5-Tage-Woche, 7–12 Uhr 

v 04 51 / 7 15 08

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg und Obernwohlde 
sowie einem Teilgebiet in Ratekau
(gerne Rentner*innen, Student*innen, 

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Reinigungskraft gesucht
Wenn Sie einen Minijob suchen und 
gerne in einem kleinen, freundlichen 

Team arbeiten möchten,  
dann melden Sie sich bitte.

Haus Waldschmidt, Tdf. Strand
Info@haus-waldschmidt.de

Tel.: 0177 / 8 90 01 22

Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir

SERVICEKRÄFTE

KÜCHENHILFE
HAUSDAME/

HOUSEKEEPING

MED. FACHANGESTELLTE

REZEPTIONSMITARBEITER
(m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit / Minijobbasis

Bewerbungen gern an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de 
oder Tel. 04502/840-0

Volleyball U14:

Mannschaften des Ostsee- 
Gymnasiums werden Landessieger

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
20. März, fanden zum ersten Mal 
in der Strandarena in Timmendorfer 
Strand die Landesmeisterschaften im 
Volleyball von „Jugend trainiert für 
Olympia und Paralympics“ statt.
Gespielt wurde 3:3 auf Kleinfeld, 
als Schiedsrichter fungierten ältere 
Schülerinnen und Schüler des OGT 
mit Volleyballvorerfahrung. Bei den 
Mädchen gingen Mannschaften aus 
Eckernförde, Kiel, Geesthacht und 
vom OGT an den Start, bei den Jun-
gen waren es zwei Teams aus Kiel 
und weitere aus Eckernförde, Eutin 
und ebenfalls vom OGT.

Die Mädchen gingen mit sechs 
Stützpunktspielerinnen sicherlich 
als Favoritinnen ins Turnier, mit Ge-
esthacht trafen sie jedoch gleich auf 
die stärksten Gegnerinnen. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten, die 
vor allem der großen Aufregung ge-
schuldet waren, gewannen sie den 
ersten Satz, mussten sich jedoch 
im zweiten Satz geschlagen geben. 
Der dritte Satz wurde eindeutig ge-
wonnen, so dass die Freude gleich 
nach dem ersten Spiel sehr groß 
war. Die beiden weiteren Spiele 
gegen Kiel und Eckernförde gewan-
nen die OGT-Mädels klar in zwei 
Sätzen. Landessiegerinnen wurden 
damit wie auch in den vergangenen 
beiden Jahren die OGT-Mädchen, 

zweiter wurde Geesthacht.
Die Jungen mussten auf einen ver-
letzten Stammspieler verzichten und 
sich daher zunächst zusammen ein-
spielen. Das erste Spiel gegen Kiel 
wurde klar gewonnen, im zweiten 
Spiel gegen Eutin mussten drei Sät-
ze gespielt werden – mit einer sehr 
konzentrierten Leistung gewannen 
die OGT-Jungen. Auch im Spiel ge-
gen Eckernförde klappte fast alles, 

so dass das OGT in zwei Sätzen ge-
wann, wie auch im abschließenden 
Spiel gegen die zweite Mannschaft 
aus Kiel. 
Entsprechend wurden beide OGT-
Teams mit Goldemaillen ausge-
zeichnet und haben das Ticket fürs 
Bundesfinale im November in Bad 
Blankenburg (Thüringen) gelöst – 
entsprechend groß ist die Freude bei 
den Schülerinnen und Schülern so-
wie den Betreuern! 
„Großer Dank geht an die GGS für 
die Bereitstellung der Strandarena 
und die Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter, es war eine sehr ge-
lungene Veranstaltung,“ so die be-
treuenden Lehrkräfte Stefan Anna 
und Isabelle Schröder.

Spielgemeinschaft  NTSV Strand 08/FC Scharbeutz:

Herren-Mannschaft  
mit neuen Trainingsanzügen

Tdf. Strand/Scharbeutz. Die Her-
ren-Mannschaft der Spielgemein-
schaft  NTSV Strand 08/FC Schar-
beutz bedankt sich herzlich bei der 
Lübecker Firma Haack & May für 
einheitliche Trainingsanzüge. Die im 
Sommer neu gegründete Fußball-
mannschaft spielt in ihrem ersten 
Jahr erfolgreich in der Kreisklasse A 
und freut sich über ständigen Zu-
wachs begabter Fußballer aus der 
Region.
Auf dem kleinen Foto sieht man die 
symbolische Übergabe der großzü-
gigen Spende des Firmeninhabers 
Marc Matthiessen an Mannschafts-
kapitän Manuel Raton Besch.

Die Mannschaften des 
Ostsee-Gymnasiums haben 
ein erfolgreiches Volleyball-

Turnier absolviert.  
(Fotos: OGT/Kauder)
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Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir für die Objekt-Betreuung  

in Scharbeutz einen versierten

Haustechniker (m/w/d)
in Vollzeit zu sofort, unbefristet.

ostsee-appartements Heike Wongel GmbH
Seestraße 6, 23683 Scharbeutz, Tel. 0 45 03 - 7 41 89 od. 70 01 74 

Bewerbung an: Gabriela Prehn, gabie@ostsee-appartements.de

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil
unseres Teams!

Wir suchen zur Verstärkung eine/n

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
für 2–3 Tage/Woche.

Sie …  haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in

 …  verfügen über fundierte Fachkenntnisse in Layout und 
Satz sowie in der Bildbearbeitung

 …  haben einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnen sich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Saisonstart an der Küste:  

Die ersten Strandkörbe sind zurück
Tdf. Strand/Niendorf. Der Strand 
wurde gereinigt und die ersten Strand-
körbe sind aus ihrem Winterquartier 
zurück an den Strand gekehrt. In Tim-
mendorfer Strand zum Beispiel hat 
Strandkorbvermieter Marcus Bade 
zum 1. April bereits 80 von seinen 
200 weißen Körben aufgestellt (Foto). 
Auch in Niendorf/Ostsee, Travemün-
de, Scharbeutz und Haffkrug stehen 
die ersten der beliebten Sitz- und Lie-
gemöglichkeiten an den Stränden.

Die Mietpreise in Timmendorfer 
Strand und Niendorf/Ostsee belaufen 
sich – je nach Lage und Strandkorb-
vermietung – zwischen 11 und 17 
Euro pro Tag, der Wochenkorb kostet 
zwischen 65 und 105 Euro. In der 
Vor- und Nachsaison werden Strand-
körbe auch gerne mal stundenweise 
für 4 oder 5 Euro vermietet. Spätes-
tens zu Ostern werden wohl fast alle 
Vermieter ihre Körbe zurück an den 
Strand geholt haben.

Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir

SERVICEKRÄFTE

KÜCHENHILFE
HAUSDAME/

HOUSEKEEPING

MED. FACHANGESTELLTE

REZEPTIONSMITARBEITER
(m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit / Minijobbasis

Bewerbungen gern an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de 
oder Tel. 04502/840-0

Volleyball U14:

Mannschaften des Ostsee- 
Gymnasiums werden Landessieger

zweiter wurde Geesthacht.
Die Jungen mussten auf einen ver-
letzten Stammspieler verzichten und 
sich daher zunächst zusammen ein-
spielen. Das erste Spiel gegen Kiel 
wurde klar gewonnen, im zweiten 
Spiel gegen Eutin mussten drei Sät-
ze gespielt werden – mit einer sehr 
konzentrierten Leistung gewannen 
die OGT-Jungen. Auch im Spiel ge-
gen Eckernförde klappte fast alles, 

so dass das OGT in zwei Sätzen ge-
wann, wie auch im abschließenden 
Spiel gegen die zweite Mannschaft 
aus Kiel. 
Entsprechend wurden beide OGT-
Teams mit Goldemaillen ausge-
zeichnet und haben das Ticket fürs 
Bundesfinale im November in Bad 
Blankenburg (Thüringen) gelöst – 
entsprechend groß ist die Freude bei 
den Schülerinnen und Schülern so-
wie den Betreuern! 
„Großer Dank geht an die GGS für 
die Bereitstellung der Strandarena 
und die Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter, es war eine sehr ge-
lungene Veranstaltung,“ so die be-
treuenden Lehrkräfte Stefan Anna 
und Isabelle Schröder.

Erfolgreiche Volleyballerinnen:

VC Ostholstein  
wurde Landesmeister 2025

Pönitz. Die U15w-Landesmeisterschaften wurden in diesem Jahr am 30. 
März vom VC Ostholstein in der Drei-Feld-Sporthalle in Pönitz ausgerichtet.
In einem spannenden Turnier sicherte sich die Mannschaft des VC Osthol-
stein 1 den Landesmeistertitel und die Goldmedaille. Im Finale des Tages 
trafen die Pönitzer Mädchen auf den VSG Lübeck. Das Spiel konnte man 
souverän auf ihrer Seite, mit 25:16 und 25:18, verbuchen. Herzlichen 
Glückwunsch an das Team.
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TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Samstag, 12. April 
12 Uhr: Ostereier bemalen mit 
der Jugendfeuerwehr & Malteser 
Jugend, Wiese neben dem Rathaus

NIENDORF
Freitag, 11. April 
10 Uhr: Hafenführung, Anmeldung 
unter https.//timmendorfer-strand.
de/erlebnisse

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

GLESCHENDORF
Sonntag, 13. April 
15 Uhr: Orgeljubiläum, 
Feldsteinkirche Gleschendorf

KLINGBERG
Mi., 9. bis Sa., 12. April: 
Mi.–Fr. 14–17 Uhr, Sa. 11–17 Uhr: 
Ausstellung Licht und Natur – 
Malerei und Skulptur, Kulturverein 
Kleine Waldschänke e.V., Seestraße 56

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstraße 13

Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag: 
15–17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose

Jeden Freitag:  
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne

18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

Jeden Samstag:  
11–14 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt, Auf 
dem Baggersand 17a

11–12 Uhr: Fit und Aktiv ins 
Wochenende, Freizeit und Aktiv e.V., 
Stadtschule

Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Donnerstag, 10. April 
11.30 Uhr: Radtour rund um 
Travemünde, Treffpunkt: St.-Lorenz 
Kirchplatz, am Brunnen, Anmeldung 
unter: 01573-9591548 od. info@
freizeitundaktiv.de
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Kultureller Freundeskreis Haffkrug e.V.:

Krimilesung mit Britta Bendixen
Haffkrug. Für Krimifans findet am 
Donnerstag, dem 17. April, um 17 
Uhr eine Krimilesung mit Britta Ben-
dixen im Haffhuus in Haffkrug statt. 
Sie liest aus ihrem neuen Buch „Die 
Friedhofsvilla“.
Die Lesung, die der Verein „Kultu-
reller Freundeskreis Haffkrug e.V.“ 
veranstaltet, ist kostenlos. Es wird 
aber um Anmeldung per E-Mail an 
el@lehnert.de oder telefonisch unter 
04563-5570 gebeten.

Buchautorin  
Britta Bendixen

liest am Gründonnerstag
im Haffhuus in Haffkrug.
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Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

Senioren-Privathaftpflicht ab 60 Jahre
Deckungssumme € 25 Mio., pauschal für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden ohne Selbstbeteiligung, Mietsachschäden bis € 10 Mio.
Jahresbeitrag inkl. 19% Versicherungssteuer e 42,84

Versicherungs-Makler-Büro

Versicherungskaufmann
Karkstieg 31 · 23683 Scharbeutz-Haffkrug

Tel. (0 45 63) 53 00 · Fax (0 45 63) 53 68 · E-Mail: jvbargen@t-online.de
Mitglied im BMVF (Bundesverband Mittelständischer Versicherungs- und Finanzmakler e.V.)

Johannes von Bargen

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Anreiz: Verbesserte Abschreibung
In Deutschland fehlen Wohnungen. 

Auch bezahlbarer Wohnraum zur 
Miete ist vielerorts kaum zu fin-
den. Die Mieten betragen oft weit 
mehr als die Hälfte des zur Verfü-
gung stehenden Einkommens. Der 
Wohnungsmangel ist auf einem 
Rekordhoch und die Aussichten 
auf Besserung sind für untere und 
mittlere Einkommensschichten zap-
penduster. Die neuen gesetzlichen 
Regelungen, die einen finanziellen 
Anreiz für private Investoren und 
Vermieter bieten, sind dabei nur ein 
Tropfen auf dem heißen Stein. Denn 
wer neuen Wohnraum schafft, wird 
seit 2023 steuerlich besser belohnt.

Zum einen wurde die jährliche Ab-
schreibung für neue Mietwohnun-
gen von zwei auf drei Prozent an-
gehoben, zum anderen wurde die 
zusätzliche Sonderabschreibung in 
Höhe von bis zu 20 Prozent über 
vier Jahre reaktiviert.
Für Wohngebäude, die nach dem 
1. Januar.2023 fertiggestellt und 
anschließend vermietet werden, 
gilt nun ein erhöhter AfA-Satz von 
drei Prozent pro Jahr. AfA steht für 
„Absetzung für Abnutzung“ und 
wird umgangssprachlich als Ab-
schreibung bezeichnet. Die reguläre 
Gebäudeabschreibung wird linear 
vollzogen, das heißt, der jährliche 
Prozentsatz bleibt über den gesam-
ten Abschreibungszeitraum kons-
tant. Durch den höheren AfA-Satz 
hat sich die Abschreibungsdauer 
indes von 50 auf 33 Jahre verkürzt, 
was für Kapitalanleger positiv ist.
Abgeschrieben werden können die 
Anschaffungs- oder Herstellungs-
kosten eines Wohngebäudes, da 
diese sich mit der Zeit abnutzen 
und an Wert verlieren. Da dies auf 

Grundstücke nicht zutrifft, muss de-
ren Anteil vom Kaufpreis abgezogen 
werden. Selbst bewohnte Immobi-
lien können nicht abgeschrieben 
werden, da mit ihnen keine Einkünf-
te erzielt werden. Dieser Einkom-
mensteuervorteil ist überwiegend 
Vermietern und Verpächtern vorbe-
halten.
Zu den absetzbaren Kosten gehören 
bei Kauf einer Immobilie Kaufpreis, 
Notarkosten, Maklerprovision, Ge-
bühren des Grundbuchamts und 
Grunderwerbsteuer. Bei Neubauten 
fallen die Kosten für den Architekten, 
Baugenehmigung und -abnahme, 
Baumaterial, Ausschachtungs- und 
Erdarbeiten sowie Aufwendungen 
für Handwerker und Fahrten zur 
Baustelle unter die Herstellungskos-
ten. Bei Bestandsimmobilien zählen 
nur bestimmte Aufwendungen für 
Modernisierungs-, Umbau- oder 

Instandsetzungsmaßnahmen in Ab-
hängigkeit vom Zeitpunkt und Um-
fang zu den von AfA betroffenen 
Herstellungskosten.

Sonderabschreibung

Die zum 31. Dezember 2021 ab-
gelaufene Sonderabschreibung für 
den Mietwohnungsbau nach § 7b 
des EStG wurde wieder ins Leben 
gerufen; diesmal mit neuen Bau-
kosten- und Förderhöchstgrenzen 

für Energieeffizienzhäuser. Wird der 
Bauantrag für künftig zur Vermie-
tung bestimmten Wohnraum zwi-
schen dem 1. Januar 2023 und 31. 
Dezember 2026 gestellt, kann nach 
dessen Fertigstellung zusätzlich zur 
regulären Abschreibung eine Son-
derabschreibung in Anspruch ge-
nommen werden. Ist kein Bauantrag 
erforderlich, reicht die Bauanzeige 
im selbigen Zeitraum.

In Deutschland fehlt Wohnraum. Der Mangel an Mietwohnungen ist auf 
einem Rekordhoch. Foto: pixy.org

Höchstwert
Im Jahr 2023 haben die Finanzver-
waltungen in Deutschland Vermö-
gensübertragungen durch Erbschaf-
ten und Schenkungen in Höhe von 
121,5 Milliarden Euro veranlagt. 
Das steuerlich berücksichtigte ge-
erbte und geschenkte Vermögen 
stieg damit 2023 gegenüber dem 
Vorjahr um 19,8 Prozent auf einen 
neuen Höchstwert, nachdem es 

2022 um 14,0 Prozent gesunken 
war. Wie das Statistische Bundesamt 
(Destatis) weiter mitteilt, erhöhte 
sich die festgesetzte Erbschaft- und 
Schenkungsteuer um 3,9 Prozent auf 
11,8 Milliarden Euro. Dabei entfie-
len auf die Erbschaftsteuer 7,7 Mil-
liarden Euro (-4,5 Prozent) und auf 
die Schenkungsteuer 4,1 Milliarden 
Euro (+24,9 Prozent).
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Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

Ankauf aller PKW/Marken, 
Van, Busse, Geländewg., auch 
defekt, Motorschaden, Export 
tägl., Ankauf auch ohne TÜV, 

gute Preise: 0151/53 39 72 990151/53 39 72 99

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Handwerker 
für Dach-, Fassaden- und 
Malerarbeiten führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 01 76 / 27 56 60 89

Suche alle Pkw, Toyota, Hyundai, VW, 
Berlingo, Renault, Peugeot, Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., 
Pick-up, hohe km, TÜV-fällig, a. Motors., a. Sa. & So. 
Tel.: 04521-8 48 98 77  

      0172-4 46 01 51 

Tabakpfeifen /
Pfeifen gebraucht, 

Fotoapparate / Objektive
von privat von Sammler/

Rentner zu kaufen gesucht 
Tel. 04348/913590

Maler- und Lackier-
arbeiten außen sowie 
Reinigungsarbeiten
Tel.: 0157 / 33 23 64 49

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

Garagenflohmarkt am 12.
+13. April von 10 - 15 h mit
Gartenartikeln u.v.m. im Bu-
chenweg 10, Scharbeutz

Su. PKW od. Geländewg. Au-
tom., von Privat,  04521/
8489877 od. 0172/4460151

Timmendorfer Strand,  nahe
Bahnhof, ab sofort, Mai
2025, ca. 65 m², 2 Zi., Souter-
rain, hell, teilmöbliert, NR,
keine Tiere, nur langfristig
(2 Jahre), 520 € KM + 90,00
€ NK, Kaution 2.000 €. Sin-
gle bevorzugt!  04503/
4153

Travemünde: Singlemann, 
mitte 60, netter, niveauvol-
ler, gepflegter Typ, su. eben-
solchen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten am Wochenen-
de im Raum Lübecker Bucht.
Interessen u.a. Spaziergänge,
nette Gespräche, Kino, Aus-
stellungen, Radtouren, Well-
ness  Chiffre Z255/363

!Eigenkapital! sucht Wohn-
haus, EFH o. DHH nähe Ost-
see, bitte alles anbieten, kei-
ne Makler  0152/18470322

20 m² Thermovoltaik Dach-
platten, Wolf (10 Stck) mit
Befestigungen an Selbstabho-
ler abzugeben, PLZ 23684
Preis VHB  04524/8871

Freundlicher Rentner sucht 1-
2 Zi.-Whg. Tdf / Niendorf u.
Umgebung  0171/2179217

Gartenhilfe inkl. Abfuhr der
Abfälle in Pönitz gesucht.
Pfelge auf Dauer,  0173/
2054488

Gut erhaltenes Doppelbett mit
Lattenrost an Selbstabholer
z. versch.  0451/2902215

Haushaltshilfe / Putzfrau /
Haushälterin für Privathaus-
halt in Timmendorfer Strand
gesucht. Arbeitszeit Vollzeit
oder variabel nach Abspra-
che bei sehr guter Bezahlung.
 0151/22979312 oder
post@timmendorferstrand.cc

Ich suche für meine bettläge-
rige Mutter (75 J.) eine liebe
Pflegekraft, gerne auch Rent-
nerin, für morgens und
abends (1 Std.). Könnte auch
auf 2 Personen aufgeteilt wer-
den.  0451/4992711

Junge Frau (22J.) aus Schwa-
ben mit gesicherter Festan-
stellung sucht ab 6/25 für 12-
18 Monate möbl. 2 Zi.-Whg.
(o.ä.) im Bereich Tdf. Strand,
Niendorf, Scharbeutz und Um-
gebung  0170/1896124

Kieferndielenschrank mit ei-
ner Tür, 2 Schubladen darun-
ter, sehr guter Zustand, H
188cm, B 86cm, T 31cm, An-
fragen unter: kiekebusch666@
gmail.com VB 210

Mobilheim 40m² auf Pacht-
grundstück in Haffkrug v. pri-
vat z. verk., sofort bezieh-
bar, VB  0152/34342222

Motorroller SYM Orbit 2, 4
Tkt 50ccm, 1. Hd., kl. Num-
mernschild, 4700 km, spar-
sam, flott und gepflegt, zu
verkaufen: 1.190,-€ VHB
 0152/34166490

Su. 1 - 1,5 Zi.-Whg. im Raum
OH, bis 500,- € WM  01520-
3385981

Senior in Scharbeutz sucht
auf Basis einer geringfügigen
Baschäftigung eine Haushalts-
hilfe, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17.00 -
18.00 Uhr

Tolle neuwertige 2 Zi. EG-
Whg, 92 m², Bad Schwartau
zum 1.8.25 zvm. Zentral, ru-
hig, 2 TG - Plätze, Aufzug,
Keller, KM 1380 € + 2 TG +
NK + Kaution. Möbl. auch
mgl. VB.  0151/14745881

Wir suchen gebr. Möbel für
bedürftige Menschen in der
Ukraine. Kostenlos  0174/
5434252

Neue Sonderausstellung im Museum in Pönitz:  „Munition im Meer – Das explosive Erbe“
Pönitz. Der Verein für Regionalge-
schichte beendet die Winterpau-
se des Museums für Regionalge- 
schichte in Pönitz und eröffnet am 
Freitag, dem 11. April, seine dies-
jährige Sonderausstellung „Munition 
im Meer – Das explosive Erbe“. 80 
Jahre nach Kriegsende beginnt die 
Bergung in der Lübecker Bucht.
Umweltminister Tobias Goldschmidt 
kann zur Eröffnung aus terminli-
chen Gründen leider nicht selbst 
kommen, schreibt aber dazu: „Die 
in der Lübecker Bucht versenkte 
Weltkriegsmunition ist eine ticken-
de Zeitbombe, deren Bergung wir 
nun begonnen haben. Das ist eine 
gute Nachricht für die Ostsee und 
uns Menschen. Darüber vor Ort zu 

informieren, ist absolut zentral 
für das Gelingen dieser Generati-
onenaufgabe. Dass das Museum 
für Regionalgeschichte in Pönitz 
dazu in großem ehrenamtlichem 
Engagement eine Ausstellung mit 
zum Teil bisher unbekannten Do-
kumenten veröffentlicht hat, ist 
vorbildlich. Die große Zahl der 
Unterstützer dieser Sonderaus-
stellung zeigt, wie relevant das 
Thema der Munitionsaltlasten in 
unseren Meeren für unsere Ge-
sellschaft ist. Ich wünsche dem 
Museum in Pönitz viele interes-
sierte Besucher.“
Zum Kriegsende vor 80 Jahren la-
gern in Deutschland noch unvor-
stellbare Mengen an Munition 
und Kampfstoffen. Die Alliierten 
beschließen, diese in festgelegten 
Arealen in Nord- und Ostsee zu 
entsorgen. Die Lübecker Bucht wird 
für die Beseitigung herkömmlicher 
Waffen und Munition aus der briti-
schen Besatzungszone ausgewählt. 
Die Versenkung wird in Lübeck von 
den britischen Besatzungstruppen 
organisiert. Sergeant Roy Tull ist als 
Mitglied der RAF Bomb Disposal 
Squad (Bombenräumkommando) 
1945/46 in Lübeck stationiert, wo er 
für die Organisation der Munitions-
verklappungsfahrten zuständig ist. 
Seine Tochter Barbara Tull hat dem 
Museum für die Ausstellung bisher 
unveröffentlichte Dokumente und 
Fotos seiner Aufzeichnungen zur 
Verfügung gestellt. Sie wird zur Aus-
stellungseröffnung nach Deutsch-
land kommen.
Seitdem liegen etwa 300.000 Ton-
nen versenkter Waffen auf dem Bo-
den der Ostsee, insgesamt sind es 
schätzungsweise 1,6 Millionen Ton-
nen in deutschen Gewässern. Diese 
Altlasten sind eine tickende Zeit-
bombe, denn die eisernen Behälter 

rosten und geben nach und nach 
ihre giftigen Inhaltsstoffe frei. Für die 
Umwelt und die Menschen werden 
die alten Kriegswaffen zu einer un-
berechenbaren Gefahr.
2022 stellte die Politik 100 Milli-
onen Euro im Bundeshaushalt be-
reit, um das Problem anzupacken. 
Im Sommer 2024 wurde mit der 
Pilotbergung der Weltkriegsmuni-
tion an drei Stellen vor Haffkrug 
und Pelzerhaken in der Lübecker 
Bucht begonnen. Bei der Pilotber-
gung geht es in erster Linie darum 
zu erkennen, welche Technologien 
sicher angewendet werden können 
– mit dem Ziel, eine schwimmende 
Verbrennungsanlage für die sichere 
Entsorgung von Munitionsaltlasten 
zu konstruieren.
Das Regionalmuseum thematisiert 
mit der Sonderausstellung die aktu-
elle Bergung der Munitionsaltlasten, 
dazu gehören die Methoden, mit 
denen die Munition aufgespürt und 
kartiert wird, die Bergungskonzepte, 
die Gefahren, die von den rostenden 
Waffen für Mensch und Tier ausge-

hen und die Geschichte der Mu-
nitionsverklappungen.
Unterstützt wurde die ehren-
amtlich erstellte Ausstellung 
von zahlreichen Wissenschaft-
lern und Praktikern, die an 
der Meeresuntersuchung, der 
Pilotbergung und an der Erfor-
schung der Gefahren, die von 
den Altlasten ausgehen, betei-
ligt sind. Das Ministerium für 
Energiewende, Klimaschutz, 
Umwelt und Natur (MEKUN), 
die Minentaucher des Seebatail-
lons aus Eckernförde und das 
GEOMAR Helmholtz-Zentrum 
für Ozeanforschung Kiel haben 
zahlreiche Objekte zur Verfü-
gung gestellt. Finanziell geför-
dert wurde der Verein von der 

Kreiskulturstiftung Ostholstein, der 
Gemeinde Scharbeutz, der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Ostholstein, der 
Volksbank Eutin, dem Rotary Club 
Lübecker Bucht und dem Lions Club 
Lübecker Bucht.
Zu der informativen Ausstellung gibt 
es auch wieder eine umfangreiche 
Begleitbroschüre, die alle Themen 
der Ausstellung enthält.
Die Sonderausstellung im Muse-
um für Regionalgeschichte in der 
Lindenstraße 23 in Pönitz ist ab 
Sonntag, dem 13. April, jeweils am 
Dienstag von 15 bis 18 Uhr und am 
Sonnabend und Sonntag von 14 bis 
17 Uhr zu sehen. Sie soll bis zum 
14. Dezember gezeigt werden, der 
Eintritt ist frei.
Besuche und Führungen für Grup-
pen und Schulklassen außerhalb der 
Öffnungszeiten können unter mu-
seum@museum-scharbeutz.de ver-
einbart werden. Mehr Infos lassen 
sich im Internet auf der Webseite 
des Museums unter museum-schar-
beutz.de oder auf der Facebook-Sei-
te des Museums finden.

BU1:
Etliche Tonnen Waffen und 

Munition unterschiedlichster 
Art liegen in der Ostsee und 

müssen gehoben und entsorgt 
werden. Fotos: Verein für 

Regionalgeschichte

BU2:
Hierzu zählen auch mit TNT 

bestückte Grundminen.

Etliche Tonnen Waffen und Munition 
unterschiedlichster Art liegen  

in der Ostsee und müssen gehoben  
und entsorgt werden.  

Foto: Verein für Regionalgeschichte

Polnischer Botschafter Jan Tombinski besuchte Cap Arcona-Friedhof Haffkrug

Haffkrug. Erst nach langem Suchen 
in den Dokumentensammlungen 
entdeckt man ein Schreiben aus 
dem Jahr 1960, in dem der damalige 
Bürgermeister Ernst Frost vorschlägt, 
doch die Namen, der auf dem Fried-
hof bestatteten Opfer bekannt zu 
geben.
Doch selbst dieser Vorschlag fin-

Günter Knebel (von links), Anja Bendfeldt, Peter Wendt, Bettina Schäfer, 
Jan Tombinski, Pawel Jaworski (Generalkonsul Hamburg) und Jürgen Brede 

auf dem Cap Arcona-Friedhof in Haffkrug. (Foto: hfr)

Veranstaltung am 10. April im BiZ:

Tipps rund um die Studienfinanzierung
Lübeck/Ostholstein. Bei den we-
nigsten Studierenden reicht eine 
Geldquelle aus, um die monatlichen 
Kosten zu stemmen. Deshalb sollte 
vor Studienbeginn die Finanzierung 
geklärt werden: Welche Möglichkei-
ten gibt es, Bücher, Miete oder ande-
re Ausgaben in Zusammenhang mit 
einem Studium zu finanzieren? Wer 
ist BAföG-berechtigt? Was ist beim 
Jobben zu beachten? Und für wen 
ist ein Studienkredit sinnvoll? Ant-
worten auf diese Fragen zur Studien-
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Pkw, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

0159/06141000
Zulassungsservice

üb
er

 4
0 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Maritimer Ankauf
Kompass, Uhren, Lampen, 

Steuerrad usw.
Tel.: 04302 / 91 36

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)

Fenster- und 
Treppenhaus reinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Achtung!! Sammler sucht:
Silber/Silberbesteck (auch 90-er), 

Münzen, Modeschmuck, Taschenuhren, 
Schallplatten, Näh-/Schreibmaschinen 

S 01573/4266718

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Sanierung, 
Dämmung u.v.m. Bei Neueindeckung

10% Rabatt bis 01.07.2025
Tel.: 0176/30565766

Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Leichter leben 
Tiefgehende Wohlfühl gespräche 
und energetische Behandlungen
Viola Schmidt – im Entwirren fit
Auch mittwochs in Travemünde

Termine nach Vereinbarung

S 0157/30123409

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Ihre Kleinanzeige 
an dieser Stelle: 
Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Garagenflohmarkt am 12.
+13. April von 10 - 15 h mit
Gartenartikeln u.v.m. im Bu-
chenweg 10, Scharbeutz

Für eine junge Frau mit
Asperger Autismus wird eine
Studienbegleitung im Rahmen
einer persönlichen Assistenz
gesucht. Die wöchentliche Ar-
beitszeit beträgt ca. 30 Stun-
den, bei einer vier Tage Wo-
che. Ein Führerschein ist für
die täglichen Fahrten von Pö-
nitz nach Kiel notwendig, ein
Fahrzeug ist vorhanden. Es
wird eine zuverlässige Beglei-
tung während der Fahrt- und
der Unizeiten benötigt, die An-
wesenheit alleine vermittelt
schon einen Teil der benötig-
ten Sicherheit. Weiter ist die
Übernahme der verbalen
Kommunikation notwendig,
genaueres nach Absprache.
Wechselnde Arbeitszeiten je
Semester, abhängig von den
belegten Vorlesungen. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich, ein offenes, fröhli-
ches, unvoreingenommenes
Wesen reicht. Wenn ihr euch
auch nur ein wenig angespro-
chen fühlt, dann meldet euch
gerne, im gemeinsamen Ge-
spräch kann man Fragen, Be-
denken, Wünsche viel besser
klären. Kontakt: kruse.an
drea@online.de

Su. PKW od. Geländewg. Au-
tom., von Privat,  04521/
8489877 od. 0172/4460151

Suche ab sofort für die Reini-
gung von zwei privaten Feri-
enwohnungen eine freundli-
che, fröhliche und zuverlässi-
ge Dame auf Geringfügigkeits-
basis. Freue mich auf Ihren
Anruf  0172/5718973

Suche HILFE für 1 Zi. Whg.
im Plaza Timmendorf zur Rei-
nigung, sporadisch, eig. Zei-
teintlg., 20 €/Std. SMS
 0151/588117564

Suche Hilfe in kl. priv. Pfer-
destall (2 Pferde) in Gronen-
berg, 6x/Wo.  04524/9882

Suche nette, deutschsprachige
Einkäuferin f. Lebensmittel
in Bad Schwartau.  0151/
29085709

Tdf. Strand, OT Niend./O., 2-
Zi.-Whg. im EG ab 01.09.25,
ca. 41 m² Wfl., Süd-Terr.,
675€ zzgl. NK, MS, Stpl.,
EnV 314,7 kWh/(m²*a),
Scout-ID: 158145416, Ehel.
Büttner  04503/86607

Timmendorfer Strand,  nahe
Bahnhof, ab sofort, Mai
2025, ca. 65 m², 2 Zi., Souter-
rain, hell, teilmöbliert, NR,
keine Tiere, nur langfristig
(2 Jahre), 520 € KM + 90,00
€ NK, Kaution 2.000 €. Sin-
gle bevorzugt!  04503/
4153

Travemünde: Singlemann, 
mitte 60, netter, niveauvol-
ler, gepflegter Typ, su. eben-
solchen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten am Wochenen-
de im Raum Lübecker Bucht.
Interessen u.a. Spaziergänge,
nette Gespräche, Kino, Aus-
stellungen, Radtouren, Well-
ness  Chiffre Z255/363

!Eigenkapital! sucht Wohn-
haus, EFH o. DHH nähe Ost-
see, bitte alles anbieten, kei-
ne Makler  0152/18470322

20 m² Thermovoltaik Dach-
platten, Wolf (10 Stck) mit
Befestigungen an Selbstabho-
ler abzugeben, PLZ 23684
Preis VHB  04524/8871

Freundlicher Rentner sucht 1-
2 Zi.-Whg. Tdf / Niendorf u.
Umgebung  0171/2179217

Gartenhilfe inkl. Abfuhr der
Abfälle in Pönitz gesucht.
Pfelge auf Dauer,  0173/
2054488

Gut erhaltenes Doppelbett mit
Lattenrost an Selbstabholer
z. versch.  0451/2902215

Senior in Scharbeutz sucht
auf Basis einer geringfügigen
Baschäftigung eine Haushalts-
hilfe, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17.00 -
18.00 Uhr

Neue Sonderausstellung im Museum in Pönitz:  „Munition im Meer – Das explosive Erbe“
hen und die Geschichte der Mu-
nitionsverklappungen.
Unterstützt wurde die ehren-
amtlich erstellte Ausstellung 
von zahlreichen Wissenschaft-
lern und Praktikern, die an 
der Meeresuntersuchung, der 
Pilotbergung und an der Erfor-
schung der Gefahren, die von 
den Altlasten ausgehen, betei-
ligt sind. Das Ministerium für 
Energiewende, Klimaschutz, 
Umwelt und Natur (MEKUN), 
die Minentaucher des Seebatail-
lons aus Eckernförde und das 
GEOMAR Helmholtz-Zentrum 
für Ozeanforschung Kiel haben 
zahlreiche Objekte zur Verfü-
gung gestellt. Finanziell geför-
dert wurde der Verein von der 

Kreiskulturstiftung Ostholstein, der 
Gemeinde Scharbeutz, der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Ostholstein, der 
Volksbank Eutin, dem Rotary Club 
Lübecker Bucht und dem Lions Club 
Lübecker Bucht.
Zu der informativen Ausstellung gibt 
es auch wieder eine umfangreiche 
Begleitbroschüre, die alle Themen 
der Ausstellung enthält.
Die Sonderausstellung im Muse-
um für Regionalgeschichte in der 
Lindenstraße 23 in Pönitz ist ab 
Sonntag, dem 13. April, jeweils am 
Dienstag von 15 bis 18 Uhr und am 
Sonnabend und Sonntag von 14 bis 
17 Uhr zu sehen. Sie soll bis zum 
14. Dezember gezeigt werden, der 
Eintritt ist frei.
Besuche und Führungen für Grup-
pen und Schulklassen außerhalb der 
Öffnungszeiten können unter mu-
seum@museum-scharbeutz.de ver-
einbart werden. Mehr Infos lassen 
sich im Internet auf der Webseite 
des Museums unter museum-schar-
beutz.de oder auf der Facebook-Sei-
te des Museums finden.

Polnischer Botschafter Jan Tombinski besuchte Cap Arcona-Friedhof Haffkrug

Haffkrug. Erst nach langem Suchen 
in den Dokumentensammlungen 
entdeckt man ein Schreiben aus 
dem Jahr 1960, in dem der damalige 
Bürgermeister Ernst Frost vorschlägt, 
doch die Namen, der auf dem Fried-
hof bestatteten Opfer bekannt zu 
geben.
Doch selbst dieser Vorschlag fin-

det keine weitere Beachtung. So 
blieb das an der südlichen Ecke 7 
des Friedhofs aufgestellte Granit-
kreuz weiterhin unbeachtet. Pol-
nische Überlebende hatten es für 
ihre Landleute gestiftet und mit der 
Inschrift, die übersetzt lautet „Den 
hier ruhenden Polen/die der Hei-
mat in den Kriegsjahren 1939-1945 

treu geblieben sind“, versehen.
Dem ehemaligen Arbeitskreis 27. 
Januar gelang es nach verschiede-
nen Anläufen in den vergangenen 
fünf Jahren mit der polnischen Seite 
einen Kontakt aufzubauen und die 
polnische Stiftung „Polnisch-Deut-
sche Aussöhnung“ für die Verbesse-
rung der Informationstiefe über die 
polnischen Opfer auf dem Friedhof 
zu gewinnen.
So wurde in monatelanger Kleinar-
beit die Namen der polnischen Op-
fer bezogen auf die Schreibweise 
und persönlichen Daten überprüft. 
Damit werden erstmalig 185 Namen 
polnischer Opfer bekannt gegeben, 
sowie konkrete Zahlen über weitere 
Opfergruppen. Botschafter Jan Tom-
binski ließ sich von Dr. Peter Wendt, 
dem Autor der Dokumentation und 
Mitglied des jetzt ins Leben gerufe-
nen Vereins „Zukunft braucht Erinne-
rung e.V.“ umfassend unterrichten.
Der Gemeinde und dem Verein 
dankte der Botschafter für die Un-
terstützung und legte am polnischen 
Kreuz einen Kranz nieder. Bürger-
meisterin Bettina Schäfer dankte 
ebenfalls der polnischen Delegation 
für die Wertschätzung des Friedho-

fes, die durch diesen hohen Besuch 
besonders unter Beweis gestellt wird. 
Auch sie möchte, dass für die umfas-
senden Feierlichkeiten zum 80. Jah-
restag der Cap Arcona Tragödie am 
3. Mai besonders die Umgestaltung 
des Eingangsbereiches des Friedhofs 
von der Parkplatzseite fertigstellt ist, 
um gemeinsam mit den neuen In-
fotafeln der polnischen Seite, die in 
drei Sprachen verfasst werden, den 
Gedenktag mit sichtbaren Verände-
rungen für diese bedeutende Erinne-
rungsstätte begehen zu können.

Günter Knebel (von links), Anja Bendfeldt, Peter Wendt, Bettina Schäfer, 
Jan Tombinski, Pawel Jaworski (Generalkonsul Hamburg) und Jürgen Brede 

auf dem Cap Arcona-Friedhof in Haffkrug. (Foto: hfr)

Veranstaltung am 10. April im BiZ:

Tipps rund um die Studienfinanzierung
Lübeck/Ostholstein. Bei den we-
nigsten Studierenden reicht eine 
Geldquelle aus, um die monatlichen 
Kosten zu stemmen. Deshalb sollte 
vor Studienbeginn die Finanzierung 
geklärt werden: Welche Möglichkei-
ten gibt es, Bücher, Miete oder ande-
re Ausgaben in Zusammenhang mit 
einem Studium zu finanzieren? Wer 
ist BAföG-berechtigt? Was ist beim 
Jobben zu beachten? Und für wen 
ist ein Studienkredit sinnvoll? Ant-
worten auf diese Fragen zur Studien-

finanzierung gibt das Studentenwerk 
Schleswig-Holstein am morgigen 
Donnerstag, 10. April, um 16 Uhr 
Schülern sowie deren Eltern. Die 
Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrun (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Lübeck, Hans-Böckler-Straße 

1 in Lübeck, statt. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um eine An-
meldung im BiZ über die Plattform 
https://eveeno.com/915677945, te-
lefonisch unter 0451/588-397 oder 
per E-Mail an Luebeck.Veranstaltun-
gen@arbeitsagentur.de gebeten.
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Marga 
Bianka und Dirk
Ute und Kai
Jan Torben und Jule
Stefan und Britta mit Zoe

* 8. Dezember 1941   † 2. April 2025

Klaus Rickert

Wir sind sehr traurig

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

Sarkwitz/Eutin
Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Donnerstag,
dem 10. April 2025, um 13 Uhr in der 
Gleschendorfer Kirche statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis.

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in der Trauer um unsere Mutter

Irmgard Drzewiecki
† 8. März 2025

mit uns verbunden fühlen.

Bernd, Anne, Heike
sowie alle Angehörigen

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir in
Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Paul Fenker
* 28. August 1934 † 16. März 2025

Thomas und Sandra
Willi und Jutta
Kurt und Rita
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier hat im engsten Familien- und
Freundeskreis stattgefunden.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Dietrich Fritz
* 17. Juni 1946      † 28. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Heidi Machedanz        Michael A. Fritz
und 

Familien
Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag, 
dem 17.4.2025, um 11:30 Uhr in der Friedhofskapelle zu Niendorf statt.

Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende  
an die DGzRS. Spendenkonto DE81 2505 0000 1070 0220 29, Stichwort 
„Trauerfall Dietrich Fritz“.

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Erstmals Feuerwehr-Gottesdienst  
in Pansdorf

Pansdorf. Es war ein ganz besonderer 
Gottesdienst, der am letzten Sonntag 
im März  in der St. Michaeliskirche 
in Pansdorf gefeiert wurde: Die Kir-
chengemeinde hatte erstmals spezi-
ell die Freiwilligen Feuerwehren ein-
geladen. Und die Retter waren dann 
auch zahlreich mit den Wehren aus 
Pansdorf, Luschendorf und Techau 
vertreten. Sie hörten nicht nur zu, 
sondern hatten selbst einiges zu sa-
gen. Eine Frau, die mit einem Feu-
erwehrmann verheiratet ist, sprach 
ebenso wie eine Kameradin und ein 
Kamerad. „Das war ein besonderer 
Höhepunkt. Die Motivation für ihr 
Engagement, aber auch die Schil-
derung der Herausforderungen, ha-
ben mich sehr berührt“, so Pastorin 
Inga Schwerdtfeger im Nachgang. 
Sonst sei sie immer stellvertretend 
für die Kirchengemeinde etwa bei 
den Jahreshauptversammlungen der 

Auf Einladung der Kirchengemeinde wurde jetzt in Pansdorf ein 
Gottesdienst gefeiert, der sich speziell an Feuerwehrleute richtete.  

Foto: privat

Nordkirchen-Zertifikat „ökofaire Einrichtung“ verliehen:

Kirchenkreis macht bei Nachhaltigkeit ernst

Ostholstein. Mit der Einführung ei-
nes Doppelhaushalts im Kirchenkreis 
Ostholstein fallen die Zwischenbe-
richte zu den aktuellen Kirchensteu-
ereinnahmen weniger umfangreich 
aus. Doch auch am Mittwochabend 
war die Aufmerksamkeit der 53 Syn-
odalen groß, als Tim Gerdes, Leiter 
der Finanzabteilung, gegen Ende 
der Synodensitzung in der Eutiner 
Opernscheune einen kurzen Über-
blick gab. Seine Botschaft: Die Ein-
nahmen in den ersten drei Monaten 
des Jahres 2025 liegen etwas über 
Plan, doch für 2025 lasse sich „aktu-
ell keine valide Aussage treffen“, so 
Gerdes. Das war etwa drei Stunden 
bevor US-Präsident Donald Trump 
seine neuesten Zollpläne bekannt 
gab, die ebenso eine Auswirkung auf 
die Kirchensteuereinnahmen haben 

können wie die noch nicht konkre-
tisierten Steuerpläne der künftigen 
Bundesregierung. Da die Kirchen-
steuer prozentual zur Lohn- und 
Einkommenssteuer der Beschäftigten 
berechnet wird, gebe es da noch vie-
le Variable. Gerdes: „Wir erwarten 
im Mai 2025 die nächste Steuer-
schätzung und damit mehr Informa-
tionen und Indikatoren, in welche 
Richtung es gehen kann.“
Für das Jahr 2024 hätten die Einnah-
men mit insgesamt 16,9 Millionen 
Euro etwa 337.000 Euro über der 
Finanzplanung gelegen. Diese sei 
durchaus präzise gewesen, doch es 
habe Ende 2024 einen überraschend 
positiven Effekt durch die Zuwei-
sung der sogenannten Clearingmit-
tel gegeben, die um 300.000 Euro 
höher ausgefallen waren als erwar-
tet. Bei Clearingmitteln handelt es 
sich um kompliziert zu berechnende 
Ausgleichszahlungen, die – mit ei-
nigem zeitlichen Abstand – für die 
verschiedenen Landeskirchen be-
rechnet werden. Eine Wiederholung 
dieses Effekts sei allerdings nicht zu 
erwarten, sagte der Leiter der Fi-
nanzabteilung.

Zum Auftakt der Synode hatte der 
seit März im Amt befindliche Um-
weltpastor der Nordkirche, Chris-
toph Fasse, eine Andacht gehalten 
und wenig später das Zertifikat 
„Ökofaire Einrichtung“ für das Evan-
gelische Zentrum in Eutin und das 
Kirchliche Verwaltungszentrum in 
Neustadt übergeben. „Mit dieser 
Auszeichnung würdigen wir das 
Engagement und die vorbildliche 
Arbeit der Kirchenkreisverwaltung 
an ihren beiden Standorten“, sagte 
Fasse. Der Kirchenkreis war vor rund 
zwei Jahren die Selbstverpflichtung 
eingegangen, sich in Fragen der 
Beschaffung und des täglichen Ver-
brauchs an Nachhaltigkeitskriterien 
zu orientieren und die ökologischen 
und sozialen Auswirkungen seines 
wirtschaftlichen Handelns stets im 
Blick zu haben. So wird beispiels-
weise bei der Beschaffung von Pa-
pier auf den Blauen Engel geachtet, 
fair gehandelter Tee und Kaffee kon-
sumiert und es wurden vier elektri-
sche Dienstfahrzeuge angeschafft. 
Außerdem wurden die Mittel für die 
Klimaschutzmaßnahmen von 0,8 
Prozent auf zwei Prozent der Schlüs-
selzuweisungen erhöht. Pastor Fasse: 

„Sie senden damit ein starkes Signal 
nach innen und nach außen. Nach-
haltigkeit ist nicht nur möglich, son-
dern Nachhaltigkeit ist wirklich ins-
pirierend.“
Im Mittelpunkt des Abends stand 
die Beschäftigung mit dem Nordkir-
chen-Eckpunktepapier „Christliche 
Gemeinde im Wandel gestalten“, 
dessen Genese zunächst von Heike 
Hardell vom Finanzdezernat des 
Landeskirchenamtes, die der Steu-
erungsgruppe zum Zukunftsprozess 
der Nordkirche angehört, erläutert 
wurde. Sie beschrieb auch die He-
rausforderungen, vor denen die 
Evangelische Kirche (nicht nur) im 
Norden steht. So werde die Zahl 
der Kirchenmitglieder im Bereich 
der Nordkirche laut einer Studie 
bis 2060 von derzeit 1,8 Millionen 
auf rund 700.000 zurückgehen. 
„Die Pastorinnen und Pastoren, von 
denen wir jetzt noch über 1500 in 
unserem Dienst zählen dürfen, wer-
den 2035 nur noch rund 730 sein“, 
sagte sie. Und auch der Kirchen-
steuer-Kaufkraft-Index gibt Anlass 
zur Sorge. Gegenüber dem Stand 
von 2019 werde er 2060 bei nur 
noch 51 Prozent liegen, aber schon 
2035 bei nur noch 70 Prozent. Das 
Eckpunktepapier beinhalte Lösungs-
ansätze, wie auf dieser Grundlage 
neue Gestaltungsspielräume er-
schlossen werden können. Dazu 
gehöre auch die „Wahrnehmung 
und Würdigung unterschiedlicher 
Gemeindeformen, über die dann die 
Kirchenkreise entscheiden.“ Konkret 
geht es zum Beispiel um sogenann-
te „themenorientierte Gemeinden“ 
und „Erprobungsräume“, in denen 
kirchliches und diakonisches Han-
deln unter dem Dach der Kirchen-
kreise organisiert wird, aber nicht 
an eine Ortsgemeinde gebunden ist. 
Die Kirchenkreise sind auch diejeni-
gen, die die Resonanz der Basis auf 
das Eckpunktepapier bündeln. Die 
Synodalen formulierten in Arbeits-
gruppen zu den Themen Verkündi-
gung, Gemeindeformen, Kirchen-
mitgliedschaft und Gebäude erste 
Reaktionen und Thesen, die ihrer 
Einschätzung nach einer genaueren 
Betrachtung bedürfen.
Die Synode billigte außerdem ohne 
Gegenstimmen zwei Beschlüsse zu 
den Pfarrstellen, nahm Einblick in 
den Stand des Friedhofprozesses 
und hörte den Bericht zur vergange-
nen Landessynode.

Propst Dirk Süssenbach (von links), Präses Dr. Peter Wendt, 
Klimaschutzmanagerin Elena Stern, Astrid Faehling von der synodalen 

Steuerungsgruppe Klimaschutz, Pastor Christoph Fasse und  
Pröpstin Christine Halisch. (Foto: KKOH/Heinen)
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Karla Magnussen-Gericke
geb. Boldt

* 27.03.1937      † 12.03.2025

Vielen Dank ...
... für eine stille Umarmung;
...  für die tröstenden Worte, 

gesprochen oder geschrieben;
...  für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;
...  für Blumen und Geldspenden;
...  für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen der Familie
Heide Gericke

Marga 
Bianka und Dirk
Ute und Kai
Jan Torben und Jule
Stefan und Britta mit Zoe

* 8. Dezember 1941   † 2. April 2025

Klaus Rickert

Wir sind sehr traurig

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

Sarkwitz/Eutin
Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Donnerstag,
dem 10. April 2025, um 13 Uhr in der 
Gleschendorfer Kirche statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis.

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in der Trauer um unsere Mutter

Irmgard Drzewiecki
† 8. März 2025

mit uns verbunden fühlen.

Bernd, Anne, Heike
sowie alle Angehörigen

Die kleinen Sterne leuchten immer, 
während die große Sonne untergeht.
Afrikanische Weisheit

In großer Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen 
von meinem geliebten Mann, unserem treusorgenden Vater, 
unserem liebevollen Opa

Horst Plünzig
* 16.01.1939   † 31.03.2025

Annemarie 
Mark & Stephanie 
mit Joshua, Lillith und Kiara 
Cordula & Lars

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 15. April 2025 
um 11.30 Uhr auf dem Friedhof Niendorf / Ostsee statt.

Wir bitten von Kränzen und Gestecken abzusehen. 
Wer mag, gibt eine Spende für den Aufbau der Jugendfeuerwehr Ostgemeinde 
Ratekau in den in der Kapelle bereitstehenden Sammelbehälter.

Erstmals Feuerwehr-Gottesdienst  
in Pansdorf

Pansdorf. Es war ein ganz besonderer 
Gottesdienst, der am letzten Sonntag 
im März  in der St. Michaeliskirche 
in Pansdorf gefeiert wurde: Die Kir-
chengemeinde hatte erstmals spezi-
ell die Freiwilligen Feuerwehren ein-
geladen. Und die Retter waren dann 
auch zahlreich mit den Wehren aus 
Pansdorf, Luschendorf und Techau 
vertreten. Sie hörten nicht nur zu, 
sondern hatten selbst einiges zu sa-
gen. Eine Frau, die mit einem Feu-
erwehrmann verheiratet ist, sprach 
ebenso wie eine Kameradin und ein 
Kamerad. „Das war ein besonderer 
Höhepunkt. Die Motivation für ihr 
Engagement, aber auch die Schil-
derung der Herausforderungen, ha-
ben mich sehr berührt“, so Pastorin 
Inga Schwerdtfeger im Nachgang. 
Sonst sei sie immer stellvertretend 
für die Kirchengemeinde etwa bei 
den Jahreshauptversammlungen der 

Wehren eingeladen, doch diesmal 
habe man es andersherum machen 
wollen. „Unser Respekt für diesen 
besonderen Einsatz!“, meinte die 
Pastorin – wobei „Einsatz“ in Sachen 
Feuerwehr ja durchaus mehrdeutig 
verstanden werden kann. Es gelte 
der Leitspruch „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr.“ 
Nach dem Gottesdienst wurde na-
türlich noch ein bisschen beim Früh-
schoppen gefeiert und für alle stand 
fest: Das soll wiederholt werden! Auf 
Instagram bedankten sich später die 
Frauen und Männer: „In vielen Re-
debeiträgen wurde unsere Tätigkeit, 
unser Hobby sehr wertgeschätzt. 
Wir bedanken uns für diese tolle 
Wertschätzung und diesen schönen 
ausgearbeiteten Gottesdienst bei 
unserer Pastorin Inga Schwerdtfeger 
und dem ganzen Team“, war da zu 
lesen. 

Auf Einladung der Kirchengemeinde wurde jetzt in Pansdorf ein 
Gottesdienst gefeiert, der sich speziell an Feuerwehrleute richtete.  

Foto: privat

Nordkirchen-Zertifikat „ökofaire Einrichtung“ verliehen:

Kirchenkreis macht bei Nachhaltigkeit ernst

„Sie senden damit ein starkes Signal 
nach innen und nach außen. Nach-
haltigkeit ist nicht nur möglich, son-
dern Nachhaltigkeit ist wirklich ins-
pirierend.“
Im Mittelpunkt des Abends stand 
die Beschäftigung mit dem Nordkir-
chen-Eckpunktepapier „Christliche 
Gemeinde im Wandel gestalten“, 
dessen Genese zunächst von Heike 
Hardell vom Finanzdezernat des 
Landeskirchenamtes, die der Steu-
erungsgruppe zum Zukunftsprozess 
der Nordkirche angehört, erläutert 
wurde. Sie beschrieb auch die He-
rausforderungen, vor denen die 
Evangelische Kirche (nicht nur) im 
Norden steht. So werde die Zahl 
der Kirchenmitglieder im Bereich 
der Nordkirche laut einer Studie 
bis 2060 von derzeit 1,8 Millionen 
auf rund 700.000 zurückgehen. 
„Die Pastorinnen und Pastoren, von 
denen wir jetzt noch über 1500 in 
unserem Dienst zählen dürfen, wer-
den 2035 nur noch rund 730 sein“, 
sagte sie. Und auch der Kirchen-
steuer-Kaufkraft-Index gibt Anlass 
zur Sorge. Gegenüber dem Stand 
von 2019 werde er 2060 bei nur 
noch 51 Prozent liegen, aber schon 
2035 bei nur noch 70 Prozent. Das 
Eckpunktepapier beinhalte Lösungs-
ansätze, wie auf dieser Grundlage 
neue Gestaltungsspielräume er-
schlossen werden können. Dazu 
gehöre auch die „Wahrnehmung 
und Würdigung unterschiedlicher 
Gemeindeformen, über die dann die 
Kirchenkreise entscheiden.“ Konkret 
geht es zum Beispiel um sogenann-
te „themenorientierte Gemeinden“ 
und „Erprobungsräume“, in denen 
kirchliches und diakonisches Han-
deln unter dem Dach der Kirchen-
kreise organisiert wird, aber nicht 
an eine Ortsgemeinde gebunden ist. 
Die Kirchenkreise sind auch diejeni-
gen, die die Resonanz der Basis auf 
das Eckpunktepapier bündeln. Die 
Synodalen formulierten in Arbeits-
gruppen zu den Themen Verkündi-
gung, Gemeindeformen, Kirchen-
mitgliedschaft und Gebäude erste 
Reaktionen und Thesen, die ihrer 
Einschätzung nach einer genaueren 
Betrachtung bedürfen.
Die Synode billigte außerdem ohne 
Gegenstimmen zwei Beschlüsse zu 
den Pfarrstellen, nahm Einblick in 
den Stand des Friedhofprozesses 
und hörte den Bericht zur vergange-
nen Landessynode.

Propst Dirk Süssenbach (von links), Präses Dr. Peter Wendt, 
Klimaschutzmanagerin Elena Stern, Astrid Faehling von der synodalen 

Steuerungsgruppe Klimaschutz, Pastor Christoph Fasse und  
Pröpstin Christine Halisch. (Foto: KKOH/Heinen)

Kreis Ostholstein:

Neubau des Förderzentrums  
Kastanienhof beschlossen

Ostholstein. Der Kreistag des Krei-
ses Ostholstein hat in seiner Sitzung 
am 18. März den Neubau des För-
derzentrums Kastanienhof in Ol-
denburg i.H. beschlossen. Damit 
schafft der Kreis Ostholstein die Vor-
aussetzungen für eine moderne und 
bedarfsgerechte Lernum-
gebung für Schülerinnen 
und Schüler mit beson-
deren Förderbedarfen.
„Mit dem Neubau des 
Förderzentrums Kastani-
enhof setzt der Kreistag 
ein deutliches Zeichen 
für die Förderung junger 
Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen. Wir investie-
ren gezielt in ihre Zukunft und 
schaffen die notwendigen Voraus-
setzungen, um ihnen bestmögliche 
Bildung und individuelle Unter-
stützung zu bieten“, betont Landrat 
Timo Gaarz. „Dem Kreis Ostholstein 
mit seinem Kreistag ist wichtig, dass 
Schülerinnen und Schüler mit För-
derbedarfen eine moderne und in-
klusive Lernumgebung bekommen 

können.“
Das neue Förderzentrum wird ne-
ben modernen Klassenräumen auch 
spezialisierte Fördereinrichtungen 
und Therapieangebote beinhalten. 
Ziel ist es, die pädagogische Arbeit 
weiter zu verbessern und individuel-

le Lernfortschritte gezielt 
zu fördern. Darüber hin-
aus eröffnet der Neubau 
neue Fördermöglichkei-
ten und stärkt die inklu-
sive Bildungslandschaft 
im Kreis Ostholstein.
„Damit gibt der Kreistag 
ein deutliches Signal, die 

entsprechenden finanziel-
len Mittel in die kommen-

den Haushalte einzustellen und 
unterstreicht die Bedeutung des 
Projekts für den Kreis Ostholstein. 
Durch die Investition in die Bildung 
junger Menschen wird nicht nur 
die Chancengleichheit gefördert, 
sondern auch die Attraktivität des 
Kreises Ostholstein als Wohn- und 
Bildungsstandort gestärkt“, erklärt 
Landrat Timo Gaarz.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 9. April 2025 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Sonnen-Apotheke, 
 Lübecker Str. 2, Eutin
Donnerstag, 10. April 2025 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Stadt-Apotheke, 
Fleischhauerstr. 27, Lübeck
Freitag, 11. April 2025 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Samstag, 12. April 2025 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Sonntag, 13. April 2025 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Montag, 14. April 2025 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Dienstag, 15. April 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Humanity First Apotheke,  
Moislinger Allee 52, Lübeck
Mittwoch, 16. April 2025 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios Agnes-Karll-
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Beratung und Hilfe m. d. Gleichstellungs­
beauftragten d. Gemeinde Tdf. Strand  
S. Sommerfeld: Tel. 0151/18566167

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Mittwoch, 9. April 2025 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Sonnen-Apotheke, 
 Lübecker Str. 2, Eutin

Donnerstag, 10. April 2025 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Stadt-Apotheke, 
Fleischhauerstr. 27, Lübeck

Freitag, 11. April 2025 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde

Samstag, 12. April 2025 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin

Sonntag, 13. April 2025 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau

Montag, 14. April 2025 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt

Dienstag, 15. April 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Humanity First Apotheke,  
Moislinger Allee 52, Lübeck

Mittwoch, 16. April 2025 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau

GOTTESDIENSTE
E v.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 13. April, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 13. April, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 13. April, 15 Uhr: 
Festgottesdienst z. Orgeljubiläum 
(P. Höpfner)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 13. April, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: Messe im 
Gospelton

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 12. April, 17 Uhr: 
GetConnected – Schwartaus musik. 
Abendgottesdienst in der Kreuzkirche, 
Geibelstr. 18

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 13. April, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Konfirmations-Gottesdienst (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Böge)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 13. April, 9.30 Uhr: 
Hl. Messe m. Palmweihe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Freitag, 18 Uhr: 
Kreuzwegandacht
Sonntag, 13. April, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe m. Palmweihe; 15 Uhr: 
Hl. Messe in ukrain. Sprache

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

jeden Donnerstag, 18 Uhr: Hl. Messe
jeden Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 13. April, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Niendorf, St. Johann, 
Steiluferallee 1– 4

jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe
jeden Freitag, 18 Uhr: 
Kreuzwegandacht

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 11. April, 18 Uhr:  
Taizé-Gottesdienst (Prädikantin Elstner)
Sonntag, 13. April, 9 Uhr: 
Segungsgottesdienst (P. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: Konfir­
manden-Gottesdienst m. Abendmahl 
u. RenseBand im Gemeindezentrum 
(Pn. Jàrtimovà)

Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 13. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(P. Haasler)

ANONYME
ALKOHOLIKER

Timmendorfer Strand ·
Jeden Donnerstag um 19:00 Uhr
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)

www.anonyme-alkoholiker.de

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 4155 / 4 93 99 66

Die Praxis bleibt vom 
11.4.2025 bis einschließlich 

25.4.2025 geschlossen.

Victoria Weber
Augenärztin ·  Poststraße 36

23669 Tdf. Strand
Telefon 04503/1772

Wegen Urlaub bleibt die Praxis 
von Di., 22.04., bis einschl.  

Fr., 02.05.2025, geschlossen.
Nächste Sprechstunde:  

Mo., 05.05.2025, ab 7.30 Uhr.

Dr. med. univ. Christoph Thaler
Facharzt für Allgemeinmedizin

Erlenbruchstr. 3, Tel. 0 45 03 / 12 60
23669 Timmendorfer Strand
info@dr-christoph-thaler.de

www.allgemeinarzt-timmendorfer-strand.de

Gospelgottesdienst  
mit „Spirit of Joy“

Bad Schwartau. Am Palmsonntag, 
13. April,  gestaltet der Gospelchor 
„Spirit of Joy“ um 10 Uhr einen Got­
tesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
Bad Schwartau, Kaltenhöfer Stra­
ße 42. 
Dabei stellt der Chor unter der mu­
sikalischen Leitung von Kantor Nat­
hanael Kläs mit „Is he worthy?“ ei­
nen neuen Gospelsong vor. Begleitet 
werden die Sängerinnen und Sänger 
von ihrer dreiköpfigen „Spirit of Joy 
Band“. Der Gottesdienstablauf folgt 
einer popmusikalischen Liturgie bei 

der die Gottesdienstbesucher zum 
Mitsingen eingeladen sind.
Als Teil seiner Predigtreihe „Fragen, 
die Jesus stellte“ widmet sich Ge­
meindepastor Klaus Bergmann die­
ses Mal der Frage: „Was nützt es, die 
ganze Welt zu gewinnen und dabei 
seine Seele zu verlieren?“ (aus Mat­
thäus 16,26). In seiner Predigt denkt 
Bergmann darüber nach, was im Le­
ben wirklich wichtig ist.
Am Ausgang wird eine Kollekte für 
die kirchenmusikalische Arbeit der 
Gemeinde gesammelt.
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Kreistagsfraktion:

Karsten Alwast übernimmt den CDU-Fraktionsvorsitz von Sebastian Schmidt 
Ostholstein. Auf der Frühlingsklau-
surtagung der CDU-Kreistagsfraktion 
Ostholstein wurde der stellvertreten-
de CDU-Kreisvorsitzende und lang-
jährige Kreistagsabgeordnete Karsten 
Alwast (58 Jahre, Diplom-Ingenieur) 
aus der Gemeinde Wangels für die 
Wahlzeit bis 2028 zum neuen Frak-
tionsvorsitzenden der CDU im Ost-
holsteinischen Kreistag gewählt. 
Sein Vorgänger Sebastian Schmidt 
fokussiert sich primär auf seine Auf-
gaben als Mitglied des Deutschen 
Bundestages und auf die Tätigkeit 
als Kreisvorsitzender der CDU Ost-
holstein.
Karsten Alwast: „Ich freue mich sehr, 
dass ich die CDU-Kreistagsfraktion 
führen darf und neue Akzente set-
zen kann. Mein Vorgänger Sebasti-
an Schmidt hat wichtige Weichen 
gestellt und diese möchte ich gerne 
erfolgreich fortsetzen. Besonders ist 
mir die vertrauensvolle und zielo-
rientierte Zusammenarbeit mit den 
anderen demokratischen Fraktio-
nen der politischen Mitte sowie der 
Kreisverwaltung mit Landrat Gaarz 
an der Spitze wichtig.“

Neben dieser Personalentscheidung 
stand das Thema Kultur im Mittel-
punkt der CDU-Klausur. Bei Gesprä-
chen und Besuchen in der Kulturstif-
tung, im Ostholstein-Museum, in der 
Kreisbibliothek, in der Eutiner Lan-
desbibliothek sowie bei der Stiftung 
Schloss Eutin machte sich die CDU 
Kreistagsfraktion ein eindrucksvolles 
Bild von der kulturellen Vielfalt un-
seres Kreises. Die CDU ist und bleibt 
ein starker und verlässlicher Partner 
der gesamten Kulturszene. 
Inhaltlich beschäftigte sich die 
CDU-Kreistagsfraktion auch mit dem 
demografischen Wandel: „Der de-
mografische Wandel verändert unse-
ren Kreis Ostholstein so tiefgreifend 
wie kaum eine andere gesellschaftli-
che Entwicklung. Aus diesem Grun-
de muss der Kreistag zusammen mit 
der Verwaltung Ziele und Grundsät-
ze für eine Demografie-Strategie ent-
wickeln, um sich noch stärker dieser 
Herausforderung zu widmen.“
Die CDU-Kreistagsfraktion befür-
wortet ausdrücklich die Anregung 
und Maßnahmen von Landrat Timo 
Gaarz, die demografische Entwick-

lung des Kreises mit seiner Verwal-
tung mit aktuellen Zahlen, Daten 
und Fakten aufzubereiten. Es ist da-
mit die Fortschreibung des Grund-
satzbeschluss des Kreistages. 
Der Landrat wird ergänzend mit 
seiner Verwaltung gebeten, unter 
Einbindung und Anhörung der ver-
antwortlichen Fachausschüsse und 
Gremien des Kreistages, der Ent-
wicklungsgesellschaft Ostholstein, 
des Rettungsdienstes Holstein sowie 
der ehrenamtlichen Vereine und Ver-
bände des Kreises eine Demografie 
- Strategie 2030 unter der Schwer-
punktsetzung: Wirtschaft, Infra-
struktur und Öffentlicher Personen-

nahverkehr, Gesundheit und Pflege 
sowie Perspektiven für das Ehrenamt 
für den Kreis Ostholstein zu entwi-
ckeln und dem Ostholsteinischen 
Kreistag im 4. Quartal 2026 zur fi-
nalen Beschlussfassung vorzulegen.
Die CDU Kreisfraktion möchte errei-
chen, Potentiale für junge und ältere 
Menschen im Kreis aufzuzeigen. Es 
ist unser Ziel - gemeinsam mit Land-
rat und Verwaltung sowie den ande-
ren Fraktionen, eine Zukunftsstrate
gie für Ostholstein zu entwickeln.
„Ostholstein ist ein lebenswerter 
Kreis mit Zukunft,“ so der neue 
CDU-Fraktionsvorsitzende Karsten 
Alwast.

Staffelübergabe: Karsten Alwast (rechts) übernimmt den  
CDU-Fraktionsvorsitz von Sebastian Schmidt.

Freiwillige Feuerwehr Haffkrug:

Traditionelles Osterfeuer  
Haffkrug. Die Freiwillige Feuer-
wehr Haffkrug veranstaltet am 
Samstag, dem 19. April, ab 17 
Uhr wieder das große, traditio-
nelle Osterfeuer am Feuerwehr-
gerätehaus Haffkrug im Waldweg 

2a. Neben Leckereien vom Grill 
und Getränken, wird die Veran-
staltung mit Musik begleitet. Der 
Eintritt ist wie immer kostenlos. 
Die Feuerwehr freut sich auf zahl-
reiche Besucher.
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famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Die besten Ideen  für einen ausgiebigen 
Osterbrunch gibt es bei famila. Lassen Sie 
sich von unseren exklusiven Spezialitäten 
und  selbstgemachten Leckereien zum 
besten Preis inspirieren und genießen Sie 
Klassiker und Besonderes zum Osterfest!

So bunt, so gut, so günstig!OSTERBRUNCH!

Weitere Rezepte 
und kreative 
Ideen zu Ostern 
finden Sie hier!

Gültig ab Montag, 7.4. bis Sonnabend, 12.4.2025 

KW15/W

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

duschdas 

Duschgel 
verschiedene Sorten

225-ml-Flasche je

(1 Liter = 4.40 €)

1.59* spar 37%

0.99

coolback
Weizenbrötchen 

gefroren, 9er

540 g
(1 kg = 1.83 €)

Beutel

0.99

Damen- und

Herren-Trendsocken

verschiedene Motive und Größen

Abbildungsbeispiele

Paar je

9.99

Seite 12–15

Grillfilet 
vom Schwein 

fertig mariniert oder natur

gefroren, ideal als Medaillon

1 kg

7.99
Oldesloer 
oder

Strothmann

Weizenkorn 
32% vol.

0,7 Liter
(1 Liter = 7.84 €)

Flasche je

5.49
Astra 
verschiedene Sorten oder

Holsten Edel
27 Flaschen à 0,33 Liter

(1 Liter = 1.12 €)

zzgl. 3.66 € Pfand

Kiste je

9.99

Schwartau
Extra 340 g,

Samt 270 g, 

Samt weniger Zucker 255 g,

weniger Zucker 300 g 

oder Zero 280 g

verschiedene Sorten 

(1 kg = 5.85–7.80 €)

Glas je

1.99

Costa Rica/Kolumbien 

Bananen

1 kg

1.99
Storck
Toffifee
Classic oder White 15 Stück

125 g (1 kg = 7.92 €)

Packung je

0.99

große GOURMET

Sonderbeilage: SCHNÄPPCHEN!OSTER-

So bunt, so lecker,  so günstig.Seite 12–15
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Gültig ab Montag, 7.4. bis Sonnabend, 12.4.2025 

duschdas 

Duschgel 
verschiedene Sorten

225-ml-Flasche je

(1 Liter = 4.40 €)

1.59* spar 37%

0.99

coolback
Weizenbrötchen 

gefroren, 9er

540 g
(1 kg = 1.83 €)
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0.99
Paar je
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Strothmann

Weizenkorn 
32% vol.

0,7 Liter
(1 Liter = 7.84 €)

Flasche je

5.49Kiste je

9.99

Schwartau
Extra 340 g,

Samt 270 g, 

Samt weniger Zucker 255 g,

weniger Zucker 300 g 

oder Zero 280 g

verschiedene Sorten 

(1 kg = 5.85–7.80 €)

Glas je

1.99

Costa Rica/Kolumbien 

Bananen

1 kg

1.99
StorckStorck
Toffifee
Classic oder White 15 Stück

125 g (1 kg = 7.92 €)

Packung je

0.99

GOURMET

Sonderbeilage: SCHNÄPPCHEN!OSTER-

So bunt, so lecker,  

So bunt, so lecker,  

So bunt, so lecker,  so günstig.Seite 12–15
Seite 12–15
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OSTER-Sonderbeilage
Diese Woche im Handzettel:

Häschen-Dessert
Rezeptidee

Grillfilet 
vom Schwein 
fertig mariniert
oder natur, gefroren
ideal als Medaillon, 1 kg

Grillfilet PREISKRACHER

7.99
PREISKRACHER

0.99
 Storck
Toffifee
Classic oder White 15 Stück
125-g-Packung je (1 kg = 7.92 €)

 Schwartau
Extra 340 g,
Samt 270 g, 
Samt weniger Zucker 255 g,
weniger Zucker 300 g 
oder Zero 280 g
verschiedene Sorten, Glas je
(1 kg = 5.85–7.80 €)

PREISKRACHER

1.99
mit APP –0.50

500-g-Schale

2.49

2.99

(1 kg = 4.98 €)

kernlos
 Südafrika/Indien 
Tafeltrauben Mix
hell und blau
Kl. I (1 kg = 5.98 €)

Sorte siehe Etikett

 Pott
Eierlikör 
16% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 12.84 €)

 beckers bester
Saft oder Nektar 
verschiedene Sorten
1-Liter-Packung je

 Beemster pikant 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Bio
 Berief
Hafer Drink 
verschiedene Sorten
1-Liter-Packung je

 Mövenpick 
Kaffee
gemahlen oder
ganze Bohne 
500-g-Packung je
(1 kg = 10.98 €)

5.49

Schoko-Hörnchen 
4er, 175-g-Packung 
(1 kg = 14.23 €)

 Gutshof
Bunte Eier
Intensiv oder Regenbogen 
Kl. M, 6er-Packung je 2.22  Genusslaib Karotte 

500-g-Laib (1 kg = 5.98 €)

nur solange der Vorrat reicht 2.99

1.29

exklusiv bei famila

PREISKRACHER

 Gutes aus der 
Bäckerei
Osterbrot 
500-g-Packung 
(1 kg = 4.44 €)

nur solange der Vorrat 
reicht

2.22
2.79* spar 20%2.79* spar 20%

8.99
10.99* spar 18%

1.39
1.79/1.99* spar 22/30%

 Fleischsalat 
die Fleischsalatwurst 
wurde zu 100% aus Schweinefleisch
aus Strohhaltung hergestellt, 100 g 1.49

PREISKRACHER

1.99
PREISKRACHER

2.49
PREISKRACHER

1.89* spar 31%

3.49* spar 14%

TIEFPREIS-KRACHER!
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